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Die BVUK. -  der unabhängige Spezialist 
für betriebliche Altersvorsorge und 
Partner sowie Förderer des Tennisclubs 
Weiß-Blau Würzburg wünscht allen 
Spielerinnen und Spielern eine 
erfolgreiche Saison 2022.

„Es gibt nichts, was den Moment 
des ver�andelten Matchballes, das 
Bewusstsein, sich durchgesetzt zu 
haben, über��ifft  „ 
(Steffi   Graf )
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Highlights

22. - 24. APRIL 2022
29. Offene Würzburger  
Damen-Tennismeisterschaften
um den va-Q-tec QOOL-Cup

SO., 22. MAI, 11 UHR
1. Heimspiel 1. Damen  
in der Regionalliga
gegen TC Bamberg

SO., 17. JULI, 11 UHR
1. Heimspiel 1. Herren  
in der 2. Bundesliga
gegen TC Palmengarten

09. - 11. SEPTEMBER 2022
11. Offene Würzburger  
Herren-Tennismeisterschaften

16. - 18. SEPTEMBER 2022
30. Offene Würzburger  
Damen-Tennismeisterschaften
um den va-Q-tec QOOL Cup

23. - 25. SEPTEMBER 2022
42. Jugend- und Nachwuchsturnier
des TC Weiss-Blau Würzburg
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Telefon 09 352/6 021 420

Domstraße 1  
97070 Würzburg
Telefon 0 931/32 930 930

M
ot

iv
: s

an
ne

be
rg

/S
hu

tte
rs

to
ck

.c
om

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Tennisspielerinnen und Tennisspieler,

wir blicken zurück auf eine Zeit, die sehr von 
Corona geprägt war. Auch wenn es mitunter 
schwerfällt, gewöhnen wir uns an die immer 
wieder neuen Gegebenheiten und Beschrän-
kungen. Die Würzburger Sportvereine haben 
bewiesen, wie schnell sie handeln können und 
unheimliche Kreativität an den Tag gelegt, um 
ihre Vereinsmitglieder weiter zum Sporttreiben 
zu animieren. Egal, ob in Präsenz oder Online, 
unter freiem Himmel oder in der Halle, geimpft 
und/oder getestet – in Würzburg wird weiter ge-
sportelt!

Der Tennis-Club Weiß-Blau Würzburg meistert 
seit seiner Gründung im Jahr 1909 alle großen 
und kleinen Herausforderungen mit Bravour. 
Aus einer überfluteten Kegelbahn wird eine 
moderne Bowlingbahn, das Vereinsgelände 
und die Halle werden ständig optimiert und 
renoviert. Auch technische Neuheiten wie der 
Wingfield-Court bieten den Mitgliedern immer 
wieder neue Möglichkeiten. So kann der Verein 
viele, nicht nur sportliche, Erfolge für sich verbu-
chen. Fast eine Dekade kümmerte sich Michael 
Reizel um die Belange des Vereins und ist nun 
Ehrenpräsident.

Im Namen der Stadt bedanke ich mich für dieses 
Engagement sehr herzlich. In seine Fußstapfen 
trat im vergangenen Juni Dr. Joachim Kuhn. Mit 
der Dreifeldhalle und seinen 10 Sandplätzen hat 

Christian Schuchardt
Oberbürgermeister

der TC Weiß-Blau ein tolles Gelände für seine 
Mitglieder direkt am wunderschönen Main. Die 
Halle bietet auch außerhalb der Freiluftsaison 
optimale Spielmöglichkeiten für die Sportlerin-
nen und Sportler. Tennisgrößen wie Mats Wilan-
der und Anders Järryd aus Schweden schlugen 
hier bereits auf und auf der Anlage wurden be-
deutende Turniere ausgetragen.

In diesem Jahr finden dort zum Saisonauftakt die 
29. Offenen Würzburger Damen-Tennismeister-
schaften statt. Ein Jugend- und Nachwuchstur-
nier sowie ein LK-Turnier und die 10. Offenen 
Würzburger Herren-Tennismeisterschaften wur-
den im vergangenen Jahr auf die Beine gestellt. 
Der Verein zeichnet sich durch eine vorbildliche 
und erfolgreiche Jugendarbeit aus. Viele der Ju-
gendlichen zählen im Bezirk und sogar bayern-
weit zu den Spitzenspielern. Die Winterrunde 
haben die Sportlerinnen und Sportler erfolgreich 
mit Spitzenplätzen in den Tabellen angeführt. 
In der vergangenen Sommersaison sind die 1. 
Mannschaft der Damen in der Regionalliga Vize-
meisterinnen geworden und die 1. Mannschaft 
der Herren in der 2. Bundesliga geblieben. Die 
1. Mannschaft der Herren 30 und die 4. Mann-
schaft der Herren verzeichneten einen Aufstieg. 
Die Junioren 18 feierten Meisterschaft und be-
finden sich bereits in der höchsten Klasse.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen herausragen-
den Leistungen!
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Dr. Joachim Kuhn
Präsident

Liebe Clubmitglieder,
Liebe Freunde des Tennissports,

Nach zwei Jahren coronageprägten Tennissports 
mit allen erdenklichen Schwierigkeiten, hoffen 
wir nun auf eine Saison 2022, die uns alle deut-
lich weniger mit der Pandemie und ihren Aus-
wirkungen belasten wird. Es ist alles gerichtet für 
eine großartige Tennissaison 2022 in unserem 
Club.

Auch in der Winterrunde 21/22 waren unsere 
insgesamt acht gemeldeten Teams - mehr als 
je zuvor - sehr erfolgreich: unsere 1. Herren-
mannschaft wurde Meister in der Landesliga, 
der höchsten Liga, die es im Winter gibt. Unse-
re 1. Damenmannschaft gewann in der Bezirks-
liga und steigt nun in die Landesliga auf. Die 
zweite Herrenmannschaft siegte in der Bezirks-
klasse und wird nun ebenfalls mit dem Aufstieg 
belohnt.  Auch unsere Jugendmannschaften 
spielten vorne mit und kämpfen teilweise derzeit 
noch um den Titel. Zahlreiche Erfolge bei Turnie-
ren ergänzen diese positive Winterbilanz. So ist 
zum Beispiel der Titelgewinn von Josi Holder-
bach bei den nordbayerischen Meisterschaften 
der Juniorinnen zu nennen, aber auch die Tur-
niererfolge unserer Herren um Lukas Schneider, 
Mike Steib und Julius Gold. Mit sechs Jugend-
Spieler:innen waren wir bei den bayerischen 
Meisterschaften vertreten.  Einige unserer jun-
gen Athleten nutzten auch die Winterzeit, um an 
Colleges in den USA Tennis zu spielen und sich 
dabei beruflich weiterzubilden. Auch das zeigt, 
dass wir bei Weiß-Blau eine hervorragende Ten-
niskultur auf hohem Niveau entwickelt haben.

In der nun anstehenden Sommersaison dürfen 
wir uns wieder auf hochklassigen Tennissport auf 
unserer Anlage freuen. Mit insgesamt 26 gemel-
deten Mannschaften in allen Altersklassen geht 

unser Club an den 
Start. Unsere Spit-
zenteams bei den 
Damen und Herren 
sind sehr gut auf-
gestellt – übrigens auch mit mehreren ukraini-
schen Sportlern, denen wir in dieser schwierigen 
Zeit helfen, u.a. dadurch, dass sie unseren Club 
als ihre Homebase nutzen können und bei Mit-
gliedern untergebracht sind.

Gerade bei den Damen in der Regionalliga wer-
den auch viele junge Spielerinnen aus dem Ver-
ein an den Start gehen. Bei den Herren in der 2. 
Bundesliga können wir uns auf bewährte inter-
nationale Kräfte verlassen und werden dann jun-
ge Spieler an das sehr hohe Niveau heranführen. 
Etliche unserer Spieler der vergangenen Jahre 
schlagen übrigens mittlerweile bei Grand Slam 
Turnieren auf, was zeigt, dass man auf unserer 
Anlage auch tatsächlich ein doch auch internati-
onales Tennis-Flair erleben kann. Die zweite Her-
renmannschaft - praktisch durchweg mit Club-  
Eigengewächsen besetzt - konnte nun doch in 
der sehr anspruchsvollen Bayernliga verbleiben 
und strebt hier eine guten Platzierung an. Bei 
unserer jungen 2. Damenmannschaft in der Lan-
desliga könnte es sogar um einen vorderen Platz 
gehen. In jedem Fall ist Top-Sport auf unserer 
Anlage garantiert. Im Jugendbereich und in den 
zahlreichen weiteren Damen- und Herren-Mann-
schaften geht es mit viel Begeisterung für unse-
ren schönen Sport an den Start der neuen Saison 
2022. Schließlich seien noch unsere drei großen, 
bundesweit bekannten Turniere am Beginn und 
gegen Ende der Saison erwähnt sowie die mitt-
lerweile etablierten LK Turniere, die der Verein 
ausrichten wird. Ein Besuch lohnt!

Wir konnten in den vergangenen 12 Monaten ei-
nen deutlich Zuwachs an Mitgliedern auf nun 570  
(Stand März 2022) Personen verzeichnen. Unse-
re Anlage in der Mergentheimer Straße, wo der 
Club seit nunmehr 100 Jahren sein Zuhause hat, 
ist durch das wachsende Interesse sehr gut aus-
gelastet, besonders auch im Winter. Wir arbeiten 
hier an kurz- und mittelfristigen Lösungen, die hof-
fentlich alle zufrieden stellen können. Insgesamt 
ist das aber ohne Zweifel eine sehr erfreuliche Ent-
wicklung, auch wenn es mal an der ein oder an-
deren Stelle klemmt. Die Clubanlage wird stetig 
weiter entwickelt und bietet schon heute mit Res-
taurant, Bowlingbahn, Physiotherapie Praxis ein 
wirklich selten anzutreffendes Gesamt-Ambiente. 
Wir bitten Sie auch um eine rege Nutzung dieser 
Möglichkeiten. Nur so können wir diese aufrecht 
erhalten und weiterentwickeln. Auch unsere neue 
Vereinskollektion in den weiß-blauen Farben unse-
res Clubs kommt sehr gut an und ist zukünftig in 
einem Shop im Clubsekretariat zu erwerben, was 
hoffentlich von vielen angenommen wird für einen 
einheitlichen, sportlich schicken Auftritt unseres 
Vereins. Neue Projekte, wie z.B ein sog. Wingfield-
Court für Video-Spielanalysen und Speed-Mes-
sungen, stehen an und werden den Verein weiter 
in eine gute Zukunft führen. Durch die gesunde fi-
nanzielle Situation des Vereins ist hier sicher auch 
einiges möglich. Seit Januar 2022 haben wir auch 
eine neue Internetseite unter https:// www.weiss-
blau-wuerzburg.de, die Ihnen einen guten Über-
blick über alles rund um unseren Club bietet. Auch 
auf sozialen Medien sind wir mittlerweile gut ver-
treten.  

Mein Dank gilt hier auch allen Sponsoren, die den 
Verein meist schon seit vielen Jahren treu unter-
stützen und damit das Vereinsangebot in all seiner 

Breite erst ermöglichen. Auch möchte ich mich 
ausdrücklich bei meinen Kolleg:inn:en vom Präsi-
dium bedanken für ihr großartiges Engagement in 
vielen großen, aber auch kleinen Dingen. Das Prä-
sidium wünscht Ihnen alle viele schöne und frohe 
Stunden beim TC Weiß-Blau Würzburg, sei es beim 
aktiven Sport, als Zuschauer bei den zahlreichen 
Events oder als Besucher unserer schönen Anlage.

Mit sportlichen Grüßen

Dr. Joachim Kuhn
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Niclas Schmidt
Vizepräsident Sport

Zwei der wohl häufigsten Fragen, die wir uns in 
den vergangenen zwei Jahren stellen mussten, 
lauteten: Dürfen wir denn heute spielen? Und 
falls ja, unter welchen Umständen? Nicht nur 
unser Alltag war von Einschränkungen geprägt, 
sondern insbesondere auch die Freizeitbeschäf-
tigung, die unsere Gesundheit stärken, zu Ge-
meinschaft bei dem ein oder anderen Kaltge-
tränk nach der Trainingseinheit verhelfen oder 
einfach Ablenkung von lästigen 17 Uhr-Meetings 
verschaffen sollte. Gerade für uns Tennisspieler 
ist es daher enorm hilfreich, wenn wir wieder die 
Garantie haben, unter freiem Himmel aufschla-
gen zu können.

Ganz klassisch gibt unser Damenturnier um 
den va-Q-tec QOOL-Cup den Startschuss für 
die Sandplatzsaison. Die mittlerweile 29. Aufla-
ge findet dieses Jahr vom 22. bis 24. April statt. 
Spätestens mit dem ersten Turniertag ist wieder 
voller Betrieb auf heimischem Terrain zu erwar-
ten. Und wenn wir erfolgreich mit einem Turnier 
in die neue Saison starten, stehen auch die Vor-
zeichen gut, diese auch erfolgreich mit einer 
Turnierserie beenden zu können. Neben den 
11. Herrenmeisterschaften vom 9. bis 11. Sep-
tember wird in diesem Jahr zum ersten Mal ein 
zweites Damenturnier vom 16. bis 18. Septem-
ber ausgetragen.

Das letztjährig als Ausweichtermin angesetzte, 
sehr gut angenommene Wettbewerb zum Ende 
der Saison haben wir 2022 als reguläres Turnier 
angemeldet. Den endgültigen Abschluss bildet 
aber wie immer traditionell unser 42. Jugend- 
und Nachwuchsturnier vom 23. bis 25. Septem-
ber, für das wir hoffentlich wieder mehr Jugend-
liche begeistern können als im vergangenen 
Jahr, in welchem die Teilnehmerzahl durch die 
Pandemie und Terminkonflikte mit Landeswett-
bewerben stark reduziert wurde.

Um auch neben 
den Turnieren 
einen sportlichen 
Anreiz zu schaffen, 
können Sie, wie 
bereits im Win-
ter eingeführt, auf 
dem ausgeschriebenen Wingfield-Court das 
ganze Jahr über LK-Matches bestreiten. Neben 
offiziellen Matches können Sie über das System 
aber auch Ihr Training weiter verbessern. Mit der 
dazugehörigen App lassen sich Statistiken und 
Trainingseinheiten auch nach der Arbeit auf dem 
Platz noch einmal genau analysieren – die ideale 
Vorbereitung auf das nächste Spiel.

Kern der Freiluftsaison bleibt natürlich die Me-
denrunde, welche dieses Jahr mit einer großen 
Änderung in Form der Strukturreform des BTVs 
begonnen hat. Nachdem die stetig nachlassen-
de Bereitschaft für ehrenamtliche Tätigkeiten 
auch die Verwaltung in den Bezirken immer 
schwieriger werden ließ, wurden die personel-
len Kompetenzen nun für jeweils Nord- und Süd-
bayern gebündelt. Eine der auffälligsten Ände-
rungen im Spielbetrieb ist die Staffelung nach 
Nord- und Südligen.

Somit werden Ligen nicht mehr nach ihrem Be-
zirk, sondern nach der bestmöglichen Erreich-
barkeit des Gegners eingeteilt. Für uns Unter-
franken, gerade hier in Würzburg, hat dies meist 
allerdings nur geringfügige Auswirkungen, da 
sich unsere Gegner bereits in der Vergangenheit 
doch recht gleichmäßig um uns verteilt haben. 
Je höher allerdings die Liga, desto eher muss 
auch einmal ein etwas weiterer Weg auf sich ge-
nommen werden. So zum Beispiel in der neu 
eingeführten Landesliga 2, die den Übergang 
vom regionalen in den überregionalen Spielbe-
trieb leicht verschiebt.

Nicht verändert hat sich dagegen die Liga unse-
rer 1. Herrenmannschaft. Mit einer sportlich äußert 
kämpferischen Leistung hat sich das stark verjüng-
te Team in der 2. Bundesliga gehalten. Am Ende 
standen zwei Siege in der Bilanz, die aufgrund der 
Abstiegsregelung als Vorletzter zum sportlichen 
Klassenerhalt genügt haben. Um 2022 dem Ab-
stieg früher entrinnen zu können, musste personell 
noch einmal etwas aufgerüstet werden. Gerade 
um in der Breite der Spitzenspieler besser aufge-
stellt zu sein, lotste unser Captain Johannes Markel 
erneut Verstärkung an den Main. Die neue Saison 
wartet aber noch mit einer Sonderregelung auf: So 
wurde die Liga um eine Mannschaft aufgestockt, 
da sich das letztjährige, sportlich doch weit ab-
geschlagene Tabellenschlusslicht TC Augsburg 
Siebentisch einen zusätzlichen Startplatz gericht-
lich erstritten hatte. So nahm das aus unserer Sicht 
irrsinnige Verhalten jener jeglichen Spaß an der 
vergangenen Saison und einem sportlichen Wett-
kampf im eigentlichen Sinne. Man kann nur hoffen, 
dass uns derartiger, falsch begründeter Ärger die-
ses Jahr erspart bleibt.

Weitaus mehr Freude brachte das Abschneiden 
unserer 1. Damenmannschaft, die in 2021 die Vize-
meisterschaft holen konnte und auch dieses Jahr 
wieder in der Regionalliga an den Start gehen 
wird. Mit einigen Verstärkungen im Damenbereich, 
vor allem jungen Spielerinnen aus der erweiterten 
Region, konnten wir einen erfreulichen Zuwachs 
begrüßen, der den Angriff auf den Ligatitel er-
laubt. Eine Änderung gibt es vor allem bei unserer 
Mannschaftsführerin. Aline Staudt übergibt nach 
vielen Jahren das Zepter an Anna Uljanov weiter, 
die bereits die Spieltagsplanung der letzten Sai-
son übernommen hatte und dieses Jahr nun für 
den gesamten Planungsprozess eingespannt wur-
de. Ein riesiges Dankeschön für die ganze Organi-
sation an dich, Aline. So magst du uns doch auch 
weiterhin mit sportlichen Erfolgen weiterhelfen.

Die verstärkte Personallage im Damenbereich 
wirkt sich hoffentlich auch positiv auf unsere wei-
teren Mannschaften aus. Unsere 2. Damen gehen 
erneut in der Landesliga 1 auf Punktejagd und 
würden sich über den ein oder anderen Sieg mehr 
selbstverständlich freuen. Ebenso wie unsere 2. 
Herren, die vom Fürther Rückzug profitieren und 
wieder in der Bayernliga aufschlagen können.
Erstmals in der Bayernliga vertreten sind auch 
unsere Herren 30. Unsere Jungsenioren träumen 
zwar schon vom nächsten Durchmarsch, der wird 
aber deutlich schwieriger als in den vergangenen 
Spielzeiten. Daher darf man gespannt sein, wie sie 
sich dieses Jahr schlagen werden. Nach letztjäh-
riger Premiere gehen auch unsere Ältesten in der 
Bayernliga an den Start. Unsere Herren 80 sind wie 
immer bis in die Haarspitzen motiviert und bereit, 
um jeden Punkt zu kämpfen. Die Herren 40 runden 
nach letztjährigem Abstieg in der Landesliga 2 das 
Aufgebot in den BTV-Liegen ab.

Sechs weitere Mannschaften im Aktiven- und Se-
niorenbereich sowie zwölf Jugendmannschaften 
komplettieren unsere diesjährige Meldung. Ein 
gutes Ziel ist es immer, die Bilanz aus dem Vorjahr 
überbieten zu wollen. Hier konnten wir uns über je 
fünf Meisterschaften und Vizemeisterschaften freu-
en, viermal mussten wir den Abstieg hinnehmen.
Um diese Ziele voranzutreiben, wird auch im Jahr 
2022 unser Trainerteam um Chefcoach Goran Po-
pov sein Bestes geben und die äußerst erfolgrei-
che Arbeit der vergangenen Jahre fortsetzen.
So wünsche ich Ihnen nun eine verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison mit vielen weiß-blauen 
Siegen. Dazu rufe ich wie jedes Jahr zur Unterstüt-
zung von allen Mannschaften auf. Denn wer freut 
sich nicht über lautstarken Support des ein oder 
anderen Fans?
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Christian Probst
Jugendwart

Nach der Übergangssaison 2020, in der auf-
grund des Pandemiebeginns die Teilnahme an 
den Mannschaftswettkämpfen freigestellt wur-
de und daraufhin viele Teams (auch in unserem 
Club) sich wegen der mannigfaltigen Unwäg-
barkeiten und Einschränkungen zum Pausieren 
entschlossen, und in der die Auf- und Abstiegs-
regeln quasi außer Kraft gesetzt waren, fand 
im letzten Jahr eine an Normalität erinnernde 
Medenspielrunde statt, die freilich wegen des 
langen Lockdowns erst verspätet begann. Im 
Jugendbereich konnten wir hierzu, wie übri-
gens jetzt auch für die bevorstehende Runde, 12 
Mannschaften anmelden. Beim Spiebetrieb ta-
ten sich besonders unsere 1. Junioren 18 hervor, 
die verlustpunktfrei als Gruppenerster wegen 
der Strukturreform wohl letztmalig den Titel als 
unterfränkischer Mannschaftsmeister erringen 
konnten. Außerdem schloss unsere 2. Knaben 
15 ihre Gruppe in der Bezirksklasse1 souverän 
als Gruppenerster ab. An beide Mannschaften 
geht ein herzlicher Glückwunsch. Ich möchte 
aber auch allen anderen Teams für ihren Einsatz 
danken und zu ihren Erfolgen gratulieren.

Zu Beginn der Coronapandemie im März 2020 
hatte ich einen Artikel geschrieben, der ganz im 
Zeichen der neuen Bedrohung stand und der 
aufgrund des nicht aufgelegten Clubhefts in den 
vergangenen beiden Jahren nie veröffentlicht 
wurde. Da wir die Pandemie zwei Jahre später 
- wie von Experten damals schon grob skizziert 
- leider immer noch nicht überwunden haben 
(6-stellige Zahlen von Neuinfektionen pro Tag 
wegen der hochansteckenden Omikron-Varian-
te) , würde ich gerne meinen Artikel von damals 
unverändert wiedergeben und kurz aus heutiger 
Sicht bewerten.

„Am 16.3.1945 wurde Würzburg durch die Angriffe der 

Alliierten fast vollständig zerstört. Meine Handy-Num-

mer konnte ich mir von An-

fang an gut merken, weil 

sie eben jenen 16. März 

enthält - ein Zufall. Und 

genau 75 Jahre nach der 

Bombardierung Würzburgs erklärt uns Markus Söder in 

einer live im Fernsehen übertragenen Pressekonferenz, 

dass ab morgen alles anders wird - auch das ist ein Zu-

fall. Und man darf hier sicher auch keinen Vergleich zu 

den dramatischen Ereignissen eines Weltkriegs ziehen 

- das will ich auch gar nicht. Und dennoch verändern 

diese Ankündigungen des 16.3.2020 einiges, vor allem 

wenn man in einem Tennisclub spielt bzw. arbeitet. Man 

hat die Entwicklung vielleicht vorausahnen können, aber 

man erschrickt dann doch, wenn von einem Tag auf den 

anderen alles geschlossen ist. Die Hallensaison ist ab-

rupt beendet. Es findet kein Training mehr statt, was vor 

allem die Jugendlichen, die ja mit dieser Woche begin-

nend Corona-Ferien haben, ziemlich hart trifft. Sämtliche 

sozialen Tennis-Kontakte entfallen, in den Seniorendop-

peln wird nicht mehr lautstark gestritten ... also um den 

Sieg natürlich. 

Außerdem steht Mitte März die Freiluftsaison ja quasi 

schon vor der Tür. Normalerweise ist der April gekenn-

zeichnet von Fragen an Thomas, wann denn die Plätze 

endlich aufmachen, von den ersten Frühlingssonnen-

bränden, weil man in gefährlicher Unterschätzung der 

ersten Sonnenstrahlen die Creme noch nicht wieder 

eingepackt hat, von den ersten Trainingseinheiten und 

Turnieren und von den Vorbereitungen auf die Meden-

spielsaison.

All diese Eindrücke und Gefühle fehlen in diesem Jahr. 

Und sie sind eigentlich auch nicht nachholbar, da die Si-

tuation und Stimmung im Land viel zu ernst ist. Und das 

ist sie zurecht, wie wir leider alle akzeptieren müssen. So 

bleibt uns nur durchzuhalten, das Beste aus der Situation 

zu machen und darauf zu hoffen, dass wir vielleicht doch 

noch irgendwann in 2020 wie gewohnt der gelben Filz-

kugel hinterherjagen dürfen.

Tennisspielen im Wandel

LANGE
ZINS-
SICHERHEIT
Die Allianz Baufinanzierung bietet Zinsfest-
schreibungen bis zu 40 Jahren mit hoher
Flexibilität an. Reden Sie mit mir über Ihre Pläne.

Dr. Christian Schüll - Fach-
Agentur für Baufinanzierung
Allianz Generalvertretung
Hauptstr. 24
97249 Eisingen bei Würzburg
christian.schuell@allianz.de
www.allianz-schuell.de
Telefon 0 93 06.3 89 98 1
Mobil 01 60.7 06 71 83

Und wir hoffen, dass unser Tennisclub diese Krise gut über-

steht, was aus meiner Sicht auch gelingen dürfte. Dass 

unser Club so gut aufgestellt ist, haben wir vor allen Din-

gen unserem scheidenden Präsidenten Michael Reizel zu 

verdanken, dessen Verdienste wir hoffentlich bald in der 

noch nachzuholenden Mitgliederversammlung würdigen 

können.

Ich möchte dir bereits an dieser Stelle für dein vorbildliches 

Engagement in den letzten Jahren danken. Über den Teller-

rand hinausgeschaut hoffe ich, dass die in der Krise zu Tage 

getretenen Mängel und Fehler in unserer Gesellschaft zu 

einer nachhaltigen Veränderung bei den Entscheidungen 

der Politiker und beim Verhalten der Bevölkerung führen.“

Man erkennt schon an meinem Bezug zum ge-
schichtsträchtigen 16.3.45, wie hart dieser Ein-
schnitt des ersten Lockdowns damals war. Und die-
sem Lockdown über ein paar Wochen folgte nach 
einer - wie anfangs geschildert - leider nur wenig 
normalen Tennis-Sommersaison im November 
nochmal ein deutlich längerer über viele Monate 
hinweg. Diese Maßnahmen waren sicherlich erfor-
derlich, um die vulnerablen Gruppen zu schützen 
und das Gesundheitssystem nicht zu überlasten 
(wenngleich ihre föderalismusbedingte Ungleich-
heit eindeutig nicht nachzuvollziehen war), aller-
dings ändert das nichts an der Tatsache, dass es 
eine richtig harte Zeit war.
Die Bedrohnung durch das Virus sowie die stän-
dige geistige Auseinandersetzung mit ihm durch 
Sondersendungen, Pressekonferenzen, Nachrich-
ten aller Art, außerdem akuter Bewegungsmangel 

und eine starke Reduktion der sozialen Kontakte 
hinterließen auch bei mir negative Spuren. Besse-
rung war erst nach Wiederaufnahme des Tennis-
betriebs im April 2021 in Sicht. 
Soweit ich es beurteilen kann, hat auch unser Ten-
nisclub die Krise gut überstanden. Die aktuell sehr 
gute Auslastung unserer Halle dürfte sicherlich 
auch ihr Scherflein dazu beitragen. Eine Mitglie-
derversammlung gab es inzwischen auch, bei der 
Michael Reizel für seine Verdienste geehrt wurde. 
Und mit Dr. Joachim Kuhn haben wir einen geeig-
neten und engagierten Nachfolger gefunden, der 
den Club sicher weiter auf Kurs halten wird.
Ob meine in dem alten Artikel erhoffte Verände-
rung in der Gesellschaft und bei den Politikern 
stattgefunden hat bzw. noch stattfindet, möchte 
ich dahingestellt lassen. Die Hoffnung stirbt be-
kanntlich zuletzt.

Und so möchte ich mit der Hoffnung auf eine noch 
normalere Sommersaison 2022 schließen, in der 
allerdings nichts mehr sein wird, wie es war. Auf-
grund einer Strukturrefom im BTV wird es keine 
Bezirks- und Kreisklassen mehr geben. Da der Be-
zirk Unterfranken mit den Bezirken Oberfranken, 
Mittelfranken und Oberpfalz zur Region Nordbay-
ern zusammengelegt wurde, werden ab Sommer 
2022 die Medenspiele auf den unteren Ebenen 
in sogenannten Nordligen (Nordliga 1, Nordliga 
2 usw.) bestritten. Als Vorteile der Reform werden 
kürzere Fahrtstrecken, neue Tennisbekanntschaf-
ten und vollere Spielgruppen genannt. Möge das 
Werk gelingen.
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Dr. Joachim Kuhn wurde 2021 zum neuen Präsidenten gewählt

Eine Ära ging bei der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung des TC Weiß-Blau Würzburg im Juni 
2021 zu Ende. Michael Reizel, die letzten neun 
Jahre Präsident des Tennisclubs an der Mergent-
heimer Straße, trat nicht mehr zur Wiederwahl an. 
Das hatte er bereits für die im März 2020 ange-
dachte Versammlung  beschlossen, aber die Lock-
downs während der Coronapandemie hatten dies 
verhindert. Der Nachfolger stand bereits seit län-
gerem in den Startlöchern. Dr. Joachim Kuhn, CEO 
Vorstandsvorsitzender und vor 20 Jahren Gründer 
der va-Q-tec AG, Spezialisten in Sachen thermi-
scher Isolation, trat in Reizels Fußstapfen. Er wurde 
einstimmig gewählt.

Ebenso wurden die übrigen Präsidiumsmitglieder 
Annette Trabold, Vizepräsidentin, Christopher En-
ser-Bönisch, Vizepräsident Clubanlagen, Christian 
Kosolowski, Vizepräsident Finanzen und Niclas 

Schmidt, Vizepräsident Sport im Amt bestätigt. 
Neu hinzu kam die Position Vizepräsident Jugend, 
um die ambitionierten Ziele des neuen Präsiden-
ten tatkräftig umzusetzen.

Kuhn, eigentlich ein Mann der „kleineren Bälle“ 
sprich Tischtennis,  machte deutlich, dass ihm die 
Jugendarbeit sehr am Herzen liegt und der Nach-
wuchs- und Jugendbereich im Verein professionel-
ler ausgerichtet werden soll. René Rügamer, Event-
manager bei va-Q-tec, ehemals aktiver Spieler von 
der Landesliga bis in die zweite Bundesliga und in 
der Vergangenheit mit der Leitung eines Tennisin-
ternats betraut, wurde gewählt.

Ein wichtiger Bericht aus Reihen der Vizepräsiden-
ten war jener über die Finanzen. Kosolowski brach-
te die Situation auf den Punkt: „Läuft“! Soll heißen, 
die Finanzen sind rundum in Ordnung, was auch 

von Kirsten Mittelsteiner

Aufsichtstrat Wolfgang Paul attestierte: „Der Verein 
ist kerngesund.“ Das sah beim Amtsantritt von Mi-
chael Reizel anders aus. Damals war nicht einmal 
Geld für die Bälle der Mannschaften in der Kasse.  
„Als ich am 30. April 2012 angetreten bin, sah es 
übel aus, von der Anlage über die Gastronomie bis 
zum Sekretariat“, erinnert sich der Chef und Grün-
der der Versicherungsgruppe BVUK.. Der Club war 
eigentlich insolvent. Reizel, ein Mann der Tat, der 
sich nicht mit kleckern zufrieden gibt, begann zu 
klotzen und alles mit Hilfe des damals neu zusam-
mengesetzten Präsidiums in Angriff zu nehmen.

Seinem finanziellen Engagement  ist es zu verdan-
ken, dass der Verein diese Talsohle durchschritten 
hat und auch sportlich gesehen zum regionalen 
Aushängeschild wurde mit hochklassig besetzten 
Turnieren, den 1. Herren in der 2. Bundesliga und 
den 1. Damen in der Regionalliga. Weiter wurden 

unter seiner Regie die Gastronomie komplett sa-
niert, die Tennishalle von Grund auf renoviert, das 
Sekretariat umgestaltet, um nur einiges zu nennen. 
Als Dank wurde Reizel zum Ehrenpräsidenten er-
nannt.

Dass der Verein gut dasteht zeigt auch der Anstieg 
der Mitglieder auf 570 (Stand März 2022), deren 
Beiträge mit den Zuschüssen der Stadt ein guter 
Eckpfeiler für Einnahmen sind, ebenso wie die 
Top-Auslastung der Tennishalle. Außerdem hat in 
Pandemiezeiten finanziell geholfen, dass es keine 
Rückforderungen von Sponsorengeldern gab und 
auch die Mitglieder auf die Erstattung von Hallen-
Abokosten verzichteten und diese Einnahmen als 
Spenden generiert wurden. Für die Zukunft heißt 
das Motto: „es geht voran.“ Weitere Sanierungsar-
beiten im Innen- und Außenbereich sind geplant. 
Ebenso viele sportliche Höhepunkte.

Das neu gewählte und bestätigte Präsidium des Tennisclubs Weiß-Blau Würzburg, von links: René Rügamer, neu gewählter Vizepräsident 
Jugend, Annette Trabold, Vizepräsidentin, der neu gewählte Präsident Dr. Joachim Kuhn, Niclas Schmidt, Vizepräsident Sport, Christian 
Kosolowski-Staudt, Vizepräsident Finanzen und Christopher Enser-Bönisch, Vizepräsident Anlagen.

Der neu zusammengesetzte Aufsichtstrat, von 
links: Dr. Martin Sonntag, Wolfgang Paul und neu 
gewählt Dr. Christian Schüll.

Michael Reizel wurde die Urkunde für die Ehren- 
präsidentschaft überreicht, von links: Dr. Joachim 

Kuhn, Michael Reizel und Dr. Martin Sonntag
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1. Herren: Den Klassenerhalt geschafft und 
auch 2022 wieder in der 2. Bundesliga am Start

8 Spiele - 2 Siege - Tabellenplatz 8. So lautet die 
Bilanz der Herrenmannschaft in der 2. Bundesliga - 
Süd. Positiv zu erwähnen ist, dass der Klassenerhalt 
auch mit weniger Budget als in den Jahren zuvor 
geschafft wurde. Zudem war das Team sehr jung, 
mit vielen neuen Gesichtern, die zum ersten Mal 
überhaupt Mannschaftstennis gespielt haben. Er-
freulich war auch, dass Alex Donski die gesamte 
Saison bei uns vor Ort war und mit den Jugend-
lichen unseres Vereins gespielt und trainiert hat.

Des Weiteren konnten unsere Jungs vor eigener 
Kulisse gegen Hainsacker, die zum Saisonende Ta-
bellenplatz drei belegt haben, mit 5:4 gewinnen. 
Dieser Sieg war sehr wichtig, denn dadurch wurde 
sichergestellt, dass der Tabellenletzte Augsburg 
Siebentisch uns nicht mehr vom Nichtabstiegs-
platz am letzten Spielwochenende würde verdrän-
gen können. Es zeigt zudem, dass die Mannschaft 
an einem guten Tag jeden Gegner schlagen konn-
te. Denn gegen das am Saisonende zweitplatzierte 
Team aus Stuttgart hagelte es eine sehr ärgerliche 

von Johannes Markel, Mannschaftsführer 1. Herren

4:5 Niederlage, obwohl man schon 4:2 nach den 
Einzeln vorne lag.

Zurück zu unseren Freunden aus Augsburg. Über 
sie möchte ich nicht zu viele Worte verlieren, denn 
der Vorstand des Vereins hat vorgelebt, was Un-
sportlichkeit bedeutet. Angefangen am Spieltag 
vor Ort in Augsburg, unserer Nummer 1 wegen 
angeblicher Quarantäne-Missachtung Hausverbot 
zu geben, bis dahin, dass beim Heimspiel gegen 
SpVgg Hainsacker die Polizei (von einem anony-
men Anrufer) benachrichtigt wurde (wir können 
uns alle denken von wem), um die Dokumente von 
Giorgii und dessen Genesenen-Status zu prüfen. 
Den Ausgang kennt jeder, Dokumente wurden 
vorgelegt und polizeilich dokumentiert. Umso 
mehr freut es mich, dass der DTB-Ausschuss sowie 
das Sportgericht einstimmt die Klage von Augs-
burg abgelehnt haben. Diese hatten nämlich einen 
9:0 Sieg für sich beantragt, nachdem sie das Ein-
zel von Giorgii „geschenkt“ bekommen hatten und 
wir  unseren besten Spieler auch nicht im Doppel 
einsetzen konnten. Trotzdem stellten unsere Jungs 
nach den Einzeln mit 5:1 den Sieg sicher. Am Ende 
stand ein 6:3 zu Buche.

Nun gilt es, den Fokus auf die kommende Saison 
zu richten, um wieder den Klassenerhalt so früh 
wie möglich unter Dach und Fach zu bringen. Ziel 
ist es, mindestens drei Siege einzufahren und mit 
etwas Glück einen Tabellenplatz im mittleren Be-
reich zu ergattern. Im Team wird es auch punktuell 
Veränderungen geben, sodass wir einen breiteren 
Kader haben.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Spielern, 
Helfern, Coach Goran, Sponsoren und vor allem 
unserem Präsidenten Dr. Joachim Kuhn bedanken. 
Joachim hat mir, vor allem in der Augsburg-Ange-
legenheit, aber auch bei anderen Themen sehr ge-
holfen. Ohne Joachim und sein Engagement wür-
de es kein Bundesliga-Tennis bei uns geben.

Die 1. Herren absolvierten eine spannende Saison mit von links: 
Mike Steib, Lukas Schneider, Benjamin Winter Lopez,  Alex  
Marti Pujolras, Carlos Lopez Montagud, Alexander Donski, Georgii 
Kravchenko, Mannschaftsführer Johannes Markel und vorne Alex 
Barrena. Es fehlt Julius Gold.

ADRIAN
ANDREEV

VLADYSLAV
ORLOV

GONZALO
LAMA

PABLO LLAMAS 
RUIZ

Alter: 20
Nationalität: Bulgarien
Current Ranking: 400
Career High: 319
Hobbys: 
Video Games
Statement: 
„Meine erste Saison in Deutschland. 
Bin gespannt was mich erwartet.“

Alter: 27
Nationalität: Ukraine
Current Ranking: 495
Career High: 350
Hobbys:
Musik, Schwimmen
Statement: 
„Medenspiele in Deutschland sind be-
sonders für mich, da zusammen in der 
Mannschaft gewonnen und verloren 
wird. Das Tourleben kann manchmal 
sehr einsam sein, deshalb freue ich 
mich auf die 4 Wochen mit den Jungs.“

Alter: 28 
Nation: Chile
Aktuelle ATP-Position: 254
Beste ATP-Position: 160
Hobbys: 
Freunde, Sport
Statement: 
„Ich bin auf die Saison sehr gespannt 
und versuche so gut es geht, in die 
Fußstapfen meines Landsmannes 
Jorge Aguilar zu treten.“

Alter: 19
Nationalität: Spanien
Current Ranking: 651
Career High: 512
Hobbys:
Paddle Tennis
Statement: 
„Durch meine Landsleute, die letz-
tes Jahr in Würzburg gespielt haben, 
habe ich nur Positives gehört. Nun will 
ich in meiner ersten Saison auch gute 
Ergebnisse einfahren.“

02 0301
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ALEX MARTI
PUJOLRAS

GERGELY
MADARASZ

Alter: 23
Nationalität: Spanien
Current Ranking: 573
Career High: 519
Hobbys:
Paddle Tennis, Fußball
Statement:
„Leider konnte ich letzte Saison nicht 
so viele Spiele für Würzburg spielen. 
Ich hoffe, dieses Jahr werden es mehr 
und vor allem erfolgreicher.“

Alter: 27
Nationalität: Ungarn
Current Ranking: 540
Career High: 540
Hobbys: 
Reisen, Fußball (Real Madrid), Lesen
Statement: 
„Mannschaftsspiele sind immer be-
sonders, da Tennis an sich ein Ein-
zelsport ist. Die 4 Wochen werde ich 
genießen, um nicht nur für mich, son-
dern für den Verein zu spielen.“

05 06
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FILIP
BERGEVI

PETER
FAJTA

SIMON
FREUND

Alter: 28
Nationalität: Schweden
Current Ranking: 750
Career High: 568
Hobbys: 
Bücher, Klavier, Spazieren gehen
Statement: 
„Ich fühle mich schon als Würzburger. 
Die vielen Jahre, die ich hier schon 
spiele, sind fest verankert in meinem 
Kalender. Go Würzburg!“

Alter: 20
Nationalität: Ungarn
Current Ranking: 562
Career High: 562
Hobbys: 
Go-Kart, , American Muscle Cars
Statement: 
„Meine erste Saison überhaupt in 
Deutschland. Viele meiner ungari-
schen Freunde haben oder spielen 
bereits in Deutschland. Bin gespannt, 
was auf mich zukommt.“

Alter: 26
Nationalität: Schweden
Current Ranking: 898
Career High: 578
Hobbys: 
Paddle Tennis, Golf
Statement: 
„Ich freue mich immer wieder auf die 
Medenspiele, vor allem in Deutsch-
land, da ich nur gute Erfahrung in den 
letzten Jahren gemacht habe.“

1107 12

RONAN
JONCOUR
Alter: 25
Nationalität: Frankreich
Current Ranking: 997
Career High: 574
Hobbys:
Kochen, Fußball, Freunde
Statement: 
„Meine Bilanz vom letzten Jahr möch-
te ich auf jeden Fall verbessern. Ich 
freue mich auch, dass die Mann-
schaft sich im Vergleich zum Vorjahr 
verbessert hat.“

13

CARLOS LOPEZ
MONTAGUD

ALEXANDER
DONSKI

Alter: 22
Nationalität: Spanien
Current Ranking: 605
Career High: 600
Hobbys: 
Paddle Tennis, YouTube, Strand
Statement: 
„Freue mich vor allem auf die Heim-
spiele. Letztes Jahr konnte ich leider 
nur zwei Auswärtsspiele bestreiten.“

Alter: 24
Nationalität: Bulgarien
Current Ranking: 612
Career High: 563
Hobbys: 
Klavier, Lesen, Fitness
Statement: 
„Wie im letzten Jahr werde ich die ge-
samte Zeit in Würzburg bleiben. Mir 
gefallen die Stadt und der Verein sehr 
gut, freue mich auf die Saison!“

08 09

BENJAMIN 
WINTER LOPEZ
Alter: 24
Nationalität: Spanien
Current Ranking: 693
Career High: 692
Hobbys: 
Paddle Tennis, Wandern, Strand
Statement: 
„Meine zweite Saison für Würzburg. 
Letztes Jahr war ziemlich aufregend 
und wild, es hat mir aber sehr viel 
Spaß gemacht und deshalb bin ich 
dieses Jahr wieder dabei.“

10

JAKOB
CADONAU

MIKE 
STEIB

Alter: 20
Nationalität: Schweiz
Current Ranking: 116 (DTB)
Career High: 116 (DTB)
Hobbys: 
Fußball, Playstation
Statement:
„Ich freue mich brutal, für so einen 
großen Club und auf einer so tollen 
Anlage zu spielen. Außerdem freue 
ich mich sehr, möglicherweise meine 
erste Zweitligaerfahrung zu sammeln.“ 

Alter: 22
Nationalität: Deutschland
Current Ranking: 180 (DTB)
Career High: 180 (DTB)
Hobbys:
Sport, Musik
Statement: 
„Durch den Klassenerhalt in den letz-
ten Jahren ist es auch dieses Jahr 
wieder möglich, hochklassiges Tennis 
bei uns auf der Anlage zu sehen. Dabei 
ist es toll, ein Teil des Teams zu sein. 

14 15

LUKAS
SCHNEIDER
Alter: 26
Nationalität: Deutschland
Current Ranking: 301 (DTB)
Career High: 301 (DTB)
Hobbys: 
Spotify, Roadtrips, Fitness
Statement: 
„Bin seit Anfang Januar in der Vorbe-
reitung für die Sommersaison - neben 
meiner Uni in Florida 6-mal wöchent-
lich trainieren. Ich freue mich darauf, 
wieder für Weiß-Blau aufzuschlagen.“

JULIUS
GOLD
Alter: 22
Nationalität: Deutschland
Current Ranking: 262 (DTB)
Career High: 262 (DTB)
Hobbys: 
Snowboard fahren, Fußball
Statement: 
„Auch nach der erfolgreichen, aber 
langen Herbst-/wintersainson, ist es  
ein besonders tolles Gefühl, bei der 1. 
Mannschaft dabei zu sein. Ich werde 
das Team bestmöglich unterstützen.“

17

JOHANNES
MARKEL
Alter: 32
Nationalität: Deutschland
Career High: 75 (Schweden)
Hobbys: 
Reisen, Fitness, Gitarre spielen
Statement: 
„Mit der diesjährigen Mannschaft sind 
wir sehr gut aufgestellt, und hoffent-
lich können unsere Top Spieler das ein 
oder andere Spiel dabei sein. Auf den 
ein oder anderen Einsatz im Doppel 
freue ich mich schon!“

18
MANNSCHAFTSFÜHRER

16
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Spielplan der 1. Herren

So., 17.07., 11.00 Uhr  QOOL TC Weiß-Blau Würzburg – TC Palmengarten

Fr., 22.07., 13.00 Uhr  QOOL TC Weiß-Blau Würzburg – TC Wolfsberg Pforzheim

So., 24.07., 13.00 Uhr  TC BW Oberweier – QOOL TC Weiß-Blau Würzburg

Fr., 29.07., 13 Uhr  QOOL TC Weiß-Blau Würzburg – TEC Waldau Stuttgart

So., 31.07., 11.00 Uhr  SpVgg Hainsacker – QOOL TC Weiß-Blau Würzburg

Fr., 05.08., 13 Uhr  1. FC Nürnberg – QOOL TC Weiß-Blau Würzburg

So., 07.08., 11 Uhr  QOOL TC Weiß-Blau Würzburg – TC Weinheim 1902

Fr., 12.08., 13 Uhr  QOOL TC Weiß-Blau Würzburg – TC Augsburg Siebentisch

So., 14.08., 11 Uhr  TV Reutlingen – QOOL TC Weiß-Blau Würzburg
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MARIANNA 
ZAKARLYUK

MARTHA 
MATOULA

GANNA 
POZNIKHIRENKO

NOELIA 
BOUZO ZANOTTI

ANGELICA 
RAGGI

ANI 
VANGELOVA

Alter: 25 
Geburtstag: 22.09.1996
Nationalität: Ukraine
Current Ranking WTA: 422
Career High: 406
Hobbys:
Reisen, auf Erkundung gehen, Malerei
Statement: 
„Ich bin sehr begeistert, für Würzburg 
zu spielen. Das ist eine großartige Ge-
legenheit für mich.“

Alter: 25
Geburtstag: 26.04.1997
Nationalität: Griechenland
Current Rranking WTA: 792
Career High: 792
Hobbys: 
Brettspiele, lesen, Filme schauen
Statement: 
„Ich bin sehr begeistert, für diesen 
tollen Club zu spielen. Ich freue mich 
sehr darauf.“

Alter: 28 
Geburtstag: 08.04.1994
Nationalität: Ukraine
Current Ranking WTA: 451
Career High: 255
Hobbys:
mit Freunden treffen, reisen
Statement:
„Ich bin begeistert, mit diesem Team 
zu kämpfen, das wie eine große  
Familie ist.“

Alter: 21
Geburtstag: 06.09.1999
Nationalität: Spanien
Current Ranking WTA: 812
Career High: 775

Alter: 23 
Geburtstag: 14.11.1998
Nationalität: Italien
Current Ranking WTA: 630
Career High: 630
Hobbys: 
„Neben Tennis liebe ich Bücher, be-
sonders Thriller, zeichnen & Fotografie.“
Statement: 
„Es ist das erste Mal, dass ich in 
Deutschland spiele und ich bin wirk-
lich glücklich, für Würzburg zu star-
ten. Ich werde mein Bestes geben.“

Alter: 27
Geburtstag: 14.07.1993
Nationalität: Bulgarien
Current Ranking WTA: 854
Career High: 685

01
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1. Damen: Wunderbarer 2. Platz in der Regionalliga Süd-Ost

Nach zwangsweise langer Pause durfte unsere 
Mannschaft dieses Jahr endlich wieder an den Start 
gehen. Diese Saison haben drei deutsche Stamm-
spielerinnen die Aufstellung konstant gefüllt: Anne 
Knüttel, Anna Uljanov und im rotierenden Wechsel 
aus der 2. Damen-Mannschaft: Louise Assaad, Sua 
Kuhn, Laura Popov und Emely Volkert. Zudem gab 
es viele internationale Neuzugänge, die mit uns 
um den 2. Platz gekämpft haben: Ganna Poznikhi-
renko, Cristina Ene, Ani Vangelova, Noelia Bouzo 
Zanotti, Angeles Moreno Barranquero und Justyna 
Jegiolka.

Zu Beginn stand das Ziel fest: Klassenerhalt. Durch 
die ersten Siege gegen Altenfurt 7:2 und Regens-
burg mit 6:3 war dieser so gut wie gesichert. Uns 
war bewusst, dass Aschheim die  potentiell stärks-
ten Gegnerinnen sein würden, gegen die es um 
den Aufstieg ging. Trotz hartem Kampf haben wir 
leider durch zwei entscheidende 3-Satz-Matches 
an Position 3 und 6 mit 3:6 gegen die Aufsteiger 
verloren. Mit positiver Einstellung ging es weiter 
gegen Augsburg, die wir 5:4 besiegten. Ein weite-
res knappes Match gab es gegen CaM Nürnberg, 
in dem wir leider 4:5 unterlagen. Da Dresden sich 
dazu entschloss, die Mannschaft zurückzuziehen, 
war Erfurt unser letztes Match der Medenrunde. 
Wir konnten dieses 9:0 nach Hause bringen und 
feierten somit einen schönen Abschluss der Saison.

Unsere deutsche Stammspielerin Anne Knüttel 
stach besonders heraus, da sie diese Saison an 
Position 3 und 4 im Einzel unbesiegt blieb. Eben-
so ungeschlagen geblieben ist unsere Nummer 1 
Ganna Poznikhirenko. Ganna engagierte sich viel 
in unserem Verein, in dem sie zwischen den Spie-
len in Würzburg blieb und mit vielen Vereinsspie-
lern trainierte und sich eingebracht hatte.

Hiermit geht ein herzliche Dank an alle Mann-
schaftsmitglieder sowie die unverzichtbare Unter-
stützung unseres Trainers Goran Popov. Ohne 
unseren neuen Präsidenten Dr. Joachim Kuhn 
und va-Q-tec wäre diese erfolgreiche Saison nicht 

von Anna Uljanov, Mannschaftsführerin 1. Damen

möglich gewesen. Zuletzt geht auch ein Riesen-
dank an alle Zuschauer und Fans unseres Teams. 
Mit ein paar deutschen Neuzugängen freuen wir 
uns, im Jahr 2022 stärker aufzuschlagen und hof-
fen auf eine super Saison mit vielen Siegen, die auf 
unserer Anlage gefeiert werden können.

Spielplan der 1. Damen:

So., 15.05., 11.00 Uhr
 CaM Nürnberg – TC Weiß-Blau

So., 22.05., 11.00 Uhr
 TC Weiß-Blau – TC Bamberg

So., 29.05., 11.00 Uhr
 TC Weiß-Blau – MTTC Iphitos München II

Sa., 04.06., 11.00 Uhr
 TC Weiß-Blau – TSV Altenfurt

So., 26.06., 11.00 Uhr
 TC im TSV Zella-Mehlis – TC Weiß-Blau

So., 03.07., 11.00 Uhr
 TC Schwaben Augsburg – TC Weiß-Blau

So., 10.07., 11:00 Uhr
 Donat Tennisteam Manching – TC Weiß-Blau

Gut gelaunt bestritten die 1. Damen ihre Saison mit von links:  
Angeles Moreno Barranquero, Ani Vangelova, Ganna Poznikhirenko, 
Cheftrainer Goran Popov, Laura Popov, Anne Knüttel und  Anna  
Uljanov. Außerdem spielten: Cristina Ene, Noelia Bouzo  
Zanotti, Justynia Jegiolka, Louise Assaad, Sua Kuhn, Laura Popov  
und Emely Volkert.
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JOSIE 
HOLDERBACH
Alter: 18
Geburtstag: 03.02.2004
Nationalität: Deutschland
Hobbys: 
Freunde treffen, Netflix, lesen
Statement: 
„Mit Vorfreude schaue ich gespannt 
auf meine erste Sommersaison beim 
TC Weiß-Blau. Ich werde mein Bestes 
geben und  freue mich darauf, mit der 
Mannschaft, um Siege zu kämpfen.“

10

INFORM
BERATUNGSGESELLSCHAFT MBH

HAUSVERWALTUNGEN
VERTRIEB VON IMMOBILIEN

KIRCHBÜHLSTRASSE 13D
97074 WÜRZBURG

TELEFON: 0931 708210
TELEFAX: 0931 708215

E-MAIL: KONTAKT@INFORM–WUERZBURG.DE

CHRISTOPHER 
ENSER-BÖNISCH M.SC.

BUSINESS MANAGEMENT

seit 
1975

nicht nur für Weiss Blau im Einsatz

Wir verkaufen auch Ihre Immobilie – 

zu Ihrer vollsten Zufriedenheit!

ANNE 
KNÜTTEL

KELLY 
RICHTER

NELE
HAAG

Alter: 21
Geburtstag: 30.05.2001
Nationalität: Deutschland
Hobbys: 
Klavier, Orgel.
Statement: 
„Ich freue mich schon sehr auf die an-
stehende Saison, in der wir wieder gut 
aufgestellt sind, um um die vorderen 
Plätze der Liga zu spielen. Das werden 
viele gute und spannende Spieltage!“

Alter: 16
Geburtstag: 02.08.2005
Nationalität: Deutschland
Hobbys: 
Joggen, lesen
Statement: 
„Ich freue mich sehr, ein Teil der 
Mannschaft sein zu dürfen und für 
den Verein das Beste zu geben. Au-
ßerdem hoffe ich, eine erfolgreiche 
Saison zu haben.“ Packen wir es an!“

Alter: 19
Geburtstag: 27.10.2002
Nationalität: Deutschland
Hobby: 
Tennis, Kochen, Freunde treffen
Statement: 
„Ich freue mich, nach meinem Tennis-
stipendium in Philadelphia, wieder für 
Weiß-Blau zu spielen.

08 09

17

SUA
KUHN
Alter: 17
Geburtstag: 23.06.2004
Nationalität: Deutschland
Hobbys: 
Tennis, Klavier, Kochen, Skifahren
Statement: 
„Ich freue mich auf die nächste Zeit 
und die neuen Herausforderungen. 
Sie ist eine tolle Vorbereitung auf 
meinen USA Aufenthalt nach der Sai-
son.

18

ANA 
BRAND
Alter: 17
Geburtstag: 08.09.2004
Nationalität: Deutschland
Hobbys: 
Gitarre spielen, Klettern, Volleyball
Statement: 
„Ich freue mich auf meine erste Som-
mersaison in Würzburg und mit mei-
nem neuen Team zusammen zu spie-
len. Alle sind sehr nett hier, und ich 
hoffe, wir haben viel Erfolg und Spaß.“

11

ALINE
STAUDT
Alter: 30
Geburtstag: 14.11.1991
Nationalität: Deutschland
Hobbys: 
Skifahren, Wandern, Reisen
Statement:
„Als jangjährige Mannschaftsfrührerin 
freue mich mich auf die neue Saison 
und kann vielleicht nach meiner Ba-
bypause auch wieder das ein oder 
andere Mal zum Schlager greifen.

12

ANNA 
ULJANOV
Alter: 22
Geburtstag: 17.6.1999
Nationalität: Deutschland
Hobby: Crossfit
Statement: 
„Wir sind dieses Jahr eine neue Grup-
pe, die viel Freude und Talent mit sich 
bringt. Ich freue mich sehr auf eine er-
folgreiche Saison mit familiärer Stim-
mung innerhalb der Mannschaft. 
Auf gehts!“

13
MANNSCHAFTSFÜHRERIN

LAURA
POPOV
Alter: 21
Geburtstag: 25.08.2000
Nationalität: Deutschland
Hobbys: 
Tennis, Tennis, Tennis
Statement: 
„Ich freue mich auf die Saison mit 
vielen neuen guten Spielerinnen, 
spannenden Matches und intensive 
Mannschaftstrainingseinheiten mit 
maximaler Beinarbeit.“

16
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2. Damen: Schwierige Saison mit Happy End

Die Landesliga Saison 2021 war für unsere Damen 
kein leichtes Unterfangen. Mit großen Erwartun-
gen startete unser junges Team in die Saison. Doch 
bereits am ersten Spieltag musste unsere Mann-
schaft eine 7:2 Niederlage beim TSV Altenfurt II 
hinnehmen.
Im Anschluss folgten zwei unglückliche 4:5 Nie-
derlagen gegen TC Amberg am Schanzl und TC 
Grün-Weiß Bayreuth. In beiden Partien ist es uns 
nicht gelungen, nach einem 3:3 nach den Einzeln 
noch zwei Doppel zu gewinnen. Ab dem 4. Spiel-
tag konnten wir Dank Unterstützung unseres Prä-
sidenten Dr. Joachim Kuhn mit einer Verstärkung 
an Position 1 durch Justyna Jegiolka die nächsten 
Spiele bestreiten. Es folgte der erste Sieg gegen 
TB Erlangen, gefolgt von einem 8:1 Sieg gegen TC 
Rot Weiß Bayreuth. Am Ende wurde es noch einmal 
spannend. Eine 1:8 Niederlage gegen Thurnau 
ließ die Mannschaft noch einmal zittern. Erst am 
letzten Spieltag konnte die Mannschaft mit 5:4 die 
Klasse sichern. Dank Unterstützung unserer zwei 
jungen mazedonischen Mädels Simona Angelova 
und Iva Kuzmanoska erreichten wir unser Ziel.

Es bleibt festzuhalten, dass die Landesliga 2021 
zwar ein sehr hohes Niveau hatte, aber sich trotz 
allem sehr ausgeglichen zeigte. Dies offenbarte 
am Ende die Tabelle: Position 3 bis 7 wiesen in der 
Endabrechnung alle ein Spielverhältnis von 6:8 
Punkten auf. Wir freuen uns, in der nächsten Sai-
son mit unseren Neuzugängen Josi Holderbach 
und Ana Brand eine in der Breite deutlich bessere 
Mannschaft präsentieren zu können.

Ich möchte mich bei allen Spielerinnen, die 2021 
in unsere Damenmannschaft aufgespielt haben, 
bedanken: Laura Popov, Nele Haag, Sua Kuhn,  

von Louise Assaad

Pia Köller, Lena Germer, Emely Volkert, Fabienne 
Issing, Anna Uljanov und Carolin Bobbert.

Vielen Dank auch an die Eltern, die uns immer un-
terstützt und uns auch zu unseren Auswärtsspielen 
gefahren haben.

Sie mussten in der Landesliga ganz schön 
kämpfen: Nele Haag (oben) und Sua Kuhn.
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Im direkten Abstiegsduell erwarteten wir nun den 
TV Fürth auf heimischer Anlage. Ein bitterer Tag für 
die Mannschaft. An diesem Spieltag wurde jedes 
enge Match leider verloren. Nach einem 2:4 nach 
den Einzeln ließ die Doppelaufstellung nochmals 
Hoffnung aufkeimen. Jedoch war auch hier zwei-
mal der Match-Tiebreak nicht unser Verbündeter. 
Am Ende stand ein sehr enttäuschendes 3:6.

Das „grand final“ gegen den drohenden Abstieg 
sollte am letzten Spieltag gegen den Tabellen-
zweiten Ingolstadt stattfinden. Eine erste kleine Er-
nüchterung wartete gleich am Anfang als klar wur-
de, dass Ingolstadt auch an diesem letzten und für 
sie vermeintlich bedeutungslosen Spieltag noch-
mal mit ganzer Stärke auflief. Trotzdem nahm jeder 
im Team die Herausforderung an und so stand es 

nach den Einzeln 3:3. Dabei hatte „Team Max“, Max 
Müller-Reiter auf Position 5 und Max Lamprecht auf 
Position 6, wichtige Punkte geholt und uns für die 
folgenden Doppel im Rennen gehalten. Jene soll-
ten es auch sein, die das alles entscheidende Dop-
pel bei 4:4 spielten. Der erste Höhepunkt stand 
schon im zweiten Satz an, als die beiden Würzbur-
ger diesen mit 7:6 gewannen. Die Spannung kaum 
zu überbieten war im folgenden Match-Tiebreak. 
Trotz Riesenkampf, Einsatz und Nervenstärke ging 
dieser, mal wieder, denkbar knapp mit 8:10 ver-
loren. Damit hieß das Endergebnis leider 4:5, was 
den Vorletzten Tabellenplatz bedeutete und ei-
gentlich mit dem Abstieg verknüpft war. 
Aber Dank des Rückzugs von Fürth profitieren wir 
davon und bleiben der Bayernliga auch in dieser 
Saison erhalten.

2. Herren bleiben doch der Bayernliga erhalten

Voller Euphorie starteten wir nach der langen Co-
ronapause endlich wieder. Auf der Anlage des 
TC Weiß-Blau Würzburg erwartete uns direkt zu 
Beginn die tschechische Nationalmannschaft 
aus Manching. Nach zwei unglücklich verlorenen 
Match-Tiebreaks von Mike und Timo stand es 1:2 
nach der ersten Runde. In der zweiten Runde konn-
te sich jedoch Julius in einem hart umkämpften 
Match mit 11:9 im Match-Tiebreak durchsetzen. 
Am Ende spielte ihm die Verletzung des Gegners 
bei 9:9 in die Karten. Lukas konnte mit dem ers-
ten Einzelsieg auf Position 1 in der Bayernliga mit 
einem Sieg punkten. Nach 3:3 kam es nur noch zu 
zwei Doppeln, da Julius Gegner nicht mehr spielfä-
hig war. Mike und Fabi verloren das zweite Doppel 
unglücklich 6:7 6:7, aber Lukas und Julius konn-
ten wieder im Match-Tiebreak den ersten Sieg für 
Würzburg sichern. Ein mehr als gelungener Start.

Am zweiten Spieltag ging es direkt 
in ein wichtiges Duell um den Klas-
senerhalt. Auf der heimischen An-
lage konnte mit Unterstützung von  
Jungprofi Alex Barrena und Routi-
nier Johannes nach den Einzeln ein 
komfortabler 5:1 Vorsprung aufge-
baut werden. Dieser wurde mit drei 
gewonnenen Doppeln untermau-
ert.
Am dritten Spieltag trafen wir auf 
den späteren Meister aus Bamberg. 
In dieser Begegnung wurden uns 
leider trotz teilweise beachtlicher 
Einzelleistungen, wie beispielswei-
se im Einzel von Mike, unsere Gren-
zen aufgezeigt. Mehr als ein Satz 
war nicht zu holen.

Mit berechtigten Hoffnungen 
fuhren wir am folgenden Spiel-

tag nach Amberg. Allerdings wurde uns be-
reits bei der Mannschaftsaufstellung klar, 
dass es eine mehr als schwere Aufgabe wird.  
Amberg lief mit fünf Spielern aus ihrem Bundes-
ligakader der letzten Jahre auf. An diesem Tag 
glänzte Fabi mit einem umkämpften Sieg auf Posi-
tion 6. Insgesamt mussten wir uns mit einem 2:7 
geschlagen geben.

Im Derby gegen TV Aschaffenburg erwarteten uns 
zunächst durchnässte Plätze. Nach langem Warten 
konnten wir endlich mit unseren Schlittschuhen 
auf den Platz gehen. Aschaffenburg hatte sich für 
das Derby extra noch junge Verstärkung aus Däne-
mark geholt. Nach mehreren umkämpften Einzeln 
stand es 2:4. Im Doppel wurde es nochmal extrem 
eng, die Mannschaft kämpfte um jeden Punkt. Alle 
Doppel gingen in den Match-Tiebreak, allerdings 
war hier der insgesamt glücklichere Ausgang auf 
Seiten der Heimmannschaft und der Spieltag ging 
mit 3:6 verloren.

von Lukas Schneider

Haben auf Umwegen den Klassenerhalt geschafft, hinten von 
links: Julius Gold, Mannschaftsführer Lukas Schneider, Timo 
Schmidt, vorne von links: Mike Steib, Laurenz Link und Pascal Fäth.
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Auch die Jugend blieb nicht ohne Er-
folgserlebnis in Form einer Meister-
schaft. Die Junioren 18 holten sich die-
se in der Bezirksliga ohne eine einzige 
Niederlage mit 10:0 Punkten. Zweimal 
gewannen die Würzburger ihre Partien 
mit 6:0, dreimal mit 5:1, was die Über-
macht unterstrich.

Die Punkte bei den Junioren 18 holten, von links:  
Paul Wolz, Alexander Popov, Max Siempelkamp,  
Laurenz Link und Anton Beyes.

Junioren 18 werden Meister

D
E
SIG

NER GARTENMÖBEL DER OBERKLASS
E

Almosenberg 10 . 97877 Wertheim . Tel. +49(0)93132149-16 . Fax +49(0)93132149-49 . koeniger@pavilla.de

3. Herren landen auf dem dritten Platz

Die 3. Herren feierten ein schönes Erfolgserlebnis 
in der Bezirksliga. Sie erkämpften sich den drit-
ten Tabellenplatz. Zunächst liefen sie am ersten 
Spieltag allerdings hinterher, denn sie mussten 
sich dem späteren Meister TVA Aschaffenburg II 
mit 3:6 beugen. Aber schon am zweiten Spieltag 
bog das Team bei Schönbusch Aschaffenburg auf 
die Erfolgsspur ein und holte ein 8:1. Auch gegen 
den TSV Karlstadt blieb man am dritten Spieltag 
siegreich mit 6:3. Im Lokalderby bei Rot-Weiß Ger-
brunn blieb nur Laurenz Link im Einzel erfolgreich, 
was die vorzeitige Niederlage schon vor den Dop-
peln bedeutete. Doch ein weiteres Erfolgserlebnis 
sollte folgen. Beim TC Bürgstadt feierte man einen 
knappen 5:4-Sieg,  bevor es eine weitere Nieder-
lage gegen den TV Haßfurt 3:6 setzte. Der positive 
Saisonabschluss gegen den zweiten Lokalrivalen 
TSC Heuchelhof mit 5:4 rundete die gelungene 
Saison ab. Zum Team gehörten: Laurenz Link,  Elias 
Graf, Goran Popov, Paul Wolz, Max Siempelkamp, 
Alexander Popov, Max Müller-Reiter, Stefan Hipp, 
Christian Kosolowski-Staudt, Pascal Väth, Ludwig 
Fuhr und Christopher Enser-Bönisch.

4. Herren:  
Ungefährdet auf Platz eins

Die 4. Herrenmannschaft feierte in der Kreisklasse 
3 ein tolles Debüt mit dem souveränen Gewinn der 
Meisterschaft. Das aus vier Spielern bestehende 
Team landete mit nur einem Verlustpunkt resultie-
rend aus dem 3:3 Unentschieden gegen den SV 
Bütthard ungefährdet auf dem Platz an der Sonne 
mit 11:1 Punkten. Schon vor dem letzten Spieltag 
stand die Mannschaft als Aufsteiger fest, da sie 
selbst bei einer Niederlage uneinholbar in Front 
lag. Kommende Saison wird sie nach der Struktur-
reform in der Nordliga 3 aufschlagen.

Zum Einsatz kamen, von links:  Alexander Popov, Max 
Siempelkamp, Christopher Enser-Bönisch, Paul Wolz, 

Max Müller-Reiter und Laurenz Link

Am Erfolg waren beteiligt (von links): Lorenz Weber, Lukas Germer, 
Noah Kuhn und Hans-Paul Pieper. Es fehlen: Maximilian Rost,  
Manuel Schüll, Hu Chien Tran, Yann Hackenberg und Paul Wendling.
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Quasi einen Spaziergang absolvierten die Herren 
30 in der Landesliga. Sie hatten sich von vorn-
herein den Aufstieg auf die Fahnen geschrieben 
und ließen mit souveränen Auftritten auch keinen 
Zweifel daran, dass das gelingen würde. Am Ende 
standen sieben ungefährdete Siege zu Buche bei 
insgesamt 47 gewonnenen und nur 16 verlorenen 
Matches. 

Gut los ging es beim SC Uttenreuth mit einem un-
gefährdeten 9:0. Auch zu Hause gegen den TC 
Reundorf blieb die Weste makellos, 9:0. Erfolgreich 
ging es auch bei Poseidon Aschaffenburg weiter. 
Die Partie war nach 5:1 in den Einzeln entschie-
den. Beim TC Bamberg war die Partie tatsächlich 
nach den Einzeln noch offen. Beim Stand von 4:2 

musste noch ein Doppel gewonnen werden. Aber 
auch das bedeutete für die Weiß-Blauen kein Pro-
blem. Ein 6:0 nach den Einzeln kassierten der TC 
Birkenhain-Albstadt ebenso wie die SpVgg Jahn 
Forchheim. Im letzten Spiel gegen den TC RW Bad 
Kissingen hieß es 4:2 nach den Einzeln. Auch hier 
blieb kein Zweifel am ungefährdeten Sieg.

Der Mix aus Spielern der ehemaligen Herren 30 
des TSV Güntersleben, die schon einmal in der Re-
gionalliga am Start waren, und vielen ehemaligen 
Spielern der 1. Herren bei Weiß-Blau will bis in die 
Regionalliga vordringen. Um dieses Ziel zu errei-
chen, will die Mannschaft kommende Saison auch 
den Durchmarsch durch die Bayernliga ins Visier 
nehmen.

1. Herren 30 landen souverän an der Tabellenspitze
von Heribert Kadletz

Versichern
was wirklich 
zählt
„3 von 5 Deutschen werden 
pflegebedürftig.“

DIE ALLIANZ 
PFLEGEZUSATZVERSICHERUNG:

WWW.ALLIANZ-SCHUELL.DE

Dr. Christian Schüll
Fachagentur Kranken & Pflege
Allianz Generalvertretung
Hauptstr. 24
97249 Eisingen bei Würzburg

0 93 06.3 89 98 1 | 01 60.7 06 71 83
christian.schuell@allianz.de

Für die Punkte bei den Herren 30 sorgten 
(von links): Christian Kosolowski-Staudt, Max 
Lamprecht, André Seuffert, Manuel Wolf, 
Christopher Enser-Bönisch, Matthias Beck, 
Johannes Markel und Florian Kleppmann. 
Es fehlen: René Rügamer, Manuel Schüll,     

Alexander Georgiev und Theodor Hoakh.

Nachdem es 2020 noch nicht gelungen war, eine 
2. Herren-30-Mannschaft zu melden, auch bedingt 
durch die Pandemie-Einschränkungen, wollten 
viele nicht als Stammspieler zusagen, wurden für 
2021 genügend gefunden, um an den Start ge-
hen zu können. Tatkräftige Unterstützung kam da-
bei auch von den Herren 40, welche im Laufe der 
Saison sehr erfolgreich ausgeholfen haben. Eine 
besondere Überraschung kam durch einen Trikot-
sponsor, das Würzburger Restaurant „Best Friends 
- Vietnamese Kitchen“ finanzierte gleich acht kom-
plette Ausstattungen.

Sehr spannend startete die Saison daheim gegen 
Zell: Da wir zwei von drei Match-Tiebreaks für uns 
entscheiden konnten, reichte es zum 5:4. Nach 
weiteren Begegnungen zu Hause gegen Erla-
brunn und Arnstein nahm die Mannschaft recht 
komfortabel den ersten Platz in der Tabelle ein. 
Beim ersten Auswärtsspiel gegen Rimpar fielen 
allerdings gleich drei Match-Tiebreaks zugunsten 
der Gegner aus, so dass die Hoffnungen auf einen 
unkomplizierten Direktaufstieg deutlich gedämpft 
wurden. Obwohl gegen Kist mit 7:2 die vorletz-
te Begegnung klar gewonnen wurde, musste die 
Mannschaft einsehen, dass Veitshöchheim am letz-
ten Spieltag stärker aufgestellt war  und eine zwei-
te Begegnung als verloren akzeptieren.

Schlussendlich blicken wir dennoch auf eine sehr 
gelungene Runde zurück. Das wichtigste Ziel, ein 
gut gelauntes und spielfreudiges Team zu etablie-
ren, ist in jedem Fall gelungen. Mit der Aussicht auf 
gelegentliche Unterstützung zumindest an Posi-
tion eins aus der ersten Mannschaft im kommen-
den Jahr, und einer durch ihren Abstieg weniger 
unter Druck stehenden Herren 40, freuen wir uns 
auf eine möglicherweise noch erfolgreichere Sai-
son 2022.

2. Herren 30 erstmals am Start
von Theodor Haakh

Die Herren 30 II blicken auf eine sehr ge-
lungene Runde zurück,  hinten von links:  
Costin Mihaescu, Manuel Schüll und  
Johannes Ziegler und vorne von links:  
Theodor Haakh, Hu Chien Tran und  

Matthias Beck.
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Coronabedingt nicht so gut vorbereitet, aber trotz-
dem hoch motiviert, startete die neu gegründete 
Herren-50-Mannschaft in der Kreisklasse.
Als Saisonziel hatten wir uns super Kameradschaft, 
tolle Trainingseinheiten und Spaß an den Spiel-
paarungen vorgenommen.
Leider gingen wir im ersten Spiel gegen Rieneck 
mit 0:6 unter, da es nicht möglich war, unter nor-
malen Umständen Tennis zu spielen. Unser Geg-
ner hatte die starken Windböen auf seiner Seite.
Im zweiten Spiel gegen die DJK Würzburg siegten 
wir klar mit 5:1. Das dritte Spiel wurde durch das 
Fehlen der Nummer 1 und 2 wieder klar 0:6 ver-
loren und das letzte endete spannend mit einem 
3:3 Unentschieden.
In der Abschlusstabelle belegten wir den dritten 
Platz. Unser Ziel ist für die neue Saison, mit einem 
erweiterten Spielerkader dann den Aufstieg ins Vi-
sier zu nehmen.
Am Spielbetrieb waren beteiligt: Uwe Probst, Didi 
Walter , Dr. Stefan Kneer, Dr. Dietmar Klement,  
Dr. Hermann Kneitz und Heribert Kadletz.

Herren 50 landen auf dem dritten Tabellenplatz
von Didi Walter und Michael Maukner

Freude herrschte über den dritten Tabellenplatz, von 
links: Dr. Hermann Kneitz, Uwe Probst, Didi Walter, 
Dr. Dietmar Klement, Heribert Kadletz und  

Michael Maukner. Es fehlt Dr. Stefan Kneer.

WENN NICHT JETZT WANN DANN !

Sie haben Interesse an Photovoltaik? Die Solarprofis Franken sind für Sie da. 
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// Herstellerunabhängig
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Fragen:
• Eignet sich mein Dach für eine PV-Anlage?
• Welche Förderungen gibt es für PV?
• Wie kann ich Strom an andere schicken?

Natürlich! Corona war schuld, was denn auch 
sonst!?! Anders ist die Chancenlosigkeit der Her-
ren 40 in der Landesliga doch nicht zu erklären…!

Nun ja, tatsächlich hat es vermutlich doch andere 
Gründe gehabt, warum wir ein Jahr nach dem Auf-
stieg postwendend wieder den Gang zurück in die 
Bezirksliga antreten müssen. Ehrlich gesagt war 
der Sprung sportlich gesehen zu groß, um gegen 
Teams wie Herzogenaurach, Aschaffenburg oder 
Bamberg eine Chance zu haben. Zumal wir perso-
nell leider zu selten aus dem Vollen schöpfen konn-
ten. Dazu kam dann auch noch Pech, dass Arnstein 
gegen uns tatsächlich mit drei (!) tschechischen 
Gastspielern aufschlug (man darf an dieser Stel-
le gerne die Sinnfrage stellen!). Immerhin gegen 
Kahl und Güntersleben waren wir auf Augenhöhe, 
gereicht hat es aber auch hier nicht. Kurzum: am 
Ende standen sieben Niederlagen in sieben Spie-
len zu Buche - „außer Spesen also nix gewesen“, 
könnte man sagen.

Herren 40 steigen nach einjährigem Landesliga-
Intermezzo wieder ab
von Stefan Mantel

Und trotzdem wollen wir rückblickend die Erfah-
rung nicht missen, uns auf für uns unbekanntes 
Terrain (BTV-Liga statt Bezirk Unterfranken!) be-
geben zu haben. Das Erlebnis war wichtiger als 
das Ergebnis. So kreuzten ehemalige Bundesliga-
Spieler (zugegebenermaßen als Rekonvaleszen-
ten) unseren Weg und den einen oder anderen 
Überraschungspunkt oder -satz konnten wir auch 
einfahren.

Unterm Strich haben wir gesehen, dass noch viel 
Arbeit vor unserem Trainer Goran liegt, um uns 
auf dieses Niveau zu heben. Wir gehen jedenfalls 
hochmotiviert in die anstehende Saison, und hof-
fen, wieder in die Erfolgsspur zurückzukehren. Die 
Niederlagenserie haben wir immerhin am letzten 
Spieltag der Winterrunde mit einem 3:3 im Nach-
barschafts-Derby gegen Gerbrunn durchbrochen!

Es sollte nicht sein, aber trotz 
des Abstiegs hatten die Her-
ren 40 viel Spaß, hinten von 
links: Stefan Mantel, Sebas-
tian Schmitt, Florian Klepmann 
und Dr. André Steinert, vorne 
von links: Florian Schweitzer,  
Dr. Christian Schüll (Mann-
schaftsführer) und Chris-
tian Hirschfelder. Es fehlen:  
PD Dr. Kai Fehske, Manuel Köhler, 
Philipp Walter und Matthias Beck. 
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Als Neuling in der Bezirksklasse 1 nach dem Auf-
stieg 2019 war für die Herren 65 der Klassenerhalt 
erklärtes Ziel. Der gute Start in die Saison mit drei 
Unentschieden in den ersten drei Spielen rettete 
das Team letztendlich vor dem Abstieg. Los ging 
es mit einem Heimspiel gegen die SG Franken 
Sennfeld. Nach den Einzeln trennte man sich 2:2. 
Für die Punkte hatten hier Dieter Rosch, der sich im 
Match-Tiebreak behauptete, und Alan Raska ge-
sorgt. Die beiden holten auch den Punkt im Dop-
pel. Mit diesem kleinen Erfolgserlebnis im Rücken, 
ging es zum SV Waldbrunn.

Die düstere Vorahnung von Dieter Rosch auf Posi-
tion eins bewahrheitete sich: gegen seinen Angst-
gegner zog er den Kürzeren. Im Vorfeld hatte er 
Mannschaftsführer Heribert Kadletz angefeuert, 
„alles zu geben“ und einen Punkt im Einzel einzu-
fahren. Der nahm sich diesen Ansporn zu Herzen 
und hängte sich mächtig rein. Allerdings machte 
er es spannender, als ihm lieb war. Mit dem ersten 
Satz ging es zunächst einmal dahin (1:6).
Nach einer kurzen Regenpause im zweiten Satz 
besann er sich auf seine Stärken und holte Punkt 

Herren 65 halten mit drei Unentschieden die Klasse
von Kirsten Mittelsteiner

um Punkt auf, was im Gewinn dieses Durchgangs 
mit 7:5 gipfelte. Damit hatte er die Moral seines 
Gegners gebrochen. Im abschließenden Match-
Tiebreak stellte er seine Nervenstärke unter Be-
weis und gewann ihn mit 10:2. Das sollte ein ganz 
wichtiger Punkt in der Endabrechnung an diesem 
Spieltag sein, wie auch der von Alan Raska, auch 
„die Wand“ genannt. Nachdem er mit seinem Part-
ner Dieter Rosch das Doppel gewonnen hatte, 
freute sich das Team über das zweite Unentschie-
den in Folge. Und Heribert Kadletz über seinen 
ersten und einzigen Einzelsieg in dieser  Saison.

Das dritte Remis in Folge
Bei der SG Dittelbrunn sollte es das dritte Remis 
geben. Verlass war im Einzel hier auf Dieter Rosch 
und wieder Alan Raska. Beide steuerten auch den 
Doppelpunkt bei. Nun riss die Erfolgssträhne, 
denn es warteten nur noch starke Gegner. Das 
zeigte sich sowohl im 1:5 gegen den TSV Retz-
bach, wo nur das Doppel Rosch/Raska erfolgreich 
war. Obwohl beim TSV Grafenrheinfeld bestens 
aufgestellt, reichte es wieder nur zu einem Ehren-
punkt, diesmal im Einzel. Für Julius Schmidt hatte 
sich sein Einsatz gelohnt, denn er siegte im Match-
Tiebreak. Die deutlichste Niederlage mit 0:6 ha-
gelte es gegen den TSV Rottendorf. Im letzten 
Spiel wollte man die Saison eigentlich mit einem 
Erfolgserlebnis gegen den TC Rot-Weiß Ochsen-
furt abschließen, was aber misslang. Auch hier 
reichte es nur zu einem Ehrenpunkt, den Gerhard 
Roth und Heribert Düthmann im Doppel erzielten.

Es sollte sich zeigen, dass das Unentschieden 
gegen Dittelbrunn wegweisend sein sollte, denn 
am Ende landeten die Herren 65 auf dem vor-
letzten Tabellenplatz mit einem Punkt mehr als 
Dittelbrunn auf dem Konto. Damit hielten sie die 
Klasse. Hochmotiviert und mit Neuzugängen geht 
die Mannschaft auch in die neue Saison 2022 und 
nimmt wieder den Klassenerhalt als erklärtes Ziel 
ins Visier. 

Über den gelungenen Klassenerhalt freuen sich die Herren 65 
von links: Dieter Rosch, Gerhard Roth, Alan Raska, Heribert  
Düthmann, Ehrenfried Müller, Hans Kirstein und Mannschaftsführer  
Heribert Kadletz. Es fehlen Julius Schmidt und Michael Schwägerl.
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Nachdem von mir zum ersten Mal eine 80er Mann-
schaft gemeldet werden konnte, ging es am
15. Juni, einem Dienstagvormittag, los. Der Spiel-
modus bei den 80ern sieht zwei Einzel sowie ein 
Doppel vor. Die erste Partie fand nicht gerade vor 
der Haustüre statt, sondern die Fahrt ging nach 
Burgkunstadt. Dort glückte der Saisonauftakt. Wir 
kamen mit einem 2:1-Sieg zurück. Uli Conrad hat-
te sein Einzel gegen Spitzenspieler Eberhard Till-
ner gewonnen, während Hinrich Lehmann Erwin 
Fischer unterlag. Aber im anschließenden Dop-
pel setzten sich Conrad/Lehmann im ersten Satz 
durch. Im zweiten gaben die Gegner auf.
Das nächste 2:1 holten wir in Greding. Nach den 
Einzeln von Hardy Pelzer, der unterlag, und Uli 
Conrad, der gewann, stand es wieder 1:1. Das 
Doppel von Conrad und Hinrich Lehmann musste 
entscheiden. Da die Gegner im zweiten Satz auf-
gaben, fiel der Punkt an uns. Zu diesem Zeitpunkt 
waren wir Spitzenreiter in der Tabelle. Das sollte es 
aber mit den Erfolgserlebnissen gewesen sein.
Das dritte Spiel zu Hause gegen Erlangen ging 0:3 
verloren, ebenso wie das beim TC GW Bayreuth. 
Dort mussten wir im Regen aufgeben.

Herren 80: 
Die Premiere ist geglückt
von Anton Endres

Im letzten Spiel, dem Lokalderby gegen die TG Hei-
dingsfeld, war nichts zu holen. Zu stark die Gegner 
Julian Schmitt und Hans Pfarr, die ihre Einzel ge-
gen Uli Conrad und Hinrich Lehmann deutlich ge-
wannen. Im Doppel von Conrad und Anton Endres 
keimte im erste Satz Hoffnung beim 5:7 auf, aber 
der zweite Durchgang ging auch verloren und da-
mit die Partie. In der kommenden Saison verstärkt 
sich das Team mit drei 80er Neuzugängen. Dann 
heißt es „auf ein Neues“. Wir hoffen auf eine erfolg-
reiche und schöne Saison.
Zur Mannschaft gehörten Ulrich Conrad,  
Hinrich Lehmann, Mannschaftsführer Anton Endres,  
Dr. Hardy Pelzer, Dr. Christoph Reinhard und Theo-
dor Aldenhoff.

Freuen sich auf die neue Saison, von 
links: Mannschaftsführer Anton Endres,  

Dr. Christoph Reinhard und Uli Conrad

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am

Montag, 25.04.2022, um 19.00 Uhr
im Club-Restaurant des Tennisclub Weiss-Blau

in der Mergentheimer Straße 15 in 97082 Würzburg

 Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
   2. Ehrung verdienter und langjähriger Mitglieder
   3. Bericht des Präsidiums
   4. Bericht des Aufsichtsrats
   5. Behandlung von Anträgen
   6. Verschiedenes

WOLFMÖBEL Outletstore GmbH & Co. KG
Spitalstraße 29 | 97421 Schweinfurt

Tel + 49 (0) 9721 533588-0
Fax +49 (0) 9721 533588-20

Unseren Onlineshop finden Sie auf
http://shop.wolf-moebel.de
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Vielen Dank 
für Ihre Treue!

Im Sommer 2021 haben wir, das Team der Mäd-
chen 15, bestehend aus Kristin und Luisa Alfen, 
Daria Bartes-Bude, Christina Eitelwein, Diana Froh-
berg und Carla Siempelkamp, eine erfolgreiche 
Saison in der Bezirksklasse 1 hinter uns gebracht 
und landeten in der abschließenden Tabelle auf 
dem zweiten Platz mit 6:2 Punkten, was für große 
Freude bei uns sorgte.

Drei der vier Spiele gewannen wir sehr deutlich 
– 5:1 gegen den Marktbreiter HC, 6:0 bei der TG 
Kitzingen und 5:1 gegen den TC Mainstockheim. 
Dieses Heimspiel gestaltete sich ein wenig kom-
pliziert, da der lange und starke Regen die Plätze 
unter Wasser gesetzt hatte. Dank unserem Platz-
wart Thomas wurden die Plätze wieder bespielbar 
gemacht und sowohl die vier Einzel, als auch die 
zwei Doppel brachten wir zu Ende. Lediglich im 
Lokalderby gegen den TC Rot-Weiß Gerbrunn zum  
Saisonauftakt reichte es am ersten Spieltag nicht 
zum Sieg. Dort unterlagen wir mit 2:4.
Für die nächste Sommersaison hoffen wir auf einen 
ähnlich erfolgreichen Verlauf.

Mädchen 15: Eine erfolgreiche Saison endet auf Platz 2
von Carla Siempelkamp

Freude herrscht über die Vize-
meisterschaft bei, von links:  
Christina Eitelwein, Diana Frohberg, 
Luisa Alfen, Carla Siempelkamp, 
Kristin Alfen und Daria Bartes-Bude.
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Ein wichtiger Bestandteil des Gesamtkonzepts der 
Jugendförderung sind die Tenniscamps für den 
Nachwuchs beispielsweise in den Pfingst- und 
in den Sommerferien. Auch 2021 veranstaltete 
die Tennisschule mehrere Trainingscamps in den 
Sommerferien für Kinder und Jugendliche auf der 
Anlage des Tennis-Clubs Weiß-Blau Würzburg mit 
reger Beteiligung. Bei diesen Camps stehen täg-

Sport, Spiel und Spaß für den Nachwuchs im Tenniscamp

Nach der langen Corona-Pause fanden die Tenniscamps in den Sommerferien 2021 großen Anklang.

lich mehrere Stunden Training auf dem Programm. 
Sowohl die Schlagtechnik, als auch Koordination 
und Kondition werden in Kleingruppen unter An-
leitung versierter Trainer geschult. Dass auch der 
Spaß nicht zu kurz kommt, versteht sich von selbst. 
In der Mittagszeit gibt es für alle Teilnehmer ein 
gemeinsames Mittagessen. Anmeldung für das 
Tenniscamp 2022 bei Goran Popov.
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The President´s Dinner

Präsident Dr. Joachim Kuhn und Hauptsponsor 
va-Q-tec AG haben im Juli im Club-Restaurant 
die 1. und 2. Herren- und Damenmannschaften 
zu einem gemeinsamen Dinner zum Saisonauf-
takt eingeladen. Mit unseren internationalen 
Gastspieler:innen gelang ein toller und stim-
mungsvoller Sommerabend - ein gelungener 

Startpunkt für eine spannende Saison. 
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Wie der Krieg in der Ukraine das ganze Leben verändert

Seit 24. Februar tobt der Krieg in der Ukraine. Er 
überraschte Ganna Poznihirenko aus Kiew, letzt-
jährige Nummer eins und diesjährige Nummer 
zwei im Damenteam des TC Weiß-Blau Würzburg 
in der Regionalliga Süd-Ost, bei einem Turnier in 
Kasachstan. Sie konnte nicht in ihre Heimatstadt 
Kiew zurückkehren. Ganna, ihre Teamkollegin Ma-
rianna Zakarlyuk und der ukrainische Spieler Vla-
dyslav Orlov im Team der 2. Bundesliga wurden 
nach Würzburg eingeladen. Ganna ist seitdem in 
der Stadt und wohnte zunächst bei Aline Staudt 
und Christian Kosolowski-Staudt. Sie wohnt nun 
mit ihrer Schwester bei der Familie Kuhn. Wir ha-
ben ihr einige Fragen zu ihrer persönlichen Situa-
tion gestellt.

Frage: Warst du bei Ausbruch des Krieges vor Ort 
oder wo hast du davon erfahren?

Ganna: Es gab in der Ukraine seit Ende 2021 viele 
Gerüchte, dass es den großen Krieg geben wird. 

von Kirsten Mittelsteiner und Dr. Joachim Kuhn

Einen lokalen Krieg im Osten zwischen Ukraine und 
Russland gibt es ja schon seit acht Jahren. Ich habe 
nicht daran geglaubt und habe Mitte Februar ein 
Turnier in Kasachstan gespielt. Die schlimmsten Be-
fürchtungen der Ukrainer zu dieser Zeit waren die 
Worte: „Der Krieg hat angefangen!“ Als meine Mut-
ter mir am 24. Februar eine WhatsApp mit genau 
diesen Worten sendete, war mein bisheriges Leben 
beendet.

Wann hast du dich zur Flucht entschlossen?

Ganna: Vier Tage lang fühlte ich, dass mein Leben 
abrupt gestoppt wurde. Ich habe mein Zuhause 
verloren, das Zusammensein mit meiner Familie, 
einfach alles…Es machte keinen Sinn, in die Ukrai-
ne zurückzukehren, so bin ich dem Angebot von 
Weiß-Blau gefolgt und über Polen nach Würzburg 
gekommen.

Deine Familie ist noch vor Ort. Wie geht es ihr, denkt 
sie auch an Flucht?

Ganna: Meine Familie ist teilweise immer noch in 
Kiew, unserer Heimatstadt. Meine Eltern sind etwas 
westlich von Kiew. Meine Schwester ist vor kurzem 
nach Würzburg nachgekommen. Meine 88-jährige 
Oma will unbedingt in Kiew bleiben. Sie wird von 
vielen Freiwilligen versorgt.

Wie beeinflusst der Krieg dein Leben, deine sport-
liche Karriere?

Ganna: In dieser Situation denkt man viel darüber 
nach, was im Leben wirklich wichtig ist. Ich liebe 
Tennis und Tennis ist mein Beruf. Ich brauche nun 
aber ein bisschen Zeit, um meine Akkus wieder auf-
zuladen. Wenn ich auf dem Court stehe, kämpfe ich 
ab jetzt nicht nur für mich, sondern auch für die Uk-
raine. Das macht mich stolz.

Was bedeutet es dir, in Würzburg zu sein?

Ganna: Würzburg ist nun mein zweites Zuhause. 
Ich bin wirklich dankbar, dass ich hier so gut auf-
genommen wurde. Ich fühle mich sehr wohl.

Wie möchtest du die Zeit in Würzburg nutzen? 
Willst du die deutsche Sprache lernen?

Ganna: Ich möchte hier mein Leben wieder zu-
mindest ein bisschen zurückbekommen. Ich freue 
mich, im Club zu sein und mit all den netten Spie-
lerinnen und Spielern täglich zu spielen. Ich ver-
stehe inzwischen einige Worte Deutsch. Einen Kurs 
mache ich noch nicht, denn ich hoffe, bald wieder 
zurück in die Ukraine gehen zu können.

Du hast die nächsten Turniere geplant. Wie gut 
kannst du dich körperlich und mental darauf vor-
bereiten?

Ganna: Ich hatte im Winter eine gute Vorbereitung 
und nun habe ich ein gutes Training in Würzburg. 
Ich hatte im Winter auch einige Turniere sehr gut 
gespielt und teilweise gewonnen. Ich fühle mich 
nun in Sicherheit, und das alleine hilft mir viel in 
der Vorbereitung. Der Moment, in dem ich mich 

für die ITF-Turniere angemeldet habe, bedeutet 
mir sehr viel, denn ab diesem Moment fühlte ich 
mich wieder lebendig und bereit, diese Turniere zu 
spielen. Wir werden sehen, wie erfolgreich ich sein 
werde.

Wie sieht dein sportliches Ziel für diese Jahr unter 
diesen Umständen aus? Hat es sich verändert?

Ganna: Ja, mein ganzes Leben hat sich verändert. 
Ich hatte das Ziel, mich für Grand Slams zu quali-
fizieren. Nun möchte ich erst einmal mein Niveau 
halten und zu einer gewissen Routine zurückfin-
den. Dann möchte ich aber definitiv wieder die 
Grand Slam Qualifikation in Angriff nehmen.

Was liegt dir noch am Herzen?

Ganna: Ich möchte allen danken, die mir und an-
deren Leuten in dieser schwierigen Situation hel-
fen. Ich fühle eine sehr große Menschlichkeit über-
all und großartige Unterstützung für die Ukraine. 
Das hilft mir und anderen Ukrainern, diese Situa-
tion zu überstehen. Ich bin sehr dankbar für die 
Ukrainische Armee, die für die Demokratie und für 
die Freiheit kämpft und sehr stolz auf die ukraini-
sche Nation.

Wenige Stunden vor Kriegsbeginn entstand dieses rechte Foto 
am 23.2.2022 um 19:40 Uhr in Kasachstan beim letzten Turnier.  
Laut Ganna Poznihirenko das letzte Foto, bei dem sie wirk-
lich glücklich war. In Würzburg hat die Ukrainerin ein zweites  
Zuhause gefunden.



T C  W E I S S - B L A U  W Ü R Z B U R G  M A G A Z I N   2 0 2 2 S E I T E   4 7

Gut, wenn man schon lange im Ge-
schäft ist. Das half wohl Bulitski, elf 
Jahre älter als sein Kontrahent, im 
ersten Satz des Finales. Fast unbe-
teiligt wirkend, ließ er diesen über 
sich ergehen. „Ich hatte muskuläre 
Probleme“, erklärte er. Die klangen 
ab, der an sieben Gesetzte jagte im-
mer besser den Bällen hinterher und 
verbuchte Durchgang zwei und drei 
(6:3, 6:2) „Ich habe einige falsche 
Entscheidungen getroffen“, analy-
sierte Gavrielides nach der Nieder-
lage. Kein Beinbruch, sondern eine 
Erfahrung.

Zwei Würzburger im Achtelfinale
Die sammelten auch Mike Steib (DR 449), Lukas 
Schneider (DR 333) und Julius Gold aus Reihen 
des Ausrichters. Alle drei Spieler des erweiterten 
Kaders der Zweiten Bundesliga. Steib und Schnei-
der schafften es bis ins Achtelfinale des 48er Fel-
des, das in diesem Jahr ein sehr ausgeglichenes 
Niveau aufwies. „Schön, dass wir am zweiten Tag 
noch dabei waren“, freuten sich beide. Steib hat-
te seine beiden Spiele am ersten Turniertag klar 
gewonnen. 6:0, 6:0 gegen Maximilian Drechsler 
(MTV Bamberg) und 6:3, 6:4 gegen den an sechs 
gesetzten Michel Hopp (Tennisclub Ruhla, DR 
149). Selbst im Achtelfinale hatte er Chancen ge-
gen Aron James Williams, musste sich aber in drei 
Sätzen 4:6, 7:6, 3:6 beugen. Schneider traf nach 
einem Freilos auf Noah Torrealba (TVA Aschaffen-
burg), den er mit 6:1, 6:0 besiegte. Im Achtelfinale 
unterlag er dem Vierten der Setzliste, Joel Link (TC 
Bad Homburg, DR 112). Mit einer Wildcard durften 
aus regionaler Sicht Max Siempelkamp, Paul Wolz 
(beide WB Würzburg) sowie Anton Beyes (TSC 
Heuchelhof) ins Turniergeschehen hineinschnup-
pern. „Wir hatten ein schönes Feld“, freute sich 
Turnierdirektor Goran Popov, „es war ein guter Mix 
aus erfahrenen älteren und aufstrebenden jugend-
lichen Spielern“. 

Da sind die Aussichten für die 11. Auflage von 
9. bis 11. September bestens und lassen erneut 
hochklassiges Tennis erwarten.

Bei der Siegerehrung, von links: Goran Popov, Turnierdirektor,  
Liam Gavrielides, Zweitplatzierter, Sieger Aliaksandr Bulitskis,  
Eve Becker, Oberschiedsrichterin, Andreas Rupp, Stuhlschiedsrichter 

und René Rügamer, Vizepräsident Jugend.

Der links zu sehende Weißrusse  Ali-
aksandr Bulitski (Tennisleistungszen-
trum Espenhain, deutsche Rangliste 
200) ging als Sieger der im Septem-
ber 2021 ausgetragenen 10. offenen 
Würzburger Herren-Tennismeister-
schaften beim TC Weiß-Blau Würz-
burg vom Platz. Zur Zeit des Turniers 
erst seit neun Monaten in Deutsch-
land, freute den Tennisprofi der Ge-
winn der 1000 Euro Preisgeld fast 
noch mehr, denn weitere Wettbewer-

be sind in Planung. Das alles will finanziert werden. 
Allerdings hätten nach dem 2:6 im ersten Satz im 
Finale wohl nur wenige den berühmten Pfifferling 
auf ihn gewettet.

Erste ATP-Punkte
Zu eindeutig schien die Angelegenheit für sein 
Gegenüber Liam Gavrielides (TC BASF Ludwigs-
hafen, DR 130), der als Jüngster der gesetzten 
Spieler den ersten Satz von Beginn an dominier-
te. Gerade 17 Jahre alt, demonstrierte der Sechste 
der deutschen Juniorenrangliste, was ein Jung-
profi so alles können sollte: knallharte Aufschläge, 
eine ebensolche Vor- und Rückhand, aber auch 
ein variables Spiel mit gelegentlichen Stopps oder 
Volleys. „Ich habe vor kurzem die ersten drei ATP-
Punkte geholt“, verriet er nicht ohne Stolz. Bestä-
tigung genug, sich im Profigeschäft zu versuchen. 
Genau wie sein Freund Maximilian Homberg (TC 
Ismaning, DR 102), der bei den Junioren an der 
Qualifikation für die US Open hätte teilnehmen 
können. Mit ihm wollte sich Gavrielides eigentlich 
im Halbfinale auseinandersetzen. Aber der an drei 
gesetzte 18-jährige Homberg, Vierter der deut-
schen Juniorenrangliste, tat ihm nicht den Gefal-
len, sondern schied bereits in der Runde der letz-
ten acht gegen Aron James Williams (Tennisclub 
Bredeney, DR 411 ) aus. Tennis halt. 

Aliaksandr Bulitskis 
Erfahrung zahlt sich aus
von Kirsten Mittelsteiner
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Investieren birgt Risiken. Der Wert einer Anlage und Erträge 
daraus können sinken oder steigen. Investoren erhalten den 
investierten Betrag gegebenenfalls nicht in voller Höhe zurück. 

STARKES DUO:  
ALLIANZ  
AKTIV&ZINS
Die außergewöhnliche Kombination 
aus sicherer Verzinsung und attrak tiver 
Fondsanlage. Wir beraten Sie gerne!

Inklusive 
Sonderzins 
1 % p.a.

für  
10 Monate

Dr. Christian Schüll
Fachagentur Vermögen
Allianz Generalvertretung
Hauptstr. 24
97249 Eisingen bei Würzburg
christian.schuell@allianz.de
www.allianz-schuell.de
Telefon 0 93 06.3 89 98 1
Mobil 01 60.7 06 71 83

Hohes Niveau von Anfang an
Kein Satzverlust bis ins Finale war beider Bilanz, 
wenngleich Poznikhirenko nach eindeutigen Sie-
gen im Achtel- und Viertelfinale gegen Charlotte 
Keitel (Ludwigshafen, DR 157) und Marisa Schmidt 
(Karlsruhe, DR 63) im Halbfinale von Silvia Ambro-
sio (Eschborn, DR 59) gefordert wurde. Nach 6:3 
gewann sie den zweiten Satz knapp im Tie-Break 
7:6. Für Knüttel ging es sowohl im Viertelfinale ge-
gen Neila Tkrlja (Göttingen, DR 156) als auch im 
Halbfinale gegen Fabienne Gettwart (Eschborn, 
DR 89) mit jeweils zwei gewonnenen Sätzen we-
niger spannend zu. Für die übrigen vereinseige-
nen Spielerinnen war bereits in der ersten Runde 
Schluss, was das hohe spielerische Niveau unter-
strich.

Am Ende freuten sich alle über das vereinsinterne Fina-
le und eine Siegerin aus den eigenen Reihen, von links 
Stuhlschiedsrichter Dirk Raab, Oberschiedsrichterin  
Eve Becker, Turnierdirektor und Cheftrainer Goran  
Popov, Anne Knüttel (Zweite), Ganna Poznikhirenko 
(Siegerin) und  René Rügamer, Vizepräsident Jugend.

Mit einer herzlichen Umarmung am 
Netz, wie es sich für Teamkollegin-
nen gehört, endete das Finale der 
28. Offenen Würzburger Damen-Ten-
nismeisterschaften um den va-Q-
tec QOOL Cup beim TC Weiß-Blau 
Würzburg zwischen der Topgesetz-
ten Ganna Poznikhirenko und Anne 
Knüttel, Siebte der Setzliste. Poznik-
hirenko unterstrich ihre Klasse und 
gewann, wobei sie von der teils ho-
hen Fehlerquote ihrer Kontrahentin 

profitierte. „Mit dem Turnier bin ich trotzdem zu-
frieden“, freute sich Knüttel über das Erreichte, ha-
derte aber ein wenig mit ihrem Auftritt im Finale. 
„Ich hätte mehr Paroli bieten können.“ In der Me-
denrunde in der Regionalliga noch Seite an Seite 
auf Punktejagd, schrieben die beiden quasi Weiß-
Blau-Geschichte.

Siegerin aus dem eigenen Verein
Noch nie gewann eine Spielerin aus Reihen des 
Ausrichters diesen Wettbewerb, geschweige denn 
fand ein reines Weiß-Blau-Endspiel statt. Dass es 
ausgerechnet bei der Turnierpremiere im Herbst 
unter neuem Namen dazu kam, freute besonders 
Präsident Dr. Joachim Kuhn. Er hatte die Spielerin-
nen der ersten Damenmannschaft zum Turnier ein-
geladen, und die Nummer eins Poznikhirenko war 
seinem Ruf gefolgt. Am Ende hatte sich der Weg 
von Kiew nach Würzburg mit Gewinn der 1000 
Euro Preisgeld für die ukrainische Profispielerin ge-
lohnt, die auch im nächsten Jahr wiederkommen 
will. Auf die Frage, was sie mit dem Geld macht, 
gab es nur eine mögliche Antwort: „Ich liebe Ten-
nis und investiere in meine Karriere.“ Reisekosten, 
Coach und Physiotherapeuten wollen bezahlt wer-
den. Bei Knüttel, die ebenfalls Tennis liebt, es aber 
nur leidenschaftlich als Hobby betreibt, liegt die 
Priorität ein wenig anders. Sie freute sich über die 
gewonnen 700 Euro und wollte sich dafür etwas 
gönnen.

28. Damen-Tennismeisterschaften: Ganna Poznikhirenko und 
Anne Knüttel schreiben mit vereinsinternem Finale Geschichte
von Kirsten Mittelsteiner

Ganna Poznikhirenko gewann als erste 
Weiß-Blau-Spielerin die Damen-Tennis-
meisterschaften ...

... im vereinsinternen Finale gegen Mann-
schaftskollegin Anne Knüttel.
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Impressionen 
Jugend- und 

Nachwuchsturnier

Jonas Bauer sichert sich 
zweiten Sieg in Folge

Insgesamt 70 Jugendliche aus weiten Teilen der 
Republik kämpften bei der 41. Auflage des Ju-
gend- und Nachwuchsturniers auf der Anlage des 
TC Weiß-Blau Würzburg um Punkte für Leistungs-
klassen und deutsche Rangliste. In allen fünf Al-
tersklassen wurde sehenswerter Sport geboten.

Jonas Bauer (WB Würzburg) setzte seine Klasse in 
der U-14-Konkurrenz einmal mehr unter Beweis. 
Schon in der Vorwoche hatte der Linkshänder 
beim Turnier des TSC Heuchelhof gesiegt. Dies-
mal an Position zwei gesetzt, gewann er deutlich 
gegen den Top-Platzierten Philipp Chanbour (RW 
Erlangen) mit 6:0, 6:4.

Beim Nachwuchsturnier in der U-21-Konkurrenz 
gewann erstmals Lea Yaman (SB Versbach, an drei 
gesetzt) mit 6:3, 3:6, 10:5 gegen die ungesetzte 
Julia Bauer (RW Cham) und sicherte sich zusätzlich 
das Preisgeld von 250 Euro. Yaman hatte in der 
Vorschlussrunde die Top-Gesetzte Josie Holder-
bach (WB Würzburg) in einem spannenden Match 
mit 6:2, 5:7, 10:1 besiegt.

Jonas Bauer gewann sein Finale problemlos.

Lea Yaman ist die Siegerin der U21. 

Laura Popov aus dem Team der 2.Damen ...

... und ihre Teamkollegin Emely Volkert 
waren in der U21 am Start.
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Von Beginn an hatten sich die  Landesliga-Herren 
in der Winterrunde die Tabellenspitze erobert und 
diese bis zum Ende auch verteidigt. Das bedeute-
te die Meisterschaft in der höchsten Klasse, in der 
kein Aufstieg möglich ist. Das ungefährdete 6:0 
am letzten Spieltag beim TSV Altenfurt besiegelte 
die erfolgreiche Saison.

Gut los ging es zum Saisonstart mit der 6:0-Revan-
che gegen den TV Fürth 1860 für die verlorene Be-
gegnung aus der Sommersaison. Auf Position 2, 3 
und 4 landeten Mike Steib, Julius Gold und Lorenz 
Link ungefährdete Siege. Lediglich Lukas Schnei-
der auf Position 1 hatte zu kämpfen, gewann aber 
in zwei engen Sätzen. In dieser Manier ging es auch 
am zweiten Spieltag gegen den TC Neunkirchen 
Brand weiter. Personell verändert nur auf Position 4 
mit Fabian Knüttel statt Link, sprang wieder ein 6:0-
Sieg heraus. Gegen den TC Rot-Blau Regensburg 
lief das Team am dritten Spieltag in Bestbesetzung 
mit Verstärkung von Alexander Wolfschmidt auf 
Position 1, Schneider, Steib und Gold auf. Nach 
den Einzeln stand es 4:0, nach den Doppeln 6:0.

Spannende Partie gegen Bamberg
Gegen den MTV Bamberg am vierten Spieltag 
rutschte Mike Steib auf Position eins vor, da Lukas 

Es ist vollbracht: 1. Herren gewinnen in  
der Winterrunde die Meisterschaft
von Kirsten Mittelsteiner

Schneider Tennis in den USA am College spielt. 
Routinier Max Lamprecht folgte auf zwei. Laurenz 
Link und Fabian Knüttel auf drei und vier. Erstmals 
verzögerte sich die Entscheidung mit einem 2:2 
nach den Einzeln bis in die Doppel, von denen ei-
nes im Match-Tiebreak verloren wurde. Somit kam 
es zur 3:3 Punkteteilung.

Gegen CaM Nürnberg fehlte am Ende ein Quänt-
chen Glück. Dort ging man mit 2:2 in die Doppel. 
Hier hatten Gold/Knüttel Pech im Match-Tiebreak, 
den sie 1:10 verloren. Dafür hatten Müller-Reiter/
Link keine Probleme und heimsten den Punkt zum 
3:3 Endstand ein.

Nach dem vorletzten Spieltag stand Weiß-Blau 
wieder allein an der Spitze mit einem Punkt Vor-
sprung. Dafür hatte der makellose 6:0-Sieg beim 
ATV Frankonia Nürnberg gesorgt.
Zum Showdown kam es also am letzten Spieltag 
auswärts beim TSV Altenfurt. Bereits nach den Ein-
zeln stand es nach tadellosen Siegen ohne Satzver-
lust von Mike Steib, Julius Gold, Laurenz Link und 
Fabian Knüttel schnell 4:0. Die beiden Doppel wur-
den von den Gegnern nicht mehr gespielt, sodass 
am Ende das fünfte 6:0 zu Buche stand und damit 
eine makellose Bilanz in der Endabrechnung.

Holten am letzten Spieltag der 
Winterrunde die Meisterschaft, 
von links Mannschaftsführer  
Julius Gold, Laurenz Link,  
Fabian Knüttel und Mike Steib.  
Auf dem Bild fehlen  
Lukas Schneider, Max Lamprecht, 
Alexander Wolfschmidt und 

Max Müller-Reiter.

Tradition im Herzen.
Zukunft im Blick.

Gründung
in Würzburg am
1. Oktober 1822

Bürgermeister
Wilhelm Joseph Behr

www.sparkasse-mainfranken.de/200jahre

Sparkasse
Mainfranken

Würzburg
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Auch für Nichtmitglieder 
des Tennisclubs Weiß-Blau 

Würzburg buchbar

Wunschtermin prüfen 
und online buchen

Exklusive Buchung der 
Bowlingbahn mit Komplettpreisen

NEUERÖFFNUNG BOW
LINGBAHN 2018

NEUERÖFFNUNG BOW
LINGBAHN 2018

www.weiss-blau-bowling.dewww.weiss-blau-bowling.de

www.weiss-blau-bowling.de/buchungen

„Damit habe ich nicht gerechnet“, freute sich Jo-
sie Holderbach (TC Weiß-Blau Würzburg) über die 
kleine Sensation. Immerhin hatte sie bei dem Tur-
nier Ende Januar im Tenniscenter Noris Nürnberg 
die beiden Top-Gesetzten Antonia Ende (deutsche 
Rangliste 273, TSV Altenfurt) und Johanna Kull-
mann (DR 343, TC Grün-Weiß Bayreuth) ausge-
schaltet und als Dritte der Setzliste (DR 459) das 
Geschehen dominiert.

Allerdings war es ein hartes Stück Arbeit, muss-
te sich die damals noch 17-Jährige doch sowohl 
im Halbfinale als auch im Finale durch drei Sätze 
kämpfen. Die an drei Gesetzte bekam es in der 
Vorschlussrunde mit der Topfavoritin und an eins 
gesetzten Antonia Ende zu tun und gewann 2:6, 
6:4, 10:5. Im Finale wartete dann die Zweite der 
Setzliste Johanna Kullmann. Aber auch hier ge-
wann sie mit 7:6, 4:6, 10:6. Beide Gegnerinnen wa-
ren für den Vereins-Neuzugang keine Unbekann-
ten. So legte sich Holderbach ihr Rezept zurecht, 
was in erster Linie hieß: „Ruhig bleiben.“

Nordbayerische Hallenmeisterschaften Juniorinnen U18:
Josie Holderbach holt den Titel, Sua Kuhn wird Vierte
von Kirsten Mittelsteiner

Sua Kuhn mit Kämpferherz
Es waren noch zwei weitere Spielerinnen von WB 
Würzburg am Start. Die an vier gesetzte Ana Brand 
(DR 479) und Sua Kuhn. Kuhn erwischte einen gu-
ten Tag und landete in der Endabrechnung auf 
Rang vier. Sie setzte sich im vereinsinternen Duell 
gegen Ana Brand in einem engen und spannen-
den Match durch. Nach anfänglichem Respekt 
im ersten Satz und dessen Verlust mit 1:6 nahm 
Kuhn ihr Kämpferherz in die Hand und holte sich 
Satz zwei mit 6:4. Auch im anschließenden Match-
Tiebreak blieb sie vorne und siegte mit 10:8 wie 
schon im Achtelfinale. Das ging gegen Carla Die-
tershagen (TVA 1860 Aschaffenburg) auch über 
drei Sätze mit dem selben Ende im Match-Tiebreak 
zugunsten von Kuhn.

Ihre gute Form hatte Josie Holderbach in den ers-
ten Wochen des Jahres bereits bei zwei top-besetz-
ten Turnieren im hessischen Bad Nauheim unter 
Beweis gestellt. Beim Babolat-Cup U18 J2 gewann 
sie als ungesetzte zweimal gegen gesetzte Spie-
lerinnen und erreichte das Finale. Dort musste sie 
sich nur Sarah Hartel (DR 246 TC Blau-Weiß 64 Lei-
men) beugen. Beim nachfolgenden Damen-Rang-
listenturnier erreichte sie ebenfalls das Finale und 
unterlag nur der Topgesetzten Helene Schnack 
(DR 217, TC Raschke Taufkirchen).

Freuen sich über ihre Erfolge: 
Josie Holderbach (links) und 
Sua Kuhn.
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Mit einem insgesamt guten Feld waren Spielerin-
nen und Spieler des TC Weiß-Blau Würzburg bei 
den bayerischen Meisterschaften der U14-U18, 
die am letzten März-Wochenende 2022 in Nürn-

Bayerische Meisterschaften 
U14-U18: Gute Beteiligung 
von Weiß-Blau

Bei den Juniorinnen U18 kämpften Sua Kuhn, Josie Holderbach 
und Ana Brand (von links).

„Wir können Ihnen 
die Arbeit nicht 

abnehmen.  
Aber dafür sorgen, 

dass Sie sich  
ausschließlich  

darauf konzentrie-
ren können.“

SCHOPF Computersysteme 
ist ein Systemdienstleister, 
der Lösungen  sowohl für 
Hardware- als auch für 
S o f t w a r e a n f o r d e r u n g e n 
konfiguriert, implementiert und 
administriert. 
Unsere Leidenschaft ist die IT. 

Wir sind auf die ganzheitliche 
Betreuung von IT-Systemen und 
IT-Infrastruktur spezialisiert. 

Seit 1986 beraten und betreuen 
wir erfolgreich Unternehmen 
aus unterschiedlichen Branchen 
und jeder Größe. Wir zeigen, wie 
moderne IT-Systeme für den 
Unternehmenserfolg strategisch 
genutzt werden können. 

Viele IT-Dienstleister sind 
entweder Softwareentwickler 
oder Systemhaus. 

SCHOPF Computersysteme 
verbindet beide Kern-
kompetenzen.

SCHOPF Computersysteme
John-Silton-Str. 10 | 97074 Würzburg  

Tel. 0931/79651-0
info@schopf.de 

www.schopf.de

SCHOPF Computersysteme 
Gemeinsam mehr erreichen.

berg ausgetragen wurden, am Start. Zwar reichte 
es bei der allgemein starken Konkurrenz nicht für 
eine vordere Platzierung, aber man war froh, end-
lich mal wieder mit so großer Beteiligung ins Tur-
niergeschehen hineinzuschnuppern. Ana Brand 
war bei den Juniorinnen U18 in der ersten Runde 
nah an einem Erfolg dran, verlor aber im dritten 
Satz. In ihrer Altersklasse kamen drei der zwölf Teil-
nehmerinnen aus Weiß-Blau-Reihen.

In der männlichen Konkurrenz startete Paul Wolz 
in der U18, Anton Beyes, Carl Mielke und Jonas 
Bauer traten in der U16 an. 

„Ich bin zufrieden“. Ein Lächeln huschte über das 
Gesicht von Mike Steib (TC Weiß-Blau Würzburg), 
auch wenn er gerade im Match-Tiebreak das Fi-
nale der nordbayerischen Tennis-Meisterschaften 
der Aktiven in der Halle des TSC Heuchelhof ver-
loren hatte. Keine Schande, dem Top-Gesetzten 
Johannes Fleischmann (TC Bamberg) mit 4:10 im 
verkürzten dritten Satz zu unterliegen. Steib war 
gegen den Top-Gesetzten, Nummer 73 in Deutsch-
land und damit 147 Positionen höher als Steib ge-
listet, nahe am Erfolg dran. Im ersten Satz trumpfte 
er mächtig mit Vorhand und Aufschlag auf und ge-
wann diesen ungefährdet mit 6:1. So hätte es nach 
seinem Geschmack weitergehen können. „Du hast 
im ersten Satz einfach alles getroffen“, lobte ihn 
Fleischmann. Er zog im zweiten Durchgang das 
Tempo an und verbuchte diesen mit 6:3, was zur 
Entscheidung im Match-Tiebreak führte.

Für Steib war es trotzdem eine Bestätigung seiner 
guten Form, die er schon im Viertelfinale gegen 

Mike Steib wird Zweiter bei den nordbayerischen 
Hallenmeisterschaften der Aktiven
von Kirsten Mittelsteiner

Felix Albert (TSV Karlstadt) an den Tag legen muss-
te. Auch in dieser Partie entschied der Match-Tie-
break, diesmal zugunsten von Steib. Im Halbfinale 
hatte er gegen den an vier gesetzten Andreas Dim-
ke (TSV Altenfurt) beim 6:1, 6:1 keine Probleme.

Die 150 in Deutschland als Ziel
Steib peilt in diesem Jahr noch viele Erfolge an. 
Sportlich will er es unter die besten 150 in Deutsch-
land schaffen und dafür soviele Turniere wie mög-
lich spielen, in der Medenrunde in Bayernliga und 
aushilfsweise zweiter Bundesliga aufschlagen. Be-
ruflich steht für den 21-Jährigen das duale Studi-
um der Mechatronik in Mosbach auf dem Plan. 200 
Euro brachten ihm der zweite Platz und reichlich 
Punkte für die Rangliste.
Bei den Frauen lief es nicht so erfolgreich. Trotz-
dem feierte  Ana Brand (TC Weiß-Blau Würzburg) 
in der ersten Runde einen tollen Erfolg, als sie die 
an zwei gesetzte Felicitas Runkel (CaM Nürnberg) 
geradezu vom Platz fegte.

Mike Steib untermauert seine gute Form mit 
dem Vizemeistertitel bei den nordbayeri-

schen Meisterschaften der Aktiven.
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Unsere beiden Recken der Herren 30, Max Lamp-
recht (im Bild) und Claycourt-Runner Manuel Wolf 
standen bei den nordbayerischen Hallen-Tennis-
meisterschaften der Senioren Mitte Januar 2022 in 
Nürnberg jeweils im Halbfinale. Lamprecht setzte 
sich durch und bestritt dann das Finale gegen den 
an Nummer 1 gesetzten Christian Struckmeier (TSV 
Altenfurt), was er aber 4:6, 4:6 leider verlor. Manuel 
Wolf musste im Halbfinale die Segel streichen.

Max Lamprecht freute sich über den Gewinn der Vi-
zemeisterschaft bei den nordbayerischen Hallen-Ten-
nis-Meisterschaften der Senioren.

Max Lamprecht wird Vizemeister 
bei den Senioren

Die 2. Herrenmannschaft grüßt zum Abschluss der 
Winterrunde in der Bezirksklasse ungeschlagen 
von der Tabellenspitze und holte sich damit die 
Meisterschaft. Verbunden damit ist der Aufstieg in 
die neue Landesliga LL2. Gleich zu Beginn der Run-
de kam es zum Lokalderby gegen den TSC Heu-
chelhof, das die Weiß-Blauen mit 4:2 gewannen. 
In dieser Manier sollte es auch die verbleibenden 
fünf Partien weitergehen. 6:0 gegen TV Königs-
berg, 1:5 bei RW Bad Kissingen, 0:6 beim TV Haß-
furt, 6:0 gegen TC Zeil und 0:6 beim TSV Maßbach. 
Insgesamt gab die Mannschaft in sechs Partien nur 
ein Einzel und zwei Doppel ab. Am Erfolg waren 
beteiligt Paul Wolz (MF), Laurenz Link, Alexander 
Popov, Lukas Germer, Max Siempelkamp, Anton 
Beyes, Carl Mielke und Ludwig Fuhr.

Am Ende der Sommersaison hatten zudem einige 
Spieler des Teams bei den Junioren 18 am letzten 
Septemberwochenende die Vizemeisterschaft bei 

2. Herren feiern in der Winterrunde 
Meisterschaft und Aufstieg

den nordbayerischen Mannschaftsmeisterschaften 
erkämpft. Damals gingen sie im Halbfinale gegen 
den TSV Altenfurt als Sieger vom Platz und muss-
ten sich nach großer kämpferischer Leistung im Fi-
nale Regensburg beugen.

Waren sowohl bei den Junioren U18 als auch bei den 
2. Herren in der Winterrunde erfolgreich, von links:  
Anton Beyes, Max Siempelkamp, Laurenz Link und 

Paul Wolz (MF)

Tel.: 0931 3599403
Mobil: 0171 6175132

E-Mail: TennisschulePopov@gmx.de
Tannenweg 30

97084 Würzburg

Für Nichtmitglieder ist noch die Platzmiete lt. aktuell geltender Preisliste 
des TC Weiß-Blau- Würzburg e. V. hinzuzurechnen.

Trainingsbeginn: 25. April 2022
Trainingsende: 25. September 2022

In den Schulferien und an Feiertagen findet grundsätzlich kein Training statt. 

Auf Wunsch kann auch in den Schulferien nach Absprache mit dem Trainer Tennisunterricht 
erteilt werden. 

Die Buchung einzelner Unterrichtsstunden ist jederzeit möglich.

Wir möchten noch darauf hinweisen, dass Stornierungen innerhalb einer Trainingsgruppe 
nicht möglich sind! Ausnahme: Bei Einzeltraining können rechtszeitige Absagen (d. h. 48 
Stunden vor Trainingsbeginn) berücksichtigt werden.

Bitte beachten Sie die derzeit geltenden Hygiene- und  
Verhaltensregeln des Bayrischen Tennisverbandes!

Tennisschule Goran Popov

Sommertraining 2022

Preisliste:

Einzeltraining (60 Min) € 45,00

2-er Gruppe (60 Min.) € 25,00 p. P.

3-er Gruppe (60 Min.) € 17,00 p. P.

4-er Gruppe (60 Min.) € 14,00 p.P
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Der ehemalige 
Spieler der 2. Bun-
desliga-Mannschaft 
des TC Weiß-Blau 

Würzburg zeigte all seine Kämpferqualitäten und 
sicherte sich Ende Februar 2022 seinen ersten ATP-
Tour-Titel bei den Chile Dove Men+Care Open. 
Der 24-jährige Spanier holte einen Satzrückstand 
auf und besiegte den #NextGenATP-Star Sebasti-
an Baez im Meisterschaftsspiel in der chilenischen 
Hauptstadt.

Der an Nummer vier gesetzte Martinez hatte sich 
auf dem Weg ins Finale des ATP-250-Sandplatz-
turniers, seinem zweiten auf der ATP-Tour, bereits 
gegen Jaume Munar, Yannick Hanfmann und den 
Lokalmatador Alejandro Tabilo durchgesetzt. Das 
erste ATP-Finale hatte er 2021 in Kitzbühel erreicht, 
wo er dem Norweger Casper Ruud unterlag.

Durch den Sieg klettert Martinez auf Platz 50 der 
ATP-Rangliste. Seit 2021 gehörte er bereits zu den 
Top 100, wo er mittlerweile auch bei den Doppeln 
angekommen ist. Welch tolle Leistung! Wir gratu-

Pedro Martinez durchbricht erstmals 
die Top 50 der ATP-Rangliste

Schlug noch vor 
vier Jahren für 
Weiß-Blau auf: 
Pedro Martinez

Im August und September 2021 waren unsere 
drei Nachwuchsspieler aus den Kadern der Bay-
ern- bzw. 2. Bundesliga bei Turnieren erfolgreich. 
Über einen Sieg freute sich Julius Gold in Kulm-
bach bei einem Turnier der Kategorie A5 (03.09-
05.09). Zuvor erreichte Lukas Schneider in Haßfurt 
beim Turnier ebenfalls der Kategorie A5 das Halb-
finale (19.08-22.08). Auch bis in die Vorschlussrun-

Erfolgreiches Trio

lieren und sind sehr stolz, dass er bereits für unse-
ren Club aufgeschlagen hat. Schon 2016 war er 
am Erfolg und dem Aufstieg in die 2. Bundesliga 
beteiligt und schlug für den Verein im Team der  
2. Bundesliga Süd im Sommer 2018 auf. Im selben 
Jahr begann sein Vormarsch in der Weltrangliste.

de kam er beim Turnier in Erlangen, Mike Steib er-
reichte dort sogar das Finale. Das Turnier gehörte 
zur Kategorie A6 (27.08-29.08). Julius Gold kämpf-
te sich in Ulm, beim Wettbewerb der Kategorie A6 
(27.08-29.08), bis ins Halbfinale. Beim Turnier der 
Kategorie A4 in Albstadt stieß Mike Steib bis ins 
Halbfinale vor (02.09-05.09). 

„Früh übt sich.“ Diese Redensart nahm sich Daria 
Bartes-Bude zu Herzen und heimste Erfolg um Er-
folg ein. Sie gewann sechs Tagesturniere in der 
U10: Drei Turniere in Obertshausen, ein Turnier 
in Wiesbaden, eines in Hanau und ein weiteres in 
Karlsruhe. Außerdem verbuchte sie weitere Erfol-
ge in Oberhausen, Frankfurt und Karlstadt.

Daria Bartes-Bude triumphiert

Ganz wie die Großen: Daria Bartes-Bude

Es gibt kaum einen besseren Start in das neue Ten-
nisjahr, als den Titel eines renommierten Hallen-
turniers zu gewinnen. Mit dieser Intention startete 
Mike Steib (dt. Rangliste 180, Stand: April 2022) 
an Position 3 gesetzt in das A6 Herrenturnier (20. 
GEBAKA GmbH Hallentennisturnier 2022) Anfang 
Januar in Karlsruhe und spielte sich mit drei glat-
ten Zweisatzsiegen souverän ins Halbfinale. Dort 
schlug er den an Position 1 gesetzten David Fix (dt. 
Rangliste 105, TC Wolfsberg Pforzheim) und im Fi-
nale den an Position 5 gesetzten Marcel Volz (dt. 
Rangliste 304, Post Südstadt Karlsruhe) in jeweils 
drei hart umkämpften Sätzen. Er freute sich umso 
mehr, denn neben den wertvollen Punkten für die 
deutsche Herrenrangliste erhielt er einen Sieger-
scheck über 350 €.

Toller Start ins Jahr für Mike Steib

Mike Steib (links) marschierte in 
Karlsruhe souverän durchs Turnier. 

Freuten sich über ihr gutes Abschnei-
den bei diversen Turnieren, von links:  
Mike Steib, Lukas Schneider und Julius Gold
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Auf Platz 3 ist in der Halle das neue Tool namens 
Wingfield um den Netzpfosten installiert.

Wir sind der
Tennisspezialist

im Raum Würzburg

• Schläger, Schuhe, Taschen
• Rucksäcke, Bälle und Zubehör
• Profi  Besaitungsservice

• Expressbesaiten (ca. 20 min.)
• Testschläger möglich
• Parkplätze direkt am Geschäft

Versbacher Str. 178-180 • 97078 Würzburg
Tel. 0931/28785080 • info@sport-goetz-rimpar.de

www.sport-goetz-rimpar.de

www.sport-goetz-rimpar.de
Versbacher Str. 178-180 - 97078 Würzburg - Tel. 0931/28785080

Schlaggeschwindigkeit und wo spiele ich eigent-
lich meine Returns hin? Alles Fragen, die ihre Ant-
worten finden! Und wer seine schönsten Spielsze-
nen nach dem Match noch einmal in vollen Zügen 
genießen möchte, kann dies mit den automatisch 
generierten Match-Highlights im Videoplayer tun.

Im Rahmen der Partnerschaft mit dem Deutschen 
Tennisbund wird der Wingfield-Court obendrein 
zur unabhängigen Kontrollinstanz. Spieler*innen 
wird so eine flexible und unabhängige Möglichkeit 
geboten, LK-Matches zu spielen – wann und wo 
man will. Das System analysiert dabei die regelge-
rechte Durchführung der Matches und übermittelt 
bedenkenlose Ergebnisse direkt an den DTB und 
das LK-Wertungssystem.

Dabei entstehen keine Mehrkosten bei der Platz-
buchung und auch die App ist kostenfrei nutzbar. 
Lediglich bei der Durchführung eines offiziellen 
DTB LK-Matches fallen Kosten an. Weitere Informa-
tionen auf der Homepage: 
www.weiss-blau-wuerzburg.de

Hallenplatz 3 wird zum Wingfield-Court

Wäre es nach einem Match nicht spannend, auf all 
die Match-Statistiken zurückgreifen zu können, die 
auch die Profis bei den großen Turnieren erhalten? 
Schwarz auf weiß zu sehen, wo die Knackpunkte 
in einem Spiel lagen, ob Trainingsinhalte auch im 
Match umgesetzt wurden und zu analysieren, wo 
in den kommenden Trainingseinheiten angesetzt 
werden sollte?. Das  Technologieunternehmen 
Wingfield aus Hannover hat mit dem Wingfield-
Court ein System entwickelt, um Tennis attraktiver 
für jüngere Generationen zu machen und mehr 
Leute vom Sport zu begeistern.

Der Wingfield-Court trackt alle Aktivitäten auf dem 
Tennisplatz, wertet sie aus und stellt sie den Nut-
zer*innen in der zugehörigen App zur Verfügung. 
Von Match- und Trainingsstatistiken, bis hin zu Vi-
deosequenzen der gesamten Einheiten erhalten 
Spieler*innen und Trainer*innen eine völlig neue 
Perspektive auf ihr Spiel.

Training mit Wingfield
Wingfield bietet eine Reihe an Tools, die in unter-
schiedlichen Trainingssituationen Anwendung 
finden können – ganz gleich, ob ein*e Spieler*in 
gerade an den Sport herangeführt wird oder die 
letzten Prozente aus sich herauskitzeln möchte. 
Die Potenziale datengestützten Trainings werden 
besonders dann deutlich, wenn es um eine ziel-
orientierte Entwicklung von Spieler*innen geht. So 
besteht mit Wingfield erstmals die Möglichkeit, an-
hand der erhobenen Daten, Leistungsentwicklung 
in verschiedenen Bereichen messbar zu machen. 
Trainingsfortschritt kann so nach jeder Übung im 
Rahmen einer SOLL-IST-Kontrolle nachvollzogen 
werden, was für die Trainingsplanung und -steue-
rung wertvolle Insights bieten kann.

Der schnelle Zugriff auf Videoaufnahmen noch am 
Platz ist das zentrale Element von Wingfield‘s Trai-
ningsphilosophie. Denn Bilder sagen mehr als tau-
send Worte. Gerade für Anfänger*innen, die noch 
nicht über das nötige Bewegungswissen verfügen, 

kann Video daher ein wahrer “Augenöffner” sein. 
Ganz gleich ob im Rahmen einer Technikanalyse 
oder sogar der Analyse ganzer Matches.

Doch Wingfield geht einen Schritt weiter als her-
kömmliche Videoanalyse-Tools und setzt erspiel-
te Trainingsdaten, wie Schlagplatzierungen oder 
Schlaggeschwindigkeiten in Bezug zum beweg-
ten Bild. Dies erlaubt eine intuitive Navigation 
während der Analyse. So kann in der App direkt 
zu bestimmten Schlägen oder Spielsituationen 
gesprungen werden, ohne lange durch ein Video 
scrollen zu müssen.

Match mit Wingfield
Im Match-Modus erhalten Spieler*innen span-
nende Einblicke in ihr Spiel: Von Aufschlag- und 
Returnquoten bis hin zu der Anzahl gewonnener 
Punkte, geschlagener Winner und begangener 
Fehler. Gewinne ich die Punkte eher über die kür-
zeren oder längeren Rallyes? Wie hoch sind meine 
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Nenngeld:  € 45,00 zzgl. 8,00 € DTB-Teilnehmerentgelt
   Das Nenngeld ist auf folgendes Konto zu überweisen: TC Weiß-Blau Würzburg e.V.
   Sparkasse Mainfranken Würzburg; Kto.-Nr.: 91520
   BLZ: 790 500 00; IBAN: DE59 7905 0000 0000 091520, BIC: BYLADEM1SWU
   Bei Absage nach der Auslosung ist das Nenngeld zu zahlen.

Turnierball:  BTV 1.0 ; 3 Bälle; Neue Bälle zum dritten Satz

Med.Betreuung: Diensthabender Arzt

Presse:   Goran Popov

Preisgelder:  1. Platz  € 1.000,00  5. - 8. Platz je      €  100,00
   2. Platz   €    700,00  9. - 16. Platz je   €     50,00 
   3./4. Platz je   €    250,00 
    
   Gewonnene Preisgelder sind für unbeschränkt steuerpflichtige Spieler eigenver- 
   antwortlich zu behandeln. Beschränkt steuerpflichtige Spieler werden vor Ort ge- 
   mäß § 50a EStG steuerlich betrachtet.
 
Turnierhotels:  Post-Hotel Würzburg, Mergentheimer Str. 162/166, 97084 Würzburg, Tel.:0931 61510
   Hotel Strauss, Juliuspromenade 5, 97070 Würzburg, Tel.: 0931 30570
   Hotel Grüner Baum, Zeller Str. 35/37, 97082 Würzburg, Tel.: 0931 450680
   Hotel Walfisch, Am Pleidenturm 5, 97070 Würzburg, Tel.: 0931 35200

Anfahrt:  BAB 3 – Ausfahrt WÜ-Heidingsfeld, Richtung Würzburg,
   2. Ausfahrt Richtung Stadion/Dallenbergbad mündet in die Mergentheimer Straße,  
   nach ca. 2 km befindet sich rechts an der Straße der TC WB Würzburg

Turnierordnung: 
Gespielt wird nach den Tennisregeln der ITF und 
der DTB-Turnierordnung. Der DTB-Verhaltensko-
dex findet Anwendung. Bei allen Begegnungen 
entscheidet der Gewinn von 2 Sätzen; bei 6:6 gilt 
die Tiebreak-Regel. Soweit möglich, werden Spie-
ler desselben Vereins in der ersten Runde nicht 
gegeneinander ausgelost. Der Oberschiedsrich-
ter kann bei witterungsbedingten Einflüssen nach 
eigenem Ermessen – auch während des Wett-
bewerbs – entscheiden, dass der dritte Satz als 
Match-Tie-Break bis 10 gespielt wird, wenn dies 
zur termingerechten Abwicklung des Turniers er-
forderlich ist.
Es sind die Hygiene-und Verhaltensregeln de BTV 
zu beachten. Maskenpflicht und Abstandsregeln 
sind unbedingt einzuhalten. Je Teilnehmer ist nicht 
mehr als ein (1) Angehöriger des eigenen Haus-
stands oder ein (1) Angehöriger eines weiteren 
Hausstands auf der Tennisanlage erlaubt. Weitere 
Personen bzw. Zuschauer sind nicht erlaubt. In ge-

schlossenen Räumen ist eine Mund-Nase-Bede-
ckung zu tragen (Maskenpflicht).
Jeder Teilnehmer hat sich nach Eintreffen auf der 
Anlage sofort bei der Spielleitung zu melden und 
dort auch ein evtl. Verlassen der Anlage mitzutei-
len.
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, sich nach seinem 
Match über den weiteren Turnierverlauf zu infor-
mieren. Nennungen können ohne Angabe von 
Gründen zurückgewiesen werden.
Jeder Spieler verpflichtet sich, bei Aufforderung 
das Amt des Schiedsrichters zu übernehmen.
Für die Meldung ist der Besitz einer ID-Nummer 
zwingend erforderlich. ID-Nummern können vom 
Verein oder vom Veranstalter beantragt werden. 
Mit der Meldung unterwirft sich jeder Teilnehmer 
dem Inhalt dieser Ausschreibung sowie der Sat-
zung und den Ordnungen des DTB/BTV. Mit der 
Meldung stimmen die Teilnehmer einer Veröffent-
lichung von Berichten und Fotos zu.

Turnierausschreibung
11. Offene Würzburger Herrentennismeisterschaften

vom 09. – 11. September 2022

Gesamtpreisgeld: € 3.000,--  
Kategorie: A-4

DTB-Turniernummer 02528322

Veranstalter/  Tennisclub Weiss-Blau Würzburg e.V.
Ausrichter:  97082 Würzburg, Mergentheimer Str. 15
   Tel.: 0931 74478 ; Fax: 0931  881056
   www.weiss-blau-wuerzburg.de

Genehmigung: Dieses Turnier ist vom BTV genehmigt und zählt für die Deutsche Rangliste

Turnierdirektor: Goran Popov, Tel.: 0171 6175132; Fax: 0931  881056; TennisschulePopov@gmx.de

Turnierausschuss: Goran Popov (Turnierdirektor), Rene Rügamer, Andreas Spitz (A-OSR)
   Annette Trabold, Christian Probst, Sabine Wiegand, Laura Popov

Turnierleitung: Goran Popov, Christian Probst, Sabine Wiegand, Julia Reuß

Oberschiedsrichter: Andreas Spitz (A-OSR)

Einzelkonkurrenz: Herren 00 - Jahrgang 2009 und älter
   Hauptfeld: 32 Teilnehmer (28 Direktannahmen, 4 Wild Cards);
   Die Zulassung und Setzung erfolgt auf Basis der aktuellen DTB- Ranglisten.  
   Die Anzahl der Teilnehmer ist auf die angegebene Teilnehmerzahl begrenzt.

Meldeschluss:  06.09.2022, 18:00 Uhr

Platzbelag:  Sand (9 Plätze)
Auslosung:  06.09.2022, 18:30 Uhr
Ort der Auslosung: Clubbüro TC Weiß-Blau Würzburg, Mergentheimer Str. 15, 97082 Würzburg

Vorgesehener  Freitag, 09.09.2022           ab 11:00 Uhr Spielbeginn
Turnierverlauf: Samstag, 10.09.2022          ab 10:00 Uhr Achtelfinale;  ab 14:00 Uhr Viertelfinale
   Sonntag, 11.09.2022          ab 10:00 Uhr Halbfinale; ab 14 Uhr Finale

Meldungen:  Meldungen unter Angabe von Name, ID-Nr., Nationalität, Geburtsdatum, Adresse,  
   Tel.-Nr., Emailadresse und Verein ausschließlich über die Online-Spielermeldung  
   des nat. Tennisportals https://mybigpoint.tennis.de

Auskunft über  ab Dienstag, 06. September 2022, 22:00 Uhr
Spieltermine:  - im Internet unter www.weiss-blau-wuerzburg.de oder im Portal „mybigpoint“
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Auskunft über  ab Mittwoch, 14. September 2022
Spieltermine:  im nationalen Tennisportal https://mybigpoint.tennis.de

Nenngeld:  € 45,00 zzgl. 8,00 € DTB-Teilnehmerentgelt
   Das Nenngeld ist als Verrechnungscheck der Meldung beizufügen und auf folgen- 
   des Konto zu überweisen: TC Weiß-Blau Würzburg e.V.
   Sparkasse Mainfranken Würzburg
   BLZ: 790 500 00; IBAN: DE59 7905 0000 0000 091520, BIC: BYLADEM1SWU
   Bei Absage oder Nichtantreten nach der Auslosung ist das Nenngeld zu zahlen.

Turnierball:  BTV 1.0 ; 3 Bälle - dritter Satz neue Bälle

Med.Betreuung: Diensthabender Arzt

Presse:   Goran Popov

Preisgelder:  1. Platz  € 1.000,00  5. - 8. Platz je      €  100,00
   2. Platz   €    700,00  9. - 16. Platz je   €     50,00 
   3./4. Platz je   €    250,00 
    
   Gewonnene Preisgelder sind für unbeschränkt steuerpflichtige Spieler eigenver- 
   antwortlich zu behandeln. Beschränkt steuerpflichtige Spieler werden vor Ort ge- 
   mäß § 50a EStG steuerlich betrachtet.
 
Offizielles  Best Western Hotel Würzburg-Süd
Turnierhotels:  97084 Würzburg, Mergentheimer Straße 162/166, Tel.: 0931 61510

Anfahrt:  BAB 3 – Ausfahrt WÜ-Heidingsfeld, Richtung Würzburg,
   2. Ausfahrt Richtung Stadion/Dallenbergbad mündet in die Mergentheimer Straße,  
   nach ca. 2 km befindet sich rechts an der Straße der TC WB Würzburg

Sonstige Bestimmungen: 
Gespielt wird nach den Tennisregeln der ITF und 
der Bestimmungen: DTB-Turnierordnung. Der 
DTB-Verhaltenskodex findet Anwendung. Bei allen 
Begegnungen entscheidet der Gewinn von zwei 
Sätzen; bei 6:6 gilt die Tiebreak-Regel. Der Ober-
schiedsrichter kann bei witterungsbedingten Ein-
flüssen nach eigenem Ermessen – auch während 
der Konkurrenz – entscheiden, dass der dritte Satz 
als Match-Tie-Break bis 10 gespielt wird, wenn dies 
zur termingerechten Abwicklung des Turniers er-
forderlich ist. 
Die Zulassung und Setzung erfolgt auf Basis der 
aktuellen DTB-Ranglisten. Die Anzahl der Teilneh-
merinnen ist auf die angegebene Teilnehmerzahl 
begrenzt. Jede Teilnehmerin hat sich nach Eintref-
fen auf der Anlage sofort bei der Turnierleitung zu 
melden und dort auch ein evtl. Verlassen der An-
lage mitzuteilen. Sie verpflichtet sich, bei Aufforde-
rung das Amt des Schiedsrichters zu übernehmen. 

Jede Teilnehmerin ist verpflichtet, sich nach ihrem 
Match über den weiteren Turnierverlauf zu infor-
mieren. Meldungen können ohne Angabe von 
Gründen zurückgewiesen werden. Mit der Mel-
dung unterwirft sich jede Spielerin dem Inhalt die-
ser Ausschreibung und den Ordnungen des DTB/
BTV. Soweit möglich, werden Spielerinnen dessel-
ben Vereins in der ersten Runde nicht gegeneinan-
der ausgelost. Bei Unbespielbarkeit der Freiplätze 
(Dunkelheit, Witterung) kann das Turnier in der 
Halle (Teppichboden mit Granulat, saubere Ten-
nisschuhe mit Profilsohle erforderlich) begonnen 
oder fortgesetzt werden. Für die Meldung ist der 
Besitz einer ID-Nummer zwingend erforderlich. 
ID-Nummern können kostenlos vom Turnierveran-
stalter oder vom Verein über die BTVHomepage 
beantragt werden. Mit der Meldung stimmen die 
Teilnehmerinnen einer Veröffentlichung von Be-
richten und Fotos zu.

Turnierausschreibung
30. Offene Würzburger Damentennismeisterschaften

um den

vom 16. – 18. September 2022

Gesamtpreisgeld: € 3.000,--  
Kategorie: A-4

DTB-Turniernummer 02593523

Veranstalter/  Tennisclub Weiss-Blau Würzburg e.V.
Ausrichter:  97082 Würzburg, Mergentheimer Str. 15
   Tel.: 0931 74478 ; Fax: 0931  881056
   www.weiss-blau-wuerzburg.de

Genehmigung: Dieses Turnier ist vom BTV genehmigt und zählt für die Deutsche Rangliste

Turnierdirektor: Goran Popov, Tel.: 0171 6175132; Fax: 0931  881056; TennisschulePopov@gmx.de

Turnierausschuss: Goran Popov (Turnierdirektor), Andreas Spitz (A-OSR)
   Anna Uljanov, Christian Probst, Sabine Wiegand, Laura Popov

Turnierleitung: Goran Popov, Anna Uljanov, Sabine Wiegand, Laura Popov

Oberschiedsrichter: Andreas Spitz (A-OSR)

Einzelkonkurrenz: Damen - Einzel (Jahrgang 2009 und älter)
   Hauptfeld: 64 Teilnehmerinnen (56 Direktannahmen, 8 wild cards)

Vorgesehener  Freitag, 16.09.2022           ab 09:00 Uhr 1.Runde;  anschließend 2.Runde
Turnierverlauf: Samstag, 17.09.2022          ab 10:00 Uhr Achtelfinale;  ab 14:00 Uhr Viertelfinale
   Sonntag, 18.09.2022          ab 10:00 Uhr Halbfinale; ab 14 Uhr Finale

Meldungen:  Meldungen unter Angabe von Name, ID-Nr., Nationalität, Ranglistenplatz (WTA,  
   DTB), Geburtsdatum, Adresse, Tel.-Nr., Emailadresse und Verein bitte an: 
   Goran Popov per E-Mail an: TennisschulePopov@gmx.de
   Online-Spielermeldung auf https://mybigpoint.tennis.de

Meldeschluss:  13.09.2022, 18:00 Uhr
Platzbelag:  Sand (9 Plätze)
Auslosung:  13.09.2022, 18:30 Uhr
Ort der Auslosung: Clubbüro TC Weiß-Blau Würzburg, Mergentheimer Str. 15, 97082 Würzburg

- Cup
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Datum
Pl. Vorm.
Pl. Nach.

1. Herren
2. Bundesliga

2. Herren
BY

3. Herren
LL2

4. Herren
Nordliga 3 (N3)

Fr. 06.05 9frei/9frei

Sa. 07.05 5frei/0frei

So. 08.05 1frei/1frei TG Kitzingen III                       H 10:00

Di. 10.05 9frei/9frei

Mi. 11.05 9frei/9frei

Fr. 13.05 9frei/9frei

Sa. 14.05 5frei/4frei

So. 15.05 0frei/0frei TC Amberg am Schanzl     H 10:00 SpVgg Eggolsheim              A 10:00

Di. 17.05 7frei/8frei

Mi. 18.05 7frei/7frei

Fr. 20.05 9frei/7frei

Sa. 21.05 5frei/4frei

So. 22.05 0frei/0frei DRC Ingolstadt                      H 10:00 TC Bürgstadt                          H 10:00 TSV Kleinrinderfeld II            A 10:00

Di. 24.05 9frei/9frei

Do. 26.05 9frei/9frei

Fr. 27.05 9frei/5frei

Sa. 28.05 3frei/0frei

So. 29.05 0frei/0frei TC Grün-Weiß Bayreuth     A 10:00 TSV Karlstadt                          H 10:00 TC Blau-Weiß Eibelstadt     A 10:00

Mi. 01.06 9frei/9frei

Sa. 04.06 6frei/6frei

Sa. 18.06 5frei/4frei

So. 19.06 4frei/4frei TC Schwarz-Rot Lengfeld   H 10:00

Di. 21.06 9frei/9frei

Mi. 22.06 7frei/7frei

Fr. 24.06 9frei/7frei

Sa. 25.06 1frei/1frei

So. 26.06 0frei/0frei MBB SG Manching               A 10:00 TC Rot-Weiß Miltenberg     A 10:00 TC Mainstockheim               H 10:00

Di. 28.06 7frei/8frei

Mi. 29.06 9frei/9frei

Fr. 01.07 9frei/7frei

Sa. 02.07 1frei/0frei

So. 03.07 0frei/0frei TVA 1860 Aschaffenburg   H 10:00 TG Veitshöchheim                H 10:00

Mi. 06.07 7frei/7frei

Fr. 08.07 9frei/5frei

Sa. 09.07 1frei/0frei

So. 10.07 0frei/0frei CaM Nürnberg                      H 10:00 SC Weiß-Blau Aschaffenb. H 10:00 TC Rot-Weiß Gerbrunn III   A 10:00

Fr. 15.07 9frei/9frei

Sa. 16.07 9frei/6frei

So. 17.07 6frei/6frei FTC Palmengarten                H 11:00 TC Rot-Blau Regensb. II       A 10:00 TVA 1860 Aschaffenb. II      A 10:00

Fr. 22.07 9frei/4frei TC Wolfsberg Pforzheim 1 H 13:00

Sa. 23.07 9frei/9frei

So. 24.07 4frei/4frei TC BW Oberweier 1             A 11:00 SV Theilheim                           A 10:00

Fr. 29.07 6frei/6frei TEC Waldau Stuttgart 1      H 13:00

So. 31.07 9frei/9frei SpVgg Hainsacker                A 11:00

Fr. 05.08 9frei/9frei 1.FC Nürnberg                       A 13:00

So. 07.08 6frei/6frei TC Weinheim 1902 1           H 11:00

Fr. 12.08 6frei/6frei TC Augsburg Siebentisch  H 13:00

So. 14.08 9frei/9frei TV Reutlingen 1                     A 11:00

Datum
Pl. Vorm.
Pl. Nach.

1. Damen
RL

2. Damen
LL1

3. Damen
N1

4. Damen (4er)
N4

Fr. 06.05 9frei/9frei

Sa. 07.05 5frei/0frei

So. 08.05 1frei/1frei TC Rot-Gold Alzenau           H 10:00 TC Duttenbrunn                    H 10:00

Di. 10.05 9frei/9frei

Mi. 11.05 9frei/9frei

Fr. 13.05 9frei/9frei

Sa. 14.05 5frei/4frei

So. 15.05 0frei/0frei CaM Nürnberg                      A 11:00 TC Rot-Blau Regensb. III     H 10:00 TC Neubrunn                         H 10:00

Di. 17.05 7frei/8frei

Mi. 18.05 7frei/7frei

Fr. 20.05 9frei/7frei

Sa. 21.05 5frei/4frei

So. 22.05 0frei/0frei TC Bamberg                           H 11:00 TC Weiß-Rot Coburg          A 10:00

Di. 24.05 9frei/9frei

Do. 26.05 9frei/9frei TG Zell                                       A 10:00

Fr. 27.05 9frei/5frei

Sa. 28.05 3frei/0frei

So. 29.05 0frei/0frei MTTC Iphitos München II   H 11:00 TB Erlangen                            H 10:00

Mi. 01.06 9frei/9frei

Sa. 04.06 6frei/6frei TSV Altenfurt                           H 11:00

Sa. 18.06 5frei/4frei

So. 19.06 4frei/4frei TC Rot-Weiß Mittenberg    A 10:00 TC Weiß-Blau Rimpar          H 10:00

Di. 21.06 9frei/9frei

Mi. 22.06 7frei/7frei

Fr. 24.06 9frei/7frei

Sa. 25.06 1frei/1frei

So. 26.06 0frei/0frei TC im TSV Zella-Mehlis        A 11:00 TVA 1860 Aschaffenburg   H 10:00 TVA 1860 Aschaffenb. II      H 10:00

Di. 28.06 7frei/8frei

Mi. 29.06 9frei/9frei

Fr. 01.07 9frei/7frei

Sa. 02.07 1frei/0frei

So. 03.07 0frei/0frei TC Schwaben Augsburg    A 11:00 TC Rot-Weiß Bayreuth         A 10:00 TC Birkenhain-Albstadt       A 10:00

Mi. 06.07 7frei/7frei

Fr. 08.07 9frei/5frei

Sa. 09.07 1frei/0frei

So. 10.07 0frei/0frei DONAT TT Manching          A 11:00 TB/ASV Regenstauf              H 10:00 SV Bütthard                             A 10:00

Fr. 15.07 9frei/9frei

Sa. 16.07 9frei/6frei

So. 17.07 6frei/6frei DRC Ingolstadt                       A 10:00 TC Rot-Weiß Gerbrunn       A 10:00 SG Hettstadt II                         A 10:00

Fr. 22.07 9frei/4frei

Sa. 23.07 9frei/9frei

So. 24.07 4frei/4frei TC Kleinwallstadt                  H 10:00 SV Greußenheim                  H 10:00

Fr. 29.07 6frei/6frei

So. 31.07 9frei/9frei

Fr. 05.08 9frei/9frei

So. 07.08 6frei/6frei

Fr. 12.08 6frei/6frei

So. 14.08 9frei/9frei

Spieljahr 2022 - TC Weiß-Blau Würzburg (07213)
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Datum
Pl. Vorm.
Pl. Nach.

1. Herren 30
BY

2. Herren 30
N2

Herren 40
LL2

Herren 50 (4er)
N3

Fr. 06.05 9frei/9frei

Sa. 07.05 5frei/0frei TSV Albertshofen                  H 14:00 DJK Würzburg                        H 14:00

So. 08.05 1frei/1frei

Di. 10.05 9frei/9frei

Mi. 11.05 9frei/9frei

Fr. 13.05 9frei/9frei

Sa. 14.05 5frei/4frei NHTC Nürnberg                   H 13:00 DJK Würzburg                        A 14:00

So. 15.05 0frei/0frei TC Burgsinn                            A 10:00

Di. 17.05 7frei/8frei

Mi. 18.05 7frei/7frei

Fr. 20.05 9frei/7frei

Sa. 21.05 5frei/4frei TC  Kümmersbruck               A 13:00 TC Rothenburg/ Tauber      H 14:00

So. 22.05 0frei/0frei TC Haibach                              A 10:00

Di. 24.05 9frei/9frei

Do. 26.05 9frei/9frei

Fr. 27.05 9frei/5frei

Sa. 28.05 3frei/0frei TV Hösbach                            H 13:00 TC Weiß-Blau Rimpar          H 14:00

So. 29.05 0frei/0frei TC Neutraubling                    A 10:00

Mi. 01.06 9frei/9frei

Sa. 04.06 6frei/6frei

Sa. 18.06 5frei/4frei SV Kist                                       H 14:00

So. 19.06 4frei/4frei

Di. 21.06 9frei/9frei

Mi. 22.06 7frei/7frei

Fr. 24.06 9frei/7frei

Sa. 25.06 1frei/1frei TG Zell                                       A 14:00

So. 26.06 0frei/0frei TC Grün-Weiß Nittendorf   A 10:00

Di. 28.06 7frei/8frei

Mi. 29.06 9frei/9frei

Fr. 01.07 9frei/7frei

Sa. 02.07 1frei/0frei 1. FC Sachsen                         H 13:00 TSG Sommerhausen           A 14:00

So. 03.07 0frei/0frei TC Neunkirchen Brand       H 10:00

Mi. 06.07 7frei/7frei

Fr. 08.07 9frei/5frei

Sa. 09.07 1frei/0frei TC Hochspessart                   A 13:00 TSV Güntersleben                H 13:00

So. 10.07 0frei/0frei

Fr. 15.07 9frei/9frei

Sa. 16.07 9frei/6frei SB Bayern 07 Nürnberg     H 13:00 TC Rot-Weiß Gerbrunn II    A 14:00 TSV Karlstadt                           A 13:00 TSV Retzbach                          A 14:00

So. 17.07 6frei/6frei

Fr. 22.07 9frei/4frei

Sa. 23.07 9frei/9frei

So. 24.07 4frei/4frei

Fr. 29.07 6frei/6frei

So. 31.07 9frei/9frei

Fr. 05.08 9frei/9frei

So. 07.08 6frei/6frei

Fr. 12.08 6frei/6frei

So. 14.08 9frei/9frei

Datum
Pl. Vorm.
Pl. Nach.

Herren 65 (4er)
N1

Herren 80 (2er)
BY

1. Junioren 18 (4er)
N1

2. Junioren 18 (4er)
N2

Fr. 06.05 9frei/9frei

Sa. 07.05 5frei/0frei TSV Maßbach                           H 9:00

So. 08.05 1frei/1frei

Di. 10.05 9frei/9frei TC GW Greding                     A 11:00

Mi. 11.05 9frei/9frei TC Großwallstadt                  A 11:00

Fr. 13.05 9frei/9frei

Sa. 14.05 5frei/4frei TG Schweinfurt                      H 10:00 TC Rot-Weiß Gerbrunn          A 9:00

So. 15.05 0frei/0frei

Di. 17.05 7frei/8frei 1. FC Nürnberg                      H 11:00

Mi. 18.05 7frei/7frei SV Waldbrunn                        H 11:00

Fr. 20.05 9frei/7frei

Sa. 21.05 5frei/4frei TSV Heuchelhof Würzb.      H 10:00 TG Heidingsfeld-Würzburg  A 9:00

So. 22.05 0frei/0frei

Di. 24.05 9frei/9frei TC Grün-Weiß Bayreuth     A 11:00

Do. 26.05 9frei/9frei

Fr. 27.05 9frei/5frei

Sa. 28.05 3frei/0frei TVA 1860 Aschaffenb. II      A 10:00

So. 29.05 0frei/0frei

Mi. 01.06 9frei/9frei TC Rot-Weiß Ochsenfurt     A 11:00

Sa. 04.06 6frei/6frei

Sa. 18.06 5frei/4frei TVA 1860 Aschaffenburg   H 10:00

So. 19.06 4frei/4frei

Di. 21.06 9frei/9frei TB Erlangen                            A 11:00

Mi. 22.06 7frei/7frei TC Dorfprozelten                  H 11:00

Fr. 24.06 9frei/7frei

Sa. 25.06 1frei/1frei TC Schönbusch Aschaff.     A 10:00 TG Veitshöchheim                   H 9:00

So. 26.06 0frei/0frei

Di. 28.06 7frei/8frei TG Heidingsfeld-Würzb.     H 11:00

Mi. 29.06 9frei/9frei TV Sulzbach                             A 11:00

Fr. 01.07 9frei/7frei

Sa. 02.07 1frei/0frei SC Weiß-Blau Aschaffenb. H 10:00

So. 03.07 0frei/0frei

Mi. 06.07 7frei/7frei TC Blau-Weiß Eibelstadt     H 11:00

Fr. 08.07 9frei/5frei

Sa. 09.07 1frei/0frei TG Kitzingen                           A 10:00 SB Versbach                              H 9:00

So. 10.07 0frei/0frei

Fr. 15.07 9frei/9frei

Sa. 16.07 9frei/6frei

So. 17.07 6frei/6frei

Fr. 22.07 9frei/4frei

Sa. 23.07 9frei/9frei

So. 24.07 4frei/4frei

Fr. 29.07 6frei/6frei

So. 31.07 9frei/9frei

Fr. 05.08 9frei/9frei

So. 07.08 6frei/6frei

Fr. 12.08 6frei/6frei

So. 14.08 9frei/9frei
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Datum
Pl. Vorm.
Pl. Nach.

3. Junioren 18 (4er)
N3

4. Junioren 18 (4er)
N3

1. Juniorinnen 18 (4er)
N1

2. Juniorinnen 18 (4er)
N3

Fr. 06.05 9frei/9frei

Sa. 07.05 5frei/0frei TC Rot-Weiß Gerbrunn II      H 9:00 SV Greußenheim                     A 9:00 DJK Karbach                              A 9:00

So. 08.05 1frei/1frei

Di. 10.05 9frei/9frei

Mi. 11.05 9frei/9frei

Fr. 13.05 9frei/9frei

Sa. 14.05 5frei/4frei TSV Albertshofen                     A 9:00

So. 15.05 0frei/0frei

Di. 17.05 7frei/8frei

Mi. 18.05 7frei/7frei

Fr. 20.05 9frei/7frei

Sa. 21.05 5frei/4frei TSV Viktoria Homburg           H 9:00 TC Rot-Weiß Ochsenfurt     A 10:00 TG Veitshöchheim                   A 9:00

So. 22.05 0frei/0frei

Di. 24.05 9frei/9frei

Do. 26.05 9frei/9frei

Fr. 27.05 9frei/5frei

Sa. 28.05 3frei/0frei TG Heidingsfeld-Würzb. II     A 9:00 TC Neubrunn                            A 9:00 SC Weiß-Blau Aschaffenb. H 10:00

So. 29.05 0frei/0frei

Mi. 01.06 9frei/9frei

Sa. 04.06 6frei/6frei

Sa. 18.06 5frei/4frei TC Schönbusch Aschaff.     H 10:00 TC Iphofen                                 A 9:00

So. 19.06 4frei/4frei

Di. 21.06 9frei/9frei

Mi. 22.06 7frei/7frei

Fr. 24.06 9frei/7frei

Sa. 25.06 1frei/1frei SG Hettstadt                              H 9:00 TC Marktheidenfeld               H 9:00 TC Schönbusch Aschaff.     A 10:00

So. 26.06 0frei/0frei

Di. 28.06 7frei/8frei

Mi. 29.06 9frei/9frei

Fr. 01.07 9frei/7frei

Sa. 02.07 1frei/0frei TSV Thüngersheim II              H 9:00 TVA 1860 Aschaffenburg   H 10:00 TSV Karlstadt II                          H 9:00

So. 03.07 0frei/0frei

Mi. 06.07 7frei/7frei

Fr. 08.07 9frei/5frei

Sa. 09.07 1frei/0frei TG Höchberg                            H 9:00 TC Rot-Weiß Gerbrunn       A 10:00 SB Versbach                              H 9:00

So. 10.07 0frei/0frei

Fr. 15.07 9frei/9frei

Sa. 16.07 9frei/6frei

So. 17.07 6frei/6frei

Fr. 22.07 9frei/4frei

Sa. 23.07 9frei/9frei SV Frankonia Lengfurt            A 9:00

So. 24.07 4frei/4frei

Fr. 29.07 6frei/6frei

So. 31.07 9frei/9frei

Fr. 05.08 9frei/9frei

So. 07.08 6frei/6frei

Fr. 12.08 6frei/6frei

So. 14.08 9frei/9frei

Datum
Pl. Vorm.
Pl. Nach.

1. Knaben 15 (4er)
N1

2. Knaben 15 (4er)
N2

Mädchen 15 (4er)
N2

1. Bambini 12 (4er)
N1

Fr. 06.05 9frei/9frei TG Kitzingen                       A 16:00

Sa. 07.05 5frei/0frei

So. 08.05 1frei/1frei

Di. 10.05 9frei/9frei

Mi. 11.05 9frei/9frei

Fr. 13.05 9frei/9frei TSC Heuchelhof Würzb.     A 16:00 TC Schweinfurt                       A 16:00

Sa. 14.05 5frei/4frei

So. 15.05 0frei/0frei

Di. 17.05 7frei/8frei

Mi. 18.05 7frei/7frei

Fr. 20.05 9frei/7frei TC Rot-Weiß Gerbrunn       H 16:00

Sa. 21.05 5frei/4frei TC Rot-Weiß Mittenberg    A 10:00

So. 22.05 0frei/0frei

Di. 24.05 9frei/9frei

Do. 26.05 9frei/9frei

Fr. 27.05 9frei/5frei ETC Grün-Weiß Elsenfeld  H 16:00 TSC Heuchelhof Würzb. II  H 16:00 TSV Karlstadt                           A 16:00

Sa. 28.05 3frei/0frei TVA 1860 Aschaffenb. II     H 10:00

So. 29.05 0frei/0frei

Mi. 01.06 9frei/9frei

Sa. 04.06 6frei/6frei

Sa. 18.06 5frei/4frei

So. 19.06 4frei/4frei

Di. 21.06 9frei/9frei

Mi. 22.06 7frei/7frei

Fr. 24.06 9frei/7frei DJK Mömbris                          A 16:00 TC Mainstockheim               H 16:00

Sa. 25.06 1frei/1frei TVA 1860 Aschaffenburg   A 10:00

So. 26.06 0frei/0frei

Di. 28.06 7frei/8frei

Mi. 29.06 9frei/9frei

Fr. 01.07 9frei/7frei TVA 1860 Aschaffenburg   H 16:00

Sa. 02.07 1frei/0frei

So. 03.07 0frei/0frei

Mi. 06.07 7frei/7frei

Fr. 08.07 9frei/5frei TVA Aschaffenburg II           A 16:00 TG Veitshöchheim                H 16:00 Marktbreiter HC                    H 16:00

Sa. 09.07 1frei/0frei SC Weiß-Blau Aschaffenb. H 10:00

So. 10.07 0frei/0frei

Fr. 15.07 9frei/9frei TG Schweinfurt                       A 16:00

Sa. 16.07 9frei/6frei

So. 17.07 6frei/6frei

Fr. 22.07 9frei/4frei TC Marktheidenfeld             H 16:00

Sa. 23.07 9frei/9frei

So. 24.07 4frei/4frei

Fr. 29.07 6frei/6frei

So. 31.07 9frei/9frei

Fr. 05.08 9frei/9frei

So. 07.08 6frei/6frei

Fr. 12.08 6frei/6frei

So. 14.08 9frei/9frei
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Datum
Pl. Vorm.
Pl. Nach.

2. Bambini 12 (4er)
N4

Dunlop Midcourt U10 (4er)
N1

Fr. 06.05 9frei/9frei

Sa. 07.05 5frei/0frei

So. 08.05 1frei/1frei TC Rot-Weiß Gerbrunn    A 15:30

Di. 10.05 9frei/9frei

Mi. 11.05 9frei/9frei

Fr. 13.05 9frei/9frei

Sa. 14.05 5frei/4frei TG 1848 Würzburg II              H 9:00

So. 15.05 0frei/0frei

Di. 17.05 7frei/8frei

Mi. 18.05 7frei/7frei

Fr. 20.05 9frei/7frei

Sa. 21.05 5frei/4frei TSV Retzbach                            A 9:00

So. 22.05 0frei/0frei TG Kitzingen                           H 15:30

Di. 24.05 9frei/9frei

Do. 26.05 9frei/9frei

Fr. 27.05 9frei/5frei

Sa. 28.05 3frei/0frei TC Rot-Weiß Gerbrunn II      H 9:00

So. 29.05 0frei/0frei SSKC Pos. Aschaffenburg   H 15:30

Mi. 01.06 9frei/9frei

Sa. 04.06 6frei/6frei

Sa. 18.06 5frei/4frei

So. 19.06 4frei/4frei

Di. 21.06 9frei/9frei

Mi. 22.06 7frei/7frei

Fr. 24.06 9frei/7frei

Sa. 25.06 1frei/1frei TG Kitzingen II                           H 9:00

So. 26.06 0frei/0frei TVA 1860  Aschaffenburg  A 15:30

Di. 28.06 7frei/8frei

Mi. 29.06 9frei/9frei

Fr. 01.07 9frei/7frei

Sa. 02.07 1frei/0frei TSV Karlstadt                             A 9:00

So. 03.07 0frei/0frei TC Weilbach-Weckbach     A 15:30

Mi. 06.07 7frei/7frei

Fr. 08.07 9frei/5frei

Sa. 09.07 1frei/0frei TC Schwarz-Rot Lengfeld II   A 9:00

So. 10.07 0frei/0frei TSC Heuchelhof Würzb.     H 15:30

Fr. 15.07 9frei/9frei

Sa. 16.07 9frei/6frei

So. 17.07 6frei/6frei

Fr. 22.07 9frei/4frei

Sa. 23.07 9frei/9frei

So. 24.07 4frei/4frei

Fr. 29.07 6frei/6frei

So. 31.07 9frei/9frei

Fr. 05.08 9frei/9frei

So. 07.08 6frei/6frei

Fr. 12.08 6frei/6frei

So. 14.08 9frei/9frei

OFFIZIELLER 
BALLPARTNER 
DES DEUTSCHEN TENNIS BUNDES

HOHE STRAPAZIERFÄHIGKEIT
Dickerer Filz verbessert die Strapazierfähigkeit und Haltbarkeit.
Neues, länger haltbares Logo.

WASSER- UND SCHMUTZRESISTENT
ELEMENT GUARD TECHNOLOGY hält Wasser und Schmutz ab. 
Dadurch behält der Ball länger seine Farbe, sein Gewicht und 
das gleiche Spielgefühl über das ganze Match.

KONTROLLE UND GEFÜHL
Einzigartige Verbesserung im Kern des Balls für eine optimierte Kontrolle. 
Spezieller Filz erlaubt dem Ball länger im Saiten-Bett zu bleiben.

OFFIZIELLER 
PARTNER

|   DTB TOUR 2.0
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Die Heimspiele der Mannschaft 
„Dunlop Midcourt U10“ müssen 
verlegt werden. Termine stehen 
noch nicht fest.
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Herren | 2. Bundesliga   
MF: Johannes Markel   
m 0176 80486848; markel.johannes@googlemail.com
 
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1 N Lama, Gonzalo (CHI) 19357117 LK1,1 A 26
2 N Andreev, Adrian (BUL) 10166242 LK1,1 A 30
3 N Orlov, Vladyslav (UKR) 19570882 LK1,1 A 37
4 N Llamas Ruiz, Pablo (ESP) 10268823 LK1,1 A 40
5 N Marti Pujolras, Alex (ESP) 19965046 LK1,1 A 40
6 N Madarasz, Gergely (HUN) 19457244 LK1,2 A 41
7 N Fajta, Peter (HUN) 10268330 LK1,2 A 46
8 N Lopez Montagud, Carlos (ESP) 10065835 LK1,2 A 54
9 N Donski, Alexander (BUL) 19863498 LK1,2 A 60
10 N Winter Lopez, Benjamin (ESP) 19863893 LK1,3 A 72
11 N Bergevi, Filip (SWE) 19456885 LK1,3 A 76
12  N Freund, Simon (SWE) 19661487 LK1,4 A 87
13 N Joncour, Ronan (FRA) 19762511 LK1,4 A 96
14 N Cadonau, Jakob (GER ) 10200088 LK1,5 D 116
15 N Steib, Mike (GER) 10000047 LK1,5 D 220
16 N Schneider, Lukas (GER) 19600783 LK1,7 D 274
17 N Gold, Julius (GER) 10054687 LK1,8 D 336
18  N Markel, Johannes (GER) 18900412 LK2,8 

Herren II | Bayernliga   
MF: Julius Gold; T 09332 1600   
m 0157 73076800; julius@gold-net.de

Herren III | Landesliga 2
MF: Paul Wolz; T 0931 99172611   
m 01723560440; pauliwolz@gmail.com 
 
Herren IV | Nordliga 3   
MF: Maximilian Rost   
m 01709273632; mail@weiss-blau-wuerzburg.de
      
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1  Bundesligaspieler   
2  Bundesligaspieler   
3  Bundesligaspieler   
4  Bundesligaspieler   
5  Bundesligaspieler   
6  Bundesligaspieler   
7 N Kravchenko, Georgii (UKR) 10063417 LK1,1 A 33
8 N Jomby, Tom (FRA/§31.6) 19155538 LK1,2 A 41
9 N Lopez Montagud, Carlos (ESP) 10065835 LK1,2 A 54
10  7 Hansson, Gustav (SWE/§31.6) 19569789 LK1,2 A 57
10a N Donski, Alexander (BUL) 19863498 LK1,2 A 60
10b 8 Winter Lopez, Benjamin (ESP) 19863893 LK1,3 A 72
11  9 Bergevi, Filip (SWE/§31.6) 19456885 LK1,3 A 76
11a N Merida Aguilar, Daniel (ESP) 10472149 LK1,4 A 85
11b N Freund, Simon (SWE) 19661487 LK1,4 A 87
11c N Joncour, Ronan (FRA) 19762511 LK1,4 A 96
12  10  Alcaraz Ivorra, Albert (ESP/ 19570154 LK1,4 A 99
  §31.6)   
13  N Cadonau, Jakob 10200088 LK1,5 D 116
14  17  Steib, Mike 10000047 LK1,5 D 220
15  15  Schneider, Lukas 19600783 LK1,7 D 274
16  13  Ström, Gustaf (SWE) 10166463 LK2,2 A 309
17  18  Gold, Julius 10054687 LK1,8 D 336
18  N Markovski, Obrad (MKD) 10064744 LK3,2 A 457
19  28  Link, Laurenz 10351307 LK3,9 D 672
20  N Aguilar, Jorge (CHI) 18501803 LK2,0 
21  20  Penev, Ivan (BUL/§31.6) 10355922 LK2,7 
22  23  Enser-Bönisch, Christopher 18600853 LK2,7 
23  21  Markel, Johannes 18900412 LK2,8 
24  22  Rügamer, Rene 18800128 LK2,8 
25  24  Kosolowski, Christian 18800123 LK2,8 
26  27  Lamprecht, Max 18702874 LK2,9 
27  N Wolf, Manuel 18006806 LK2,9 

Namentliche Mannschaftsmeldung 2022

Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR   
28  25  Schmidt, Timo 19500624 LK3,6 
29  26  Dr. Müller-Reiter, Max 19301583 LK3,6 
30  30  Knüttel, Fabian 19700464 LK4,5 
31  N Classen, Sebastian 18900457 LK8,0 
32  39  Siempelkamp, Max 10563162 LK8,8 
33  N Beyes, Anton 10650652 LK9,0 
34  38  Wolz, Paul 10550405 LK9,9 
35  N Köhler, Manuel 17600124 LK10,3 
36  N Mielke, Carl 10651694 LK11,3 
37  N Bauer, Jonas 10751874 LK11,7 
38  36  Popov, Goran ( MKD ) 17002298 LK11,8 
39  41  Popov, Alexander 10453510 LK13,4 
40  53  Germer, Lukas 10750284 LK15,5 
41  42  Wolz, Christian 19901435 LK15,8 
42  N Höll, Johannes 10000443 LK16,2 
43  43  Fuhr, Ludwig 10650996 LK16,4 
44  46  Schüll, Manuel 18890462 LK16,8 
45  47  Pieper, Hans Paul 10465256 LK16,9 
46  54  Rost, Maximilian 10559197 LK17,6 
47  52  Dr. Ziegler, Johannes 18411282 LK18,3 
48  57  Kuhn, Noah 10756286 LK18,9 
49  51  Freier, Lukas 10101038 LK19,0 
50  58  Hackenberg, Yann 10750951 LK19,4 
51  55  Weber, Lorenz 10759652 LK19,6 
52  60  Wendling, Paul 10655709 LK20,0 
53  N Schmitt, Moritz 10763970 LK20,3 
54  59  Krombholz, Finn 10650835 LK20,8 
55  N Valencia Ponce, Julian Alberto 10166723 LK23,9 
56  N Krastl, Marc David 10822991 LK21,2 
57  68  Mihaescu, Costin 18453648 LK22,0 
58  61  Dörr, Alexander 18352382 LK22,1 
59  N Schweitzer, Oskar 10768260 LK22,1 
60  83  Limmer, David 19302922 LK23,4 
61  N Beck-Will, Tilmann 19502277 LK23,4 
62  N Limmer, Nicolas 19502276 LK23,9 
63  N Fritsche, Vincent 19076293 LK23,9 
64  N Liu, Zheng ( CHN ) 19662193 LK23,9 
65  N Probst, Tizian 10662361 LK22,3 
66  62  Wolz, Lukas 10256560 LK22,4 
67  63  Tratz, Florin 10665478 LK22,6 
68  N Sabah, Ryan 10823184 LK22,8 
69  76  Kampmeyer, Niclas 10471802 LK23,9 
70  75  Ossi, Gianluca 10769771 LK23,0 
71  N Kneitz, Marius 10770279 LK23,9 
72  66  Käs, Johannes 19300440 LK23,4 
73  67  Pietryga, Sebastian 19307146 LK23,4 
74  69  Schubert, Lars 19073807 LK23,4 
75  71  Anzalone, Vincent 10366885 LK23,4 
76  77  Meffert, Johann 19802143 LK23,4 
77  79  Schoofs, Peer 19300665 LK23,4 
78  81  Uschok, Alexander 19508793 LK23,4 
79  N Kampmeyer, Vincent 10840968 LK23,9 
80  N Schöttker, Jona 10830142 LK23,3 
81  N Fluhr, Etienne 10564938 LK23,4
82  N Reese, Leon 10268421 LK23,4
83  N Rehm, Paul 10362960 LK23,9
84  N Distler, Karl 10833064 LK23,4
85  N Adelmann, Jonas 10822437 LK23,4
86  N Striegel, Henri 10665844 LK23,4
87  N Seidel, Leander 10835754 LK23,4
88  N Balladares Braunmiller, Jaoquin 10570370 LK23,4
  Nikolas  
89  N Lachnit, Til 10569058 LK23,4
90  N Schum, Lorenz 10823097 LK23,5
91  N Weishaupt, Moritz 10822409 LK23,8
92  73  Brandhofer, Tilman 10561703 LK23,9
93  N Meyer, Paul-Ferdinand 10567521 LK23,9
94  N Königer, Ludwig 10822992 LK23,9
95  N Behr, Alexander 10650970 LK23,9

Herren

Damen | Regionalliga Süd-Ost   
MF: Anna Uljanov; T 015208267691   
uljanovaanna99@gmail.com
     
Ra.  Vj. Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1 N Zakarlyuk, Marianna ( UKR ) 29658049 LK1,1 A 25
2 1 Poznikhirenko, Ganna ( UKR ) 29455042 LK1,1 A 30
3 N Raggi, Angelica ( ITA ) 29863519 LK1,2 A 47
4 N Matoula, Martha ( GRE ) 29757149 LK1,3 A 68
5 4 Bouzo Zanotti, Noelia ( ESP ) 29965234 LK1,3 A 70
6 3 Vangelova, Ani ( BUL ) 29354639 LK1,3 A 76
7 2 Ene, Cristina ( ROU ) 29555861 LK1,4 A 83
8 6 Knüttel, Anne 20100040 LK1,5 D 106
9 N Richter, Kelly 20550218 LK1,9 D 288
10  N Holderbach, Josie 20453026 LK1,5 D 459
11  N Brand, Ana 20450756 LK3,2 D 472
12  9 Staudt, Aline 29100146 LK2,4 
13  8 Uljanov, Anna 29900857 LK2,6 
14  N Ilzhoefer, Lisa 29750184 LK2,7 
15  N Römer, Elea 29950480 LK5,8 
16  12  Popov, Laura 20000824 LK6,2 
17  15  Haag, Nele 20252345 LK8,7 
18  16  Kuhn, Sua 20454954 LK8,9 

Damen II | Landesliga 1   
MF: Laura Popov; T 0931 3599403   
m 017620072893; ute.mantsch-popov@gmx.de
 
Damen III | Nordliga 1   
MF: Lisa Bender   
m 01774924991; benderlisa@live.de
  
Damen IV (4er) | Nordliga 4   
MF: Diana Frohberg; T 0931 881580   
nfrohberg@gmx.de
      
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1  Regionalligaspieler   
2  Regionalligaspieler   
3  Regionalligaspieler   
4  Regionalligaspieler   
5  Regionalligaspieler   
6  Regionalligaspieler   
7 N Knüttel, Anne 20100040 LK1,5 D 106
8 N Moreno Barranquero, Angeles 29965381 LK1,6 A 128
  (ESP/§31.6)   
9 N Richter, Kelly 20550218 LK1,9 D 288
10  N Simeva, Aleksandra (MKD) 20463124 LK2,9 
  B/A 400
11  N Holderbach, Josie 20453026 LK1,5 D 459
12  N Brand, Ana 20450756 LK3,2 D 472
13  10  Staudt, Aline 29100146 LK2,4 
14  12  Behnke, Joyce 29900002 LK2,5 
15  9 Uljanov, Anna 29900857 LK2,6 
16  N Ilzhoefer, Lisa 29750184 LK2,7 
17  N Römer, Elea 29950480 LK5,8 
18  15  Popov, Laura 20000824 LK6,2 
19  13  Plecita, Andrea (CZE/§31.6) 29654196 LK6,4 
20  14  Angelova, Simona (MKD) 20464808 LK6,6 
21  14  Kuzmanoska, Iva (MKD) 20464788 LK6,7 
22  17  Fries, Laura 29105779 LK8,4 
23  18  Haag, Nele 20252345 LK8,7 
24  16  Assaad, Louise 29900456 LK8,8 
25  21  Kuhn, Sua 20454954 LK8,9 
26  N Wetzel, Julia 20150165 LK9,3 
27  20  Reuß, Julia 28902829 LK10,0 
28  N Steib, Katharina 20252344 LK10,5 
29  N Meyer, Carolin 20152354 LK10,9 
30  23  Stolper, Friederika 20100041 LK11,7 
31  22  Köller, Pia Marie 29850202 LK12,2 
32  24  Bobbert, Carolin 20050122 LK12,3 
33  25  Issing, Fabienne 29800004 LK12,7 
34  31  Volkert, Emely 20100734 LK12,9 
35  32  Germer, Lena 20451852 LK13,3 
36  26  Schmid, Franziska 29200896 LK14,4 

Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR 
37  27  Lescinska, Aneta (CZE/§31.6) 20052261 LK14,4 
38  28  Seidel, Leonie 29400481 LK14,4 
39  30  Schneider, Kira 29201922 LK15,7 
40  41  Frohberg, Diana 20760518 LK16,4 
41  N Ziegler, Marni 29553679 LK16,5 
42  34  Seewald, Maria 29152829 LK18,3 
43  38  Bender, Lisa 29500448 LK18,3 
44  40  Knips, Sophie Pauline 20161919 LK18,8 
45  35  Koch, Linda 29901714 LK19,4 
46  N Beck, Mia 20756362 LK19,4 
  (Spielgem. mit TSV Güntersleben )  
47  39  Mykolenko, Anastasia ( UKR ) 29758570 LK20,2 
48  N Siempelkamp, Carla 20952414 LK20,3 
49  N Lehmann, Svenja 20651578 LK20,6 
50  44  Eiter, Isabella 29600729 LK21,0 
51  N Beck, Nina 20952354 LK21,5 
  (Spielgem. mit TSV Güntersleben )
52  45  Thieme, Nadja 29556483 LK23,4 
53  N Walter, Caroline 29100147 LK23,4 
54  46  Koch, Olivia 20200051 LK23,4 
55  48  Meffert, Julia 29901697 LK23,4 
56  50  Riedel, Alina 29600896 LK23,4 
57  51  Limmer, Marie 29900704 LK23,4 
58  54  Grabietz, Jaqueline 29204190 LK23,4 
59  N Jakubek, Rebecca 20002955 LK23,9 
60  N Politt, Theresa 29804527 LK23,4 
61  56  van Evert, Viktoria 29700532 LK23,4 
62  60  Königer, Rosalie 20652584 LK23,4 
63  59  Probst, Victoria 20460613 LK23,8 
64  47  Pohl, Frida 20360883 LK23,9 

Damen
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Herren 30 | Bayernliga   
MF: Manuel Wolf   
m 01753454963; manu.wolf@gmx.com
  
Herren 30 II | Nordliga 2   
MF: Matthias Beck; T 015901000431   
matthias2912@gmail.com
       
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR -Sen.
1 N Jomby, Tom (FRA/§31.6) 19155538 LK1,2 
2 N Aguilar, Jorge (CHI) 18501803 LK2,0 
3 3 Enser-Bönisch, Christopher 18600853 LK2,7 
4 1 Markel, Johannes 18900412 LK2,8 
5 2 Rügamer, Rene 18800128 LK2,8 
6 4 Kosolowski, Christian 18800123 LK2,8 
7 5 Lamprecht, Max 18702874 LK2,9 D 36/H35
8 6 Wolf, Manuel 18006806 LK2,9 D 30/H40
9 9 Georgiev, Alexander 18800119 LK3,0 
10  N Seuffert, Andre 18006808 LK3,6 
11  8 Hudecek, Petr (CZE/§31.6) 17353134 LK4,2 A 24/H45
12  N Classen, Sebastian 18900457 LK8,0 
13  11  Kleppmann, Florian 18003352 LK10,1 
14  14  Dr. Steinert, Andre 17310273 LK10,5 
15  15  Schweitzer, Florian 17810649 LK11,2 
16  N Michel, Enrique 18811547 LK11,9 
   (Spielgem. mit SV Frankonia Lengfurt)  
17  17  Mantel, Stefan 17610583 LK12,1 
18  18  Hirschfelder, Christian 17810787 LK12,6 
19  16  Haakh, Theodor 18453276 LK12,7 
20  19  Dr. Schüll, Christian 17610591 LK13,0 
21  20  Beck, Matthias 18010694 LK14,4 
22  21  Dr. Fehske, Kai 17701586 LK15,5 
23  24  Schüll, Manuel 18890462 LK16,8 
24  25  Schmidt, Sebastian 17805231 LK17,0 
25  28  Dr. Ziegler, Johannes 18411282 LK18,3 
26  29  Schmitt, Frank 17908170 LK20,4 
27  34  Mihaescu, Costin 18453648 LK22,0 
28  32  Dörr, Alexander 18352382 LK22,1 
29  31  Walter, Philipp 17911520 LK22,2 
30  30  Shvalbe, Andrey (RUS) 17911059 LK22,3 
31  33  Wallrapp, Ingo 17651916 LK23,4 
32  N Fautsch, John 17852405 LK23,4 
33  N Wirtky, Frank 17855634 LK23,9 
34  N Fritsche, Vincent 19076293 LK23,9 
35  N Birk, Felix 18255053 LK23,9 
36  37  Bode, Felix 17111295 LK23,4 
37  38  Schneller, Christian 18063633 LK23,4 
38  39  Dr. Alfen, Florian Maria 16592077 LK23,4 
39  40  Dr. Andres, Oliver 17454724 LK23,4 
40  41  Tratz, Jochen 17161894 LK23,4 
41  42  Leicht, Thomas 18997727 LK23,4 
42  43  Gardner, Chris 16992937 LK23,4 

Herren 40 | Landesliga 2 
MF: Christian Schüll 
m 0160 7067183; christian.schuell@web.de
 
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR -Sen.
1   1 Hudecek, Petr (CZE/§31.6) 17353134 LK4,2   A 24/H45
2   2 Kleppmann, Florian 18003352 LK10,1
3   3 Köhler, Manuel 17600124 LK10,3
4   4 Dr. Steinert, Andre 17310273 LK10,5
5   5 Schweitzer, Florian 17810649 LK11,2
6   6 Popov, Goran (MKD) 17002298 LK11,8
7   7 Mantel, Stefan 17610583 LK12,1
8   8 Hirschfelder, Christian 17810787 LK12,6
9   9 Dr. Schüll, Christian 17610591 LK13,0
10  10 Beck, Matthias 18010694 LK14,4
11  11 Dr. Fehske, Kai 17701586 LK15,5
12  12 Probst, Christian 16900130 LK16,4
13  14 Schmidt, Sebastian 17805231 LK17,0

Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR -Sen.
14  13 Probst, Uwe 16910257 LK17,5
15  16 Schmitt, Frank 17908170 LK20,4
16  17 Schmid, Bernd 15700295 LK21,4
17  19 Walter, Philipp 17911520 LK22,2
18  18 Shvalbe, Andrey (RUS) 17911059 LK22,3
19  26 Dr. Klement, Dietmar 15803058 LK22,7
20  24 Dr. Kneer, Stefan 16000404 LK23,0
21  21 Walter, Dieter 16300371 LK23,4
22  22 Fleckenstein, Thomas 16100377 LK23,4
23  23 Wallrapp, Ingo 17651916 LK23,4
24  25 Fautsch, John 17852405 LK23,4
25  N Wirtky, Frank 17855634 LK23,9
26  27 Maukner, Michael 16910347 LK23,4
27  28 Dr. Neumann, Andreas 16502979 LK23,4
28  30 Dr. Schöttker, Björn 16993791 LK23,4
29 N Baumbusch, Gregor 16756364 LK23,9 
30 N Birk, Felix 18255053 LK23,9 
31 32 Bode, Felix 17111295 LK23,4 
32 33 Rhein, Ralf 16855033 LK23,4 
33 34 Schneller, Christian 18063633 LK23,4
34 35 Dr. Alfen, Florian Maria 16592077 LK23,4
35 36 Dr. Andres, Oliver 17454724 LK23,4
36 37 Diwald, Hans 16592088 LK23,4
37 38 Tratz, Jochen 17161894 LK23,4
38 39 Gardner, Chris 16992937 LK23,4
39 29 Dr. Kneitz, Hermann 16992917 LK23,9

Herren 50 (4er) | Nordliga 3 
MF: Michael Maukner; T 0931 62868 
m.maukner@max-meister.de
 
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR -Sen.
1 N Probst, Christian 16900130 LK16,4
2 1 Probst, Uwe 16910257 LK17,5
3 3 Schmid, Bernd 15700295 LK21,4
4 4 Düthmann, Heribert 15110836 LK22,5
5 9 Dr. Klement, Dietmar 15803058 LK22,7
6 8 Dr. Kneer, Stefan 16000404 LK23,0
7    15 Kadletz, Heribert 14952439 LK23,3
8 5 Orfanos, Konstantinos 15510585 LK23,4
9 6 Walter, Dieter 16300371 LK23,4
10 7 Fleckenstein, Thomas 16100377 LK23,4
11  10 Maukner, Michael 16910347 LK23,4
12  11 Dr. Neumann, Andreas 16502979 LK23,4
13 N Siempelkamp, Werner 14600075 LK23,4
14  13 Dr. Schöttker, Björn 16993791 LK23,4
15 N Baumbusch, Gregor 16756364 LK23,9
16  14 Diwald, Hans 16592088 LK23,4
17 N Kirstein, Hans Gerhard 15401404 LK23,9
18  12 Dr. Kneitz, Hermann 16992917 LK23,9

Herren 65 (4er) | Nordliga 1  
MF: Heribert Kadletz  
m 01732301592; heribert.kadletz@web.de
 
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR -Sen. 
1 N Rosch, Dieter 15010733 LK16,4
   (Spielgem. mit TSG Waldbüttelbrunn) 
2 N Raska, Alan (CZE/§31.6 ) 15252523 LK17,8
   (Spielgem. mit TSG Waldbüttelbrunn) 
3 N Conrad, Ulrich 13900138 LK19,5
4 4 Schmidt, Julius 14400136 LK21,1
5 5 Düthmann, Heribert 15110836 LK22,5
6    10  Kadletz, Heribert 14952439 LK23,3
7 N Orfanos, Konstantinos 15510585 LK23,4
8 7 Schwägerl, Michael 15310802 LK23,4
9 9 Müller, Ehrenfried 14300555 LK23,4
10  6 Roth, Gerhard 14200557 LK23,5
11  8 Kirstein, Hans Gerhard 15401404 LK23,9
12  N Dr. Krug, Klaus 14400137 LK23,9

Herren 30

Herren 40

Herren 50

Herren 65

Herren 80 (2er) | Bayernliga
MF: Anton Endres; T 093162185
anton@jes-com.de

Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR -Sen.
1 1 Dr. Pelzer, Hardy 14100567 LK18,9  
2 2 Conrad, Ulrich 13900138 LK19,5
3 N Matern, Ludwig 14200639 LK23,1
4 7 Dr. Reinhard, Christoph 13650131 LK23,4
5 N Roth, Gerhard 14200557 LK23,5
6 3 Lehmann, Hinrich 13900427 LK23,5
7 N Farker, Manfred 14200385 LK23,8
8 4 Endres, Anton 14000521 LK23,8

Junioren 18 (4er) | Nordliga 1 
MF: Paul Wolz; T 0931 99172611 
m 01723560440; pauliwolz@gmail.com

Junioren 18 II (4er) | Nordliga 2 
MF: Jonas Bauer; T 09306-982814 
m 015222943255; kathrinseubert@web.de

Junioren 18 III (4er) | Nordliga 3 
MF: Noah Kuhn; G 093174478 
jo_kuhn@yahoo.de

Junioren 18 IV (4er) | Nordliga 3 
MF: Tizian Probst; G 093174478 
mail@weiss-blau-wuerzburg.de
 
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1   N   Richter, Kelly 20550218 LK1,9 D 288
2   N   Simeva, Aleksandra (MKD) 20463124 LK2,9 B/A 400
3   N   Holderbach, Josie 20453026 LK1,5 D 459
4   N   Brand, Ana 20450756 LK3,2 D 472
5   N   Angelova, Simona (MKD) 20464808 LK6,6 
6   N   Kuzmanoska, Iva (MKD) 20464788 LK6,7 
7   7   Siempelkamp, Max 10563162 LK8,8 
8   4   Kuhn, Sua 20454954 LK8,9 
9   N   Beyes, Anton 10650652 LK9,0 
10  5   Wolz, Paul 10550405 LK9,9 
11  N  Mielke, Carl 10651694 LK11,3 
12  8   Menning, Adrian 10651077 LK11,5 
13  N   Bauer, Jonas 10751874 LK11,7 
14  10  Germer, Lena 20451852 LK13,3 
15  9   Popov, Alexander 10453510 LK13,4 
16  14  Germer, Lukas 10750284 LK15,5 
17  11  Fuhr, Ludwig 10650996 LK16,4 
18  28  Frohberg, Diana 20760518 LK16,4 
19  12  Pieper, Hans Paul 10465256 LK16,9 
20  21  Kuhn, Noah 10756286 LK18,9 
21  22  Hackenberg, Yann 10750951 LK19,4 
22  18  Weber, Lorenz 10759652 LK19,6 
23  24  Wendling, Paul 10655709 LK20,0 
24  19  Schmitt, Moritz 10763970 LK20,3 
25  25  Siempelkamp, Carla 20952414 LK20,3 
26  N Lehmann, Svenja 20651578 LK20,6 
27  23  Krombholz, Finn 10650835 LK20,8 
28  17  Krastl, Marc David 10822991 LK21,2 
29  38  Schweitzer, Oskar 10768260 LK22,1 
30  37  Probst, Tizian 10662361 LK22,3 
31  26  Tratz, Florin 10665478 LK22,6 
32  27  Sabah, Ryan 10823184 LK22,8 
33  41  Kampmeyer, Niclas 10471802 LK23,9 
34  44  Oechsner, Bruno 11083454 LK22,9 
35  40  Ossi, Gianluca 10769771 LK23,0 
36  N Kneitz, Marius 10770279 LK23,9 
37  N Kampmeyer, Vincent 10840968 LK23,9 
38  N Alfen, Kristin 20804073 LK23,0 
39  N Alfen, Luisa 20804562 LK23,3 
40  N Kleppmann, Nicolas 11203707 - 
41  N Bartes-Bude, Daria 21103245 LK23,9 

Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR 
42  N Bartes-Bude, Andreas 11300821 - 
43  N Schlötter, Xaver 11200114 - 
44  N Musa, Leon 11162555 LK23,9 
45  52  Schöttker, Jona 10830142 LK23,3 
46  48   Fluhr, Etienne 10564938 LK23,4 
47  50  Königer, Rosalie 20652584 LK23,4 
48  51  Eitelwein, Annabell 20454587 LK23,4 
49  55  Distler, Karl 10833064 LK23,4 
50  56  Adelmann, Jonas 10822437 LK23,4 
51  57  Striegel, Henri 10665844 LK23,4 
52  58  Seidel, Leander 10835754 LK23,4 
53  N Balladares Braunmiller,  10570370 LK23,4 
   Jaoquin Nikolas   
54  60  Lachnit, Til 10569058 LK23,4 
55  46  Schum, Lorenz 10823097 LK23,5 
56  49  Eitelwein, Christina 20661043 LK23,7 
57  42  Probst, Victoria 20460613 LK23,8 
58  54  Weishaupt, Moritz 10822409 LK23,8 
59  35  Brandhofer, Tilman 10561703 LK23,9 
60  36  Meyer, Paul-Ferdinand 10567521 LK23,9 
61  N Königer, Ludwig 10822992 LK23,9 
62  47  Behr, Alexander 10650970 LK23,9 

Juniorinnen 18 (4er) | Nordliga 1   
MF: Sua Kuhn; G 0931 74478   
mail@weiss-blau-wuerzburg.de
  
Juniorinnen 18 II (4er) | Nordliga 3   
MF: Diana Frohberg; T 0931 881580   
nfrohberg@gmx.de
     
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1 N Richter, Kelly 20550218 LK1,9 D 288
2 N Simeva, Aleksandra ( MKD ) 20463124 LK2,9 B/A 400
3 N Holderbach, Josie 20453026 LK1,5 D 459
4 N Brand, Ana 20450756 LK3,2 D 472
5 2 Angelova, Simona ( MKD ) 20464808 LK6,6 
6 1 Kuzmanoska, Iva ( MKD ) 20464788 LK6,7 
7 3 Kuhn, Sua 20454954 LK8,9 
8 4 Germer, Lena 20451852 LK13,3 
9 7 Frohberg, Diana 20760518 LK16,4 
10  6 Siempelkamp, Carla 20952414 LK20,3 
11  N Lehmann, Svenja 20651578 LK20,6 
12  11  Alfen, Kristin 20804073 LK23,0 
13  12  Alfen, Luisa 20804562 LK23,3 
14  16  Bartes-Bude, Daria 21103245 LK23,9 
15  14  Königer, Rosalie 20652584 LK23,4 
16  15  Eitelwein, Annabell 20454587 LK23,4 
17  13  Eitelwein, Christina 20661043 LK23,7 
18  9 Probst, Victoria 20460613 LK23,8 
19  N Sabah, Benita 21050722 LK23,9 
20  N Meyer, Anna 20753831 LK23,4 
21  N Reinhard, Charlotte 20665297 LK23,9 
22  N Hoff, Elisa 20812226 LK23,4 
23  N Vasilev, Lisa 20760515 LK23,4 
24  N Schweitzer, Anna Sofia 21056291 LK23,4 
25  N Spranger, Marlene 20958288 LK23,4 
26  19  Kocot, Julie 20756287 LK23,4 
27  N Danyliuk, Vladyslava ( UKR ) 21303848 - 

Knaben 15 (4er) | Nordliga 1   
MF: Lukas Germer   
m 01724231655; lisa.germer@online.de
  
Knaben 15 II (4er) | Nordliga 2   
MF: Oskar Schweitzer; T 015170010106   
oscar.schweitzer@gmx.de

Herren 80

Junioren 18

Juniorinnen 18

Knaben 15
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Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1   N   Bauer, Jonas 10751874 LK11,7 
2   3   Germer, Lukas 10750284 LK15,5 
3    14  Frohberg, Diana 20760518 LK16,4 
4   7   Kuhn, Noah 10756286 LK18,9 
5   8   Hackenberg, Yann 10750951 LK19,4 
6   5   Weber, Lorenz 10759652 LK19,6 
7   6   Schmitt, Moritz 10763970 LK20,3 
8    11  Siempelkamp, Carla 20952414 LK20,3 
9 4   Krastl, Marc David 10822991 LK21,2 
10  16  Schweitzer, Oskar 10768260 LK22,1 
11  13  Sabah, Ryan 10823184 LK22,8 
12  19  Oechsner, Bruno 11083454 LK22,9 
13  18  Ossi, Gianluca 10769771 LK23,0 
14  N   Kneitz, Marius 10770279 LK23,9 
15  N   Kampmeyer, Vincent 10840968 LK23,9 
16  N   Alfen, Kristin 20804073 LK23,0 
17  N   Alfen, Luisa 20804562 LK23,3 
18  N   Kleppmann, Nicolas 11203707 - 
19  N   Bartes-Bude, Daria 21103245 LK23,9 
20  N   Bartes-Bude, Andreas 11300821 - 
21  N   Schlötter, Xaver 11200114 - 
22  N   Meyer, Hugo 11082378 LK23,4 
23  N   Mantel, Hannes 11203719 - 
24  N   Sabah, Benita 21050722 LK23,9 
25  N   Vasilev, Lisa 20760515 LK23,4 
26 N Schweitzer, Anna Sofia 21056291 LK23,4 
27 N Beilhack, Maximilian 11150482 LK23,9 
28 N Andres, Philipp 11153765 LK23,9 
29 N Musa, Leon 11162555 LK23,9 
30 N Spranger, Marlene 20958288 LK23,4 
31 N Kocot, Julie 20756287 LK23,4 
32  23 Schöttker, Jona 10830142 LK23,3 
33  26 Distler, Karl 10833064 LK23,4 
34  27 Adelmann, Jonas 10822437 LK23,4 
35  29 Kauczok, Hans-Leopold 10822566 LK23,4 
36  30 Seidel, Leander 10835754 LK23,4 
37  31 Köhler, Jonah 10822940 LK23,4 
38  32 Bode, Christopher 10903671 LK23,4 
39  20 Schum, Lorenz 10823097 LK23,5 
40  25 Weishaupt, Moritz 10822409 LK23,8 
41  22 Königer, Ludwig 10822992 LK23,9 

Mädchen 15 (4er) | Nordliga 2   
MF: Carla Siempelkamp   
m 0172 9327443; ralf.siempelkamp@gmail.com
    
Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1 2 Frohberg, Diana 20760518 LK16,4 
2 1 Siempelkamp, Carla 20952414 LK20,3 
3 4 Alfen, Kristin 20804073 LK23,0 
4 5 Alfen, Luisa 20804562 LK23,3 
5 8 Bartes-Bude, Daria 21103245 LK23,9 
6    11  Sabah, Benita 21050722 LK23,9 
7 9 Meyer, Anna 20753831 LK23,4 
8 N Hoff, Elisa 20812226 LK23,4 
9    10  Vasilev, Lisa 20760515 LK23,4 
10  12  Schweitzer, Anna Sofia 21056291 LK23,4 
11  13  Spranger, Marlene 20958288 LK23,4 
12  16  May, Valeria 20958248 LK23,4 
13  17  Kocot, Julie 20756287 LK23,4 
14  N Schanen, Constanze 21104254 LK23,9 
15  N Pongratz, Julia 20764113 LK23,9 
16  N Köhler, Sarah 21050242 LK23,4 
17  N Jahreis, Charlotte 21104197 LK23,9 
18  N Neckermann, Louise 21061745 LK23,9 
19  N Danyliuk, Vladyslava (UKR) 21303848 - 

Bambini 12 (4er) | Nordliga 1  
MF: Xaver Schlötter  
m 01713037804 oder 01709659564; isabell.x-g@web.de

Bambini 12 II (4er) | Nordliga 4  
MF: Philipp Andres  
m 0179-2395125; k.m.andres@web.de
  
Ra.  Vj. Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1 2 Oechsner, Bruno 11083454 LK22,9
2 4 Kleppmann, Nicolas 11203707 -
3 5 Bartes-Bude, Daria 21103245 LK23,9
4 6 Bartes-Bude, Andreas 11300821 -
5 7 Schlötter, Xaver 11200114 -
6 8 Meyer, Hugo 11082378 LK23,4
7    10  Mantel, Hannes 11203719 -
8    12  Sabah, Benita 21050722 LK23,9
9    13  Schweitzer, Anna Sofia 21056291 LK23,4
10  19  Beilhack, Maximilian 11150482 LK23,9
11  20  Andres, Philipp 11153765 LK23,9
12  N Musa, Leon 11162555 LK23,9
13  N Bode, Robert 11150405 LK23,9
14  N Beimler, Jonathan 11203500 -
15  21  Schöttker, Mats 11203754 -
16  22  Schweinfurth, Paul 11156222 LK23,9
17  23  Schöttker, Julius 11203755 -
18 N Seubert, Leonard 11099147 LK23,9
19  N Schanen, Constanze 21104254 LK23,9
20  N Hirschfelder, Noah 11162308 LK23,9
21  24  Köhler, Sarah 21050242 LK23,4
22 N Jahreis, Charlotte 21104197 LK23,9
23  N Fischer, Vinzenz 11099178 LK23,9
24  N Neckermann, Louise 21061745 LK23,9
25  28  Blättner, Kevin 11091798 LK23,4
26  29  Weber, Hannes 11088712 LK23,4 
27 N Schnapp, Emma 21107929 LK23,9 
28  N Schuster, Theresa 21108091 LK23,9 
29  N Danyliuk, Vladyslava (UKR) 21303848 - 

Dunlop Midcourt U10 (4er) | Nordliga 1
MF: Nicolas Kleppmann
m 0151 25354444; florian.kleppmann@db.com

Ra.  Vj.  Name (Nat.) ID-Nr. LK DR
1 1 Kleppmann, Nicolas 11203707 - 
2 3 Bartes-Bude, Andreas 11300821 - 
3 4 Schlötter, Xaver 11200114 - 
4 5 Mantel, Hannes 11203719 - 
5 8 Beimler, Jonathan 11203500 - 
6    13  Schöttker, Mats 11203754 - 
7    15 Göbel, Victoria 21301664 - 
8    17  Schöttker, Julius 11203755 - 
9    21  Bode, Philipp 11203203 - 
10  22  Lahl, Laura 21203489 - 
11  23  Lahl, Linda 21203644 - 
12  N Grimminger, Mats 11209441 - 
13  N Uleer, Jonas 11305889 - 
14  N Weizel, Damian 11502164 - 
15  N Baumann, Felix 11209495 - 
16  24  Wolf, Kayra 21400809 - 
17  27  Hackenberg, Marlena 21203469 - 
18 N Oechsner, Elsa 21206039 - 
19  N Fischer, Florentine 21205973 - 
20  N Spranger, Luise 21206085 - 
21  N Porsch, Donata 21206020 - 
22  N May, Emily 21303640 - 
23  N Will, Johann 11306357 - 
24  N Kraus, Antonia 21304114 - 
25  N Seubert, Valentin 11403859 - 
26  N Schnapp, Clara 21402275 - 
27  N Danyliuk, Vladyslava (UKR) 21303848 -

Mädchen 15

Bambini 12

Dunlop Midcourt U10

DER VOLLELEKTRISCHE EQE.
Sportlich, dynamisch und emissionsfrei in die Zukunft:  

Mit dem neuen EQE von Mercedes-EQ.

Jetzt bei Emil Frey Mainfranken.

EQE 350+ | WLTP: Stromverbrauch kombiniert: 18,7-15,9 kWh/100 km;   
CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km.1234

1Stromverbrauch wurde auf Grundlage der VO 2017/1151/EU ermittelt. 2 Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffver-
brauch und zu den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den  

Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen 
Verkaufsstellen und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH (www.dat.de) unentgeltlich erhältlich ist. 3 Der  

zertifizierte elektrische Verbrauch wird in der Regel mit maximaler AC Ladeleistung durch ein Mode 3 Kabel bestimmt. Daher 
wird empfohlen, Fahrzeuge mit einer HV-Batterie bevorzugt an einer Wallbox oder einer AC-Ladestation mit einem Mode 3 Kabel 

zu laden, um kürzere Ladezeiten und einen besseren Ladewirkungsgrad zu erreichen. 4 Im realen Fahrbetrieb können  
Abweichungen im Vergleich zu den zertifizierten Normwerten auftreten. Die Realwerte werden von einer Vielzahl individueller 

Faktoren beeinflusst, z.B. individuelle Fahrweise, Umwelt- und Streckenverhältnisse.  
Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart

Emil Frey Mainfranken GmbH

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Randersackerer Str. 54, 97072 Würzburg, Tel. 0931/805-0

info-mainfranken@emilfrey.de, www.mercedes-benz-emilfrey-mainfranken.de

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart

Emil Frey Mainfranken
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Jubilare des TC Weiß-Blau Würzburg 2020 bis 2022 

Termine 2022

April  Fr., 22.04.  29. Offene Würzburger Damen-Tennismeisterschaften 
  - So., 24.04.  um den va-Q-tec QOOL-Cup
  Mo., 25.04.  Ordentliche Mitgliederversammlung, 19.00 Uhr

Mai  So., 01.05.  LK-Mai-Turnier
  So., 22.05. Heimspiel 1. Damen, Regionalliga, 11.00 Uhr / TC Bamberg
  So., 29.05. Heimspiel 1. Damen, Regionalliga, 11.00 Uhr / MTTC Iphitos München II

Juni  Sa., 04.06. Heimspiel 1. Damen, Regionalliga, 11.00 Uhr / TSV Altenfurt

Juli  Fr., 15.07. Sommerfest auf der Clubanlage 
  So., 17.07. Heimspiel 1. Herren, 2. Bundesliga, 11.00 Uhr / FTC Palmengarten
  Fr., 22.07. Heimspiel 1. Herren, 2. Bundesliga, 13.00 Uhr / TC Wolfsberg Pforzheim 1
  Fr., 29.07. Heimspiel 1. Herren, 2. Bundesliga, 13.00 Uhr / TEC Waldau Stuttgart 1

August So., 07.08. Heimspiel 1. Herren, 2. Bundesliga, 11.00 Uhr / TC Weinheim 1902 1
  Fr., 12.08. Heimspiel 1. Herren, 2. Bundesliga, 13.00 Uhr / TC Augsburg Siebentisch

September Fr., 09.09. 11. Offene Würzburger Herren-Tennismeisterschaften 2022
  - So., 11.09.
  Fr., 16.09.  30. Offene Würzburger Damen-Tennismeisterschaften
  - So., 18.09. um den va-Q-tec QOOL-Cup
  Fr., 23.09.  Jugendturnier-und Nachwuchsturnier des TC Weiß-Blau Würzburg
  - So., 25.09.

Dezember Sa., 03.12. Weihnachstfeier im Clubrestaurant

25 Jahre
Heribert Düthmann (2020)
Regine Samtleben (2020)
Bernd Schmid (2022)
Kirsten Mittelsteiner (2022)
Stefan Kneer (2022)

30 Jahre
Dr. Klaus-Dinkar Mapara (2020)
Dr. Roland Schmitt (2021)
Ursula Horn (2021)
Elmar Karl Schwarzmeier (2022)
Gerhard Hofmann (2022)
Michael Schwägerl (2022)
Ehrenfried Müller (2022)

35 Jahre
Gerd Blankenhagen (2020)
Christian Probst (2020)
Heinz Probst (2020)
Dr. Hardy Pelzer (2021)
Wolfgang Paul (2022)
Jane Eisele (2022)

40 Jahre
Dr. Johann Kühnl (2020)
Hans-Peter Röschert (2020)
Renate Freyeisen (2021)

45 Jahre
Prof. Dr. Otmar Issing (2021)
Erwin Rödle (2021)
Ralph Schüller (2021)
Dr. Klaus Krug (2022)

50 Jahre
Gabriele Lieb (2022)

55 Jahre
Ute Versbach (2021)
Hanneliese Weixler-Scheer (2022)

60 Jahre
Dr. Martin Sonntag (2021)
Christine Kukel (2021)
Michael Weixler (2022)

60 Jahre
Volker Statenwerth (2020)

70 Jahre
Willi Kellner (2021)

75 Jahre
Wolfgang Kestler (2022)

Präsident Dr. Joachim Kuhn

Vizepräsidentin  Annette Trabold

Vizepräsident Sport  Niclas Schmidt

Vizepräsident Finanzen  Christian Kosolowski-Staudt

Vizepräsident Anlagen  Christopher Enser-Bönisch

Vizepräsident Jugend René Rügamer

Ehrenpräsidenten  Michael Reizel, Werner 
 Stein, Ehrenfried Müller

Ehrenmitglieder  Erwin Rödle, Heiner Lenz, 
 Bruno Schwab

Jugendwart  Christian Probst

Aufsichtsrat  Dr. Martin Sonntag, 
 Wolfgang Paul,
  Dr. Christian Schüll

Trainer  Goran Popov

Platzwart  Thomas Jirku

Clubanlage  Mergentheimer Straße 15, 
 97082 Würzburg

Internet  www.weiss-blau-wuerzburg.de

Clubbüro  Telefon: 0931 74478
 Telefax: 0931 881056
 mail@weiss-blau-wuerzburg.de

Clubsekretariat  Sabine Wiegand

Geschäftszeiten  Montag von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr
 Dienstag von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr
 Mittwoch von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr
 Donnerstag von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr
 Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Clubrestaurant  „Pizzeria Uno“, Tel.: 0931 99159010
 Mobil: 0152 28785367

Inhaber  Julia und Yilmaz Bekler

Mitgliederzahl  570 (Stand 30.03.2022)

Infos über den  
TC Weiß-Blau Würzburg Impressum
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Die Clubmitteilungen erscheinen 
einmal im Jahr.Der Bezugspreis ist 
im Mitgliederbeitrag enthalten.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge  
geben die Meinung des Verfassers  
wieder.

Das nächste Heft – Ausgabe April 2023
Abgabeschluss für Berichte 1. Februar 
2023 im Club-Büro oder per E-Mail an 
mail@weiss-blau-wuerzburg.de



 va-Q-tec.com      @vaQtec      va-Q-tec

va-Q-tec sorgt mit seinen leistungsstarken Thermo-Containern und  
-boxen weltweit für sichere, nachhaltige temperaturkontrollierte Liefer- 
ketten. Das Hightech-Unternehmen leistet mit seinen innovativen  
Vakuumisolationspaneelen einen entscheidenden Beitrag zur globalen 
Steigerung der thermischen Energieeffizienz verschiedener Industrien. 
Seit 2021 ist va-Q-tec mit seinen weltweiten Tochtergesellschaften 
als klimaneutral zertifiziert.

Zusammenspiel. 
Wenn‘s  

wirklich zählt.

Vom Praktikum bis zur Festanstellung. va-Q-tec fordert  
und fördert Talente. Werden auch Sie Teil des Teams.  
Mehr Informationen zu unseren aktuellen  
Stellenangeboten finden Sie auf unserer Webseite: 
www.va-Q-tec.com/unternehmen/karriere/
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